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und 5,5 % Solidaritatszuschlag darauf ergibt sich fur das Geschaftsjahr
2018 damit em n zu zahlender Fester Ausgleich in Hone von kanftig netto

EUR 1,65 je EUR 1,00 Nennbetrag des von einem augenstehenden Ge-

sellschafter gehaltenen Geschaftsanteils an der Netzgesellschaft.

(2) Aufgrund der Neubewertung der Netzgesellschaft erfolgt gemag Ziffer

4.3a)dd) eine Anpassung der Mlle der Garantiedividende entsprechend

dem aktuellen Unternehmenswert der Netzgesellschaft far die Ge-
schaftsjahre ab 2018.

(3) Nach der Anpassung des Unternehmensvertrags Neu wird der ange-
passte Feste Ausgleich wahrend der Vertragsdauer ab dem Geschafts-
jahr 2018 (einschlieglich) far alle Geschaftsanteile an der Netzgesell-
schaft, d.h. sowohl fiir die von der Beteiligungsgesellschaft in der Ersten

Beteiligungsphase erworbenen Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft

(nachfolgend „Alt-Netz-Geschaftsanteile" genannt) als auch far alle ab
2018 (einschlieglich) von aufgenstehenden Gesellschaftern der Netzge-
sellschaft erworbenen Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft (nach-
folgend „Neu-Netz-Geschaftsanteile" genannt), für jedes voile Ge-
schaftsjahr und für je EUR 1,00 Nennbetrag brutto EUR 1,96 abziiglich

Korperschaftsteuer und Solidaritatszuschlag nach dem jeweils far das
betreffende Geschaftsjahr der Netzgesellschaft geltenden Steuersatz be-

tragen.

(4) Insofern ergibt sich fiir die von der Beteiligungsgesellschaft im Rahmen

der Ersten Beteiligungsgesellschaft erworbenen Alt-Netz-

Geschaftsanteile, d.h. die Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft mit
den laufenden Nummern 3 bis 182, pro Jahr eine Differenz von brutto
EUR 0,64 abziiglich Korperschaftsteuer und Solidaritatszuschlag nach
dem jeweils fur das betreffende Geschaftsjahr der Netzgesellschaft gel-

tenden Steuersatz. Nach Ziffer 4.3a)dd) soil die Beteiligungsgesellschaft

daher fiir die Geschaftsjahre 2018 his 2028 (jeweils einschliefglich) ei-
nen entsprechende Zuschlag zur Garantiedividende, d.h. zum festen
Ausgleich hinsichtlich der Alt-Netz-Geschaftsanteile erhalten.

(5) Durch eine entsprechende Sonderregelung zur Ergebnisverteilung im
Gesellschaftsvertrag der Beteiligungsgesellschaft wird sichergestellt,
dass der fin- die Alt-Netz-Geschaftsanteile zu leistende Zuschlag zum fes-

ten Ausgleich im Rahmen der Ergebnisverteilung auf Ebene der Beteili-

gungsgesellschaft ausschlieglich zugunsten der Inhaber der Alt-Netz-
Geschaftsanteile beriicksichtigt wird.
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bb) Die EWE AG verpflichtet sich hiermit, der Beteiligungsgesellschaft als augen-

stehender Gesellschafterin für deren Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft

mit den laufenden Nummern 3 his 182 (Alt -Netz-Geschaftsanteile) wahrend
der Vertragsdauer fiir die Geschaftsjahre 2018 bis 2028 (jeweils einschlieS-
lich) für jedes voile Geschaftsjahr der Netzgesellschaft und fiir je EUR 1,00
Nennbetrag der von der Beteiligungsgesellschaft gehaltenen Alt-Netz-
Geschaftsanteile einen Zuschlag zum festen Ausgleich (nachstehend „Zuschlag
zum festen Ausgleich" genannt) in Hale von brutto EUR 0,64 abzuglich Kor-

perschaftsteuer und Solidaritatszuschlag nach dem jeweils fur das betreffende

Geschaftsjahr der Netzgesellschaft geltenden Steuersatz zu leisten. Unter Be-
rucksichtigung von fiir das Geschaftsjahr 2018 unterstellten Steuersatzen in
Halle von 15 % Korperschaftsteuer und 5,5 % Solidaritatszuschlag darauf
ergibt sich fiir das Geschaftsjahr 2018 damit em n Zuschlag zum festen Aus-

gleich in Hohe von netto EUR 0,54 je EUR 1,00 Nennbetrag des von einem au-

genstehenden Gesellschafter gehaltenen Geschaftsanteils an der Netzgesell-
schaft.

Fur das Entstehen und die Falligkeit dieser Verpflichtung sowie deren Zahlung

1st § 7 Unternehmensvertrag Neu (Anlage 4.3a , aa) entsprechend anzuwen-
den, so dass sie zu demselben Zeitpunkt entsteht und fallig wird wie der An-
spruch auf den Festen Ausgleich. Im Falle einer Erhohung des Stammkapitals
der Netzgesellschaft erstreckt sich diese Verpflichtung nicht auf neu geschaf-

fene Anteile an der Netzgesellschaft. Im Falle der Teilung eines Alt-
Geschaftsanteils erstreckt sich die Verpflichtung anteilig auf samtliche durch
die Teilung entstehenden Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft.

Die Auszahlung des Zuschlags zum festen Ausgleich kann auf Verlangen der
EWE AG in ihrem Namen und für ihre Rechnung auch durch die Netzgesell-

schaft erfolgen. Der Zuschlag zum festen Ausgleich ist in diesem Falle vorweg

aus dem sich aus dem Jahresabschluss ergebenden, abzufithrenden Gewinn
der Netzgesellschaft zu zahlen. Reicht der abzufiihrende Gewinn hierzu nicht
aus, wird die EWE AG den Differenzbetrag der Netzgesellschaft zur Verfiigung

stellen.

cc) Bei einer wirksamen Abanderung des Festen Ausgleichs aus dem Unterneh-

mensvertrag Neu auf den in Ziffer 4.3b)aa)(1) genannten Betrag gilt fiir die

Verteilung des Jahresergebnisses (Gewinn oder Verlust) der Beteiligungsge-

sellschaft die in Ziffer 16.4b)bb) des neugefassten Gesellschaftsvertrags der

Beteiligungsgesellschaft (Abschnitt I der notariellen Urkunde (UR-Nr.

1086/2017) vom 02.11.2017 des Notars Jan. J. Kramer mit Amtssitz in Olden-

burg (Oldb.)) enthaltene Sonderregelung, durch die sichergestellt wird, dass
der far die Alt-Netz-Geschaftsanteile zu leistende Zuschlag zum festen Aus-
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gleich im Rahmen der Ergebnisverteilung ausschlieglich zugunsten der (mit-
telbaren) Inhaber der Alt-Netz-Geschaftsanteile beriicksichtigt wird.

dd) Die Parteien sind sich einig, dass die in Ziffer 4.3b)bb) enthaltene Regelung
fiber die Verpflichtung der EWE AG zur Leistung eines Zuschlags zum festen

Ausgleich an die Beteiligungsgesellschaft far die Alt-Netz-Geschaftsanteile in

Verbindung mit der Sonderregelung fiber die Ergebnisverteilung in Ziffer
16.4b)bb) des neuen Gesellschaftsvertrags der Beteiligungsgesellschaft (Ab-
schnitt I der notariellen Urkunde (UR-Nr. 1086/2017) vom 02.11.2017 des
Notars Jan. J. Kramer mit Amtssitz in Oldenburg (Oldb.)) einen angemessenen

Zuschlag zur anzupassenden Garantiedividende im Sinne von Ziffer 4.3a)dd)
darstellen und die Beteiligungsgesellschaft, die Beteiligungs-Kommunen, die

Kommunalen Kommanditisten und die Netzgesellschaft daher nach Ziffer
4.3a)dd) verpflichtet sind, einer Anpassung (Anderung) des Festen Ausgleichs

aus dem Unternehmensvertrag Neu mit Wirkung ab dem 01. Januar 2018 zu-
zustimmen und alle dazu erforderlichen Handlungen und Erklarungen vorzu-

nehmen, abzugeben oder entgegenzunehmen.

(1) Die Parteien verpflichten sich insoweit dafar Sorge zu tragen und auch
fiir den Fall, dass etwaige Zwischenverfugungen durch das Registerge-

richt erlassen werden, alle Handlungen vorzunehmen und Erklarungen
abzugeben, die erforderlich sind, dass die Anderung des Unternehmens-
vertrags Neu so rechtzeitig zum Handelsregister angemeldet wird, dass

eine Eintragung in das Handelsregister der Netzgesellschaft so frith wie
moglich im Jahr 2018 erfolgt. Die Gesellschafter der Netzgesellschaft
werden insbesondere unverziiglich alle zur Anderung des Unterneh-
mensvertrags Neu erforderlichen Magnahmen vornehmen, insbesonde-
re alle notwendigen Zustimmungs- und Sonderbeschltisse in der Gesell-

schafterversammlung der Netzgesellschaft einholen und auf den Ver-
zicht auf die Berichterstattung und Prtifung der Anderung des Unter-
nehmensvertrags Neu im Sinne der §§ 293a, 293b AktG hinwirken. Des

Weiteren werden die Parteien dafiir Sorge tragen, dass auf jegliche Kla-
gen gegen die Zustimmungsbeschliisse und Klagen oder Antrage wegen

Unangemessenheit des auf den in Ziffer 4.3b)aa)(1) genannten Betrag
geanderten Festen Ausgleichs und/oder des Zuschlags zum festen Aus-

gleich analog § 304 AktG und wegen Fehlens eines Abfindungsangebots

analog § 305 AktG von den Gesellschaftern der Netzgesellschaft unwi-
derruflich verzichtet wird.

(2) Die Beteiligungsgesellschaft ermachtigt und bevollmachtigt (i) die Kom-

plementarin der Beteiligungsgesellschaft und (ii) die EWE AG jeweils
einzeln und unter Befreiung von den Beschrankungen des § 181 BGB al-
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le zur Abanderung des Festen Ausgleichs aus dem Unternehmensver-
trag Neu auf den in Ziffer 4.3b)aa)(1) genannten Betrag erforderlichen
Handlungen und Erklarungen für sie vorzunehmen, abzugeben oder

entgegenzunehmen, insbesondere das Stimmrecht fur sie in der Netzge-
sellschaft bei der Fassung von Beschlfissen der Gesellschafterversamm-

lung einschlieglich Sonderbeschliissen analog § 295 AktG auszufiben
und Verzichtserklarungen iiber den Verzicht auf jegliche Klagen gegen
die Zustimmungsbeschlfisse und Klagen oder Antrage wegen Unange-
messenheit des auf den in Ziffer 4.3b)aa)(1) genannten Betrag geander-
ten Festen Ausgleichs und/oder des Zuschlags zum festen Ausgleich
analog § 304 AktG und wegen Fehlens eines Abfindungsangebots analog
§ 305 AktG von den Gesellschaftern der Netzgesellschaft unwiderruflich
zu verzichten.

ee) Hilfsweise Regelung

(fur  den Sonderfa ll, dass die geplante Anderung des Festen Ausgleichs aus dem

Unternehmensver trag Neu nicht oder  nicht mit Wirkung zum 01,Januar  2018
wirksam wird)

Fur den Fall, dass die Abanderung des Festen Ausgleichs aus dem Unterneh-
mensvertrag Neu auf den in Ziffer 4.3b)aa)(1) genannten Betrag nicht oder
nicht mit Wirkung zum 01.Januar  2018 wirksam wird, gelten bis zur wirksa-
men Anderung des Festen Ausgleichs aus dem Unternehmensvertrag Neu auf
den in Ziffer 4.3b)aa)(1) genannten Betrag hilfsweise die nachstehende Rege-
lung und die in Ziffer 16.4c)bb) des neugefassten Gesellschaftsvertrags der Be-

teiligungsgesellschaft (Abschnitt I der notariellen Urkunde (UR-Nr.

1086/2017) vom 02.11.2017 des Notars Jan. J. Kramer mit Amtssitz in Olden-

burg (Oldb.)) enthaltene Sonderregelung fiber die Verteilung des Jahresergeb-

nisses (Gewinn oder Verlust) der Beteiligungsgesellschaft. Die Regelungen
kommen nur dann und nur solange zum Tragen bis der Unternehmensvertrag
Neu wirksam geandert ist. Durch die Regelungen wird sichergestellt, dass auf
Ebene der Beteiligungsgesellschaft und ihrer Gesellschafter dasselbe wirt-
schaftliche Ergebnis wie bei einer Anderung des Unternehmensvertrags Neu
erzielt wird.

Fur den Fall, dass die Abanderung des Festen Ausgleichs aus dem Unterneh-

mensvertrag Neu auf den in Ziffer 4.3b)aa)(1) genannten Betrag nicht oder
nicht mit Wirkung zum 01. Januar 2018 wirksam wird, verzichtet die Beteili-
gungsgesellschaft bereits jetzt mit Zustimmung aller Parteien

(1) far jedes Geschaftsjahr  ab 2018 (einschlieglich), fur das die unter Zif-

fer 4.3b)aa)(1) und (2) genannte Anderung des Festen Ausgleichs aus
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dem Unternehmensvertrag Neu gleich aus welchem Grund nicht gilt, fur

samtliche Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft, die sie im Rahmen

der Zweiten Beteiligungsphase neu hinzuerwirbt, und

(2) fiir jedes Geschaftsjahr  ab 2029 (einschlieghich), für das die unter Zif-

fer 4.3b)aa)(1) und (2) genannte Anderung des Festen Ausgleichs aus
dem Unternehmensvertrag Neu gleich aus welchem Grund nicht gilt, fur

samtliche Alt -Netz-Geschaft santeile jeweils (anteilig) auf den Festen
Ausgleich, soweit dieser einen Betrag von brutto EUR 1,96 abzuglich
KOrperschaftsteuer und Solidaritatszuschlag nach dem jeweils fur das

betreffende Geschaftsjahr der Netzgesellschaft geltenden Steuersatz je
EUR 1,00 Nennbetrag der von der Beteiligungsgesellschaft gehaltenen
Neu- bzw. Alt-Netz-Geschaftsanteile iibersteigt.

Darilber hinaus verzichtet die Beteiligungsgesellschaft filr jedes Geschaft s-

jahr  ab 2018 (einschlieglich), für das die Abanderung des Festen Ausgleichs

aus dem Unternehmensvertrag Neu auf den in Ziffer 4.3b)aa)(1) genannten
Betrag gleich aus welchem Grund nicht gilt, fur samtliche Alt-Netz-

Geschaftsanteile auf den unter Ziffer 4.3b)bb) genannten Zuschlag zum fes-

ten Ausgleich.

Fur jedes Geschaftsjahr ab 2018 bis 2028 (jeweils einschlieglich), für das die

Abanderung des Festen Ausgleichs aus dem Unternehmensvertrag Neu auf
den in Ziffer 4.3b)aa)(1) genannten Betrag gleich aus welchem Grund nicht
gilt, erfolgt die Verteilung des Jahresergebnisses (Gewinn oder Verlust) der
Beteiligungsgesellschaft unter Berticksichtigung des vorstehenden Verzichts
der Beteiligungsgesellschaft auf den Festen Ausgleich fur die Neu- bzw. Alt-
Netz-Geschaftsanteile und den Zuschlag zum festen Ausgleich fur die Alt-Netz-

Geschaftsanteile nach Maggabe der in Ziffer 16.4c)bb) des neuen Gesell-
schaftsvertrags der Beteiligungsgesellschaft (Abschnitt I der notariellen Ur-
kunde (UR-Nr. 1086/2017) vom 02.11.2017 des Notars Jan. J. Kramer mit
Amtssitz in Oldenburg (Oldb.)) enthaltenen Sonderregelung far die Gewinn-
verteilung, durch die sichergestellt wird, dass der fur die Alt-Netz-
Geschaftsanteile zu leistende (hohere) Feste Ausgleich im Rahmen der Ergeb-

nisverteilung ausschlieglich zugunsten der (mittelbaren) Inhaber der Alt-
Netz-Geschaftsanteile beriicksichtigt wird.

fl) Soweit die Beteiligungsgesellschaft aufgrund des Beteiligungsangebots 2018
unterjahrig neue Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft von der EWE AG
oder einem mit dieser verbundenen Unternehmen i.S.d. §§ 15 ff. AktG erwirbt,

steht der Beteiligungsgesellschaft die Garantiedividende ftir diese Geschafts-
anteile nur zeitanteilig ab dem Zeitpunkt zu, zu dem die EWE AG bzw. die EV

Weser -Ems GmbH die neuen Geschaftsanteile an die Beteiligungsgesellschaft
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wirksam abgetreten hat. Die Berechnung erfolgt auf Basis der deutschen
(kaufmannischen) Zinsmethode (30/360). Nach Mafggabe des als Anla-

ge 4.3b, if beigeftigten Entwurfs des Kauf- und Abtr etungsver tr ags zwi-

schen der EWE AG und ggf. der EV Weser -Ems GmbH als Verkaufer und der

Beteiligungsgesellschaft als Kaufer erfolgt die Abtretung mit vollstandiger
Zahlung des Kaufpreises far die veraufgerten Geschaftsanteile an der Netzge-

sellschaft von der Beteiligungsgesellschaft an den jeweiligen Verkaufer. Auf
eine ihr aus den neuen Geschaftsanteilen an der Netzgesellschaft eventuell zi-

vilrechtlich zustehende Garantiedividende far den Zeitraum vor dem Wirk-
samwerden der Abtretung der Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft, wird

die Beteiligungsgesellschaft verzichten. Dadurch wird dem Umstand Rech-
nung getragen, dass die auf diesen Zeitraum entfallende (zeitanteilige) Garan-

tiedividende bei der Bemessung des Kaufpreises far die neuen Geschaftsantei-

le an der Netzgesellschaft und damit bei der Bemessung des Ausgabebetrages

fur die neuen oder aufgestockten Kommanditanteile an der Beteiligungsge-
sellschaft nicht werterhohend berticksichtigt worden ist. Soweit die neuen Ge-
schaftsanteile an der Netzgesellschaft einem Kommunalen Kommanditisten
Erste Beteiligungsphase zuzuordnen sind und sie mit einem dem gleichen
Netzbetriebsverhaltnis zuzuordnenden Geschaftsanteil an der Netzgesell-
schaft zusammengelegt werden, steht der Beteiligungsgesellschaft fur den je-
weiligen durch Zusammenlegung entstandenen Geschaftsanteil die Garantie-

dividende in dem Verhaltnis der Nennbetrage der zusammengelegten Ge-
schaftsanteile zu.

c) Abschluss eines weiter en Gewinnabfiihr ungsver t r ages oder  kom binier ten
Gewinnabfiihr ungs- und Teilbeher r schungsver tr ages zwischen der  EWE AG
und der  Netzgesellschaft  nach Beendigung des Unter nehmensver t r ages Neu

Sofern der zwischen der EWE AG und der Netzgesellschaft bestehende Unterneh-
mensvertrag Neu zum bzw. nach Ablauf der Mindestlaufzeit beendet wird und die
Beteiligungsgesellschaft mit mindestens einem Kommunalen Kommanditisten als
ihrem Gesellschafter weiterhin an der Netzgesellschaft beteiligt ist, wird die EWE AG

priifen, ob unmittelbar im Anschluss zwischen der EWE AG und der Netzgesellschaft

em n weiterer, neuer Gewinnabfahrungsvertrag oder kombinierter Gewinnabftih-
rungs- und Teilbeherrschungsvertrag mit einer Laufzeit von mindestens Riff Jah-
ren geschlossen wird bzw. der bestehende Unternehmensvertrag Neu ftir eine be-
stimmte Laufzeit fortgesetzt wird.

Die EWE AG und die Beteiligungsgesellschaft werden daftir Sorge tragen, dass dem

Abschluss eines neuen Gewinnabfiihrungs- und/oder Teilbeherrschungsvertrages
unverztiglich in der Gesellschafterversammlung der Netzgesellschaft zugestimmt
wird. Die Parteien verpflichten sich insoweit dafiir Sorge zu tragen und auch far den
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Fall, dass etwaige Zwischenverfilgungen durch das Registergericht erlassen werden,

alle Handlungen vorzunehmen und Erklarungen abzugeben, die erforderlich sind,

dass der neue Gewinnabfiihrungs- und/oder Teilbeherrschungsvertrag so rechtzei-

tig zum Handelsregister angemeldet wird, dass eine Eintragung in das Handelsregis-

ter der Netzgesellschaft noch im Jahr des Abschlusses des neuen Gewinnabfah-

rungs- und/oder Teilbeherrschungsvertrages erfolgt. Die Gesellschafter der Netzge-

sellschaft werden insbesondere unverziiglich, nachdem sich die Beteiligungsgesell-

schaft an der Netzgesellschaft beteiligt hat, alle zur Implementierung des neuen Ge-

winnabfuhrungs- und/oder Teilbeherrschungsvertrages erforderlichen MaSnahmen

vornehmen, insbesondere alle notwendigen Zustimmungsbeschltisse in der Gesell-

schafterversammlung der Netzgesellschaft einholen und auf den Verzicht auf die Be-

richterstattung und Prtifung des neuen Gewinnabfiihrungs- und/oder Teilbeherr-

schungsvertrages im Sinne der §§ 293a, 293b AktG hinwirken. Des Weiteren werden

die Parteien dafi,ir Sorge tragen, dass auf jegliche Klagen gegen die Zustimmungsbe-

schlusse und Klagen oder Antrage wegen Unangemessenheit der in dem neuen Ge-

winnabffihrungs- und/oder Teilbeherrschungsvertrag vereinbarten Garantiedivi-

dende analog § 304 AktG und wegen Unangemessenheit oder Fehlens eines Abfin-

dungsangebots analog § 305 AktG von den Gesellschaftern der Netzgesellschaft un-

widerruflich verzichtet wird.

4.4 Sofern und solange zwischen der EWE AG und der Netzgesellschaft em n Gewinnabfiih-
rungsvertrag oder em n kombinierter Gewinnabfiihrungs- und Teilbeherrschungsvertrag
besteht, hat die Er gebnisver wendung nach Maggabe des jeweiligen Gewinnabfiihrungs-

vertrages unter Einhaltung der steuerlichen Vorgaben zur ertragsteuerlichen Organschaft

i.S.d. §§ 14, 17 KStG (insbesondere zur wirksamen Durchfiihrung eines Gewinnabfilh-
rungsvertrages) zu erfolgen. Danach ist die Netzgesellschaft - vorbehaltlich einer steuer-
lich und gesellschaftsrechtlich zulassigen Bildung oder Auflosung von Racklagen - dazu
verpflichtet, ihren ganzen Gewinn an die EWE AG abzuftihren.

Sofern und solange zwischen der EWE AG und der Netzgesellschaft em n Gewinnabfiih-

rungsvertrag oder em n kombinierter Gewinnabfuhrungs- und Teilbeherrschungsvertrag
besteht, ist die Netzgesellschaft zudem berechtigt, mit der EWE AG neben dem Gewinnab-

flihrungsvertrag eine Or ganschaftsver einbar ung abzuschliefgen, die eine unterjahrige
Steuerumlage und eine unterjahrige Nettoergebnisumlage, d.h. vierteljahrliche unterjahri-
ge Abschlagszahlungen auf die Verlustausgleichs- bzw. Gewinnabftihrungsverpflichtung

aus dem Gewinnabfiihrungsvertrag, enthalt.

Sofern und solange zwischen der EWE AG und der Netzgesellschaft kein Gewinnabfilh-
rungsvertrag besteht, richtet sich die Ergebnisverwendung fur die Gesellschafter der
Netzgesellschaft nach den gesetzlichen sowie satzungsmagigen Vorschriften im Gesell-
schaftsvertrag der Netzgesellschaft.
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4.5 Finanzier ung der  Beteiligungsgesellschaft

Der Finanzbedarf der Beteiligungsgesellschaft wird grundsatzlich durch die Ausgabebe-
trage (Kommanditeinlagen plus Agio) der Kommunalen Kommanditisten und der EWE AG
entsprechend ihrer jeweiligen Beteiligungsquote gedeckt. Die Aufnahme von Fremdkapital
sowie Kapitalmagnahmen in der Beteiligungsgesellschaft bediirfen - vorbehaltlich einer
ausdracklichen abweichenden Regelung in diesem Konsortialvertrag - stets der Zustim-
mung der Gesellschafterversammlung der Beteiligungsgesellschaft nach naherer Maiggabe
des Gesellschaftsvertrages der Beteiligungsgesellschaft. Erforderliche Einzahlungen auf
Rticklagenkonten bediirfen im Einzelfall nur der Zustimmung der Geschaftsfahrung der
Beteiligungsgesellschaft. Vorbehaltlich einer ausdrucklichen abweichenden Regelung in
diesem Konsortialvertrag oder einer ausdrticklichen abweichenden einvernehmlichen Re-
gelung der Parteien besteht im Obrigen fiir keine Partei die Pflicht zur Beteiligung an einer
Kapitalmagnahme oder eine Nachschussverpflichtung.

§ 5
Beteiligungshohe, Kapitalmagnahmen, Vollzug

5.1 Beteiligung der  Kommunalen Kommanditisten

Unmittelbare Beteiligung an der Beteiligungsgesellschaft

Die Beteiligung der  Kommunalen Kommanditisten an der  Beteiligungsgesellschaft ,
d.h. die Beteiligung von Angebots-Kommunen und ggf. von Kommunalen Tochtergesell-
schaften, erfolgt durch unmittelbaren Erwerb von neuen oder Aufstockung von bestehen-
den Kommanditanteilen an der Beteiligungsgesellschaft (Kommunale Kommanditanteile).
Die Ausgabebetrage ftir die neuen oder aufgestockten Kommanditanteile (Kommanditein-
lagen plus Agio) der Kommunalen Kommanditisten an der Beteiligungsgesellschaft hat die
Beteiligungsgesellschaft zum Erwerb von Geschaftsanteilen an der Netzgesellschaft zu
verwenden.

Mittelbare Beteiligung an der Netzgesellschaft

Mit der Beteiligung an der Beteiligungsgesellschaft 1st insofern eine mittelbare Beteiligung
an der Netzgesellschaft verbunden. Das von den Kommunalen Kommanditisten aufge-
brachte Festkapital (Summe ihrer Kommanditeinlagen) der Beteiligungsgesellschaft ent-
spricht daher der Summe der Nennbetrage der Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft,
welche die Beteiligungsgesellschaft erwirbt (d.h. vereinfacht gilt: Festkapital der Beteili-
gungsgesellschaft (abziiglich EUR 100 Festkapitalanteil der EWE AG) = Stammkapitalan-
teil der Beteiligungsgesellschaft an der Netzgesellschaft).
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Zwei Beteiligungsphasen

Die Beteiligung von Kommunalen Kommanditisten an der Beteiligungsgesellschaft und

damit mittelbar an der Netzgesellschaft erfolgt in zwei Beteiligungsphasen.

In der Er sten Beteiligungsphase konnten sich die Angebots-Kommunen zunachst auf
Grundlage des Verkaufsprospektes vom 22. Mai 2013 (einschlieglich des Nachtrags Nr. 1

vom 20. August 2013 und des Nachtrags Nr. 2 vom 17. Oktober 2014) mit insgesamt his zu

ca. 4,9 % (rechnerisch genau 2/41) am auf EUR 41.000.000,00 erhohten Stammkapital der

Netzgesellschaft beteiligen. Die Erste Beteiligungsphase unterteilte sich in die Er ste Betei-

ligungsphase 2013 mit dem Beteiligungsangebot 2013 und die Er ganzte Er ste Beteili-

gungsphase 2014 mit dem Beteiligungsangebot 2014. Tatsachlich haben sich im Rahmen

der Ersten Beteiligungsphase 82 Angebots-Kommunen mit insgesamt 3,08 % (rechnerisch

genau 1.261.542,00/41.000.000) am Stammkapital der Netzgesellschaft mittelbar betei-

ligt.

In der Zweiten Beteiligungsphase konnen sich die Angebots-Kommunen zusammen ge-

nommen mit insgesamt his zu 25,10/0 mittelbar an der Netzgesellschaft beteiligen bzw. ih-

re bereits vorhandene Beteiligung aus der Ersten Beteiligungsphase auf his zu insgesamt
25,1 % aufstocken.

Zuteilung der  angebotenen Kommanditanteile mittels festgelegtem Angebotsschliissel

Die Zuteilung der  angebotenen Kommanditanteile an der Beteiligungsgesellschaft er-
folgt nach dem im konkret maggeblichen Verkaufsprospekt beschriebenen Verfahren und

Angebotsschliissel, zusammengefasst nach den folgenden Grundsatzen:

Ober ihre Beteiligung an der Beteiligungsgesellschaft kommt jeder Angebots-Kommune
rechnerisch em n mittelbarer Anteil am Stammkapital der Netzgesellschaft zu. Die maximal

mogliche mittelbare prozentuale Beteiligungsquote am Stammkapital der Netzgesellschaft

ist zunachst fur jede einzelne Angebots-Kommune individuell fur die Erste und die Zweite
Beteiligungsphase anhand des in 2013 verbindlich festgelegten sog. Angebotsschlussels
(vgl. auch Anlage 5.1) ermittelt worden.

Der Angebotsschlfissel (in Prozent) bestimmt sich fur jede Angebots-Kommune auf Basis

(i) der maximal moglichen Anteilsquote der Beteiligungsgesellschaft am Stammkapital der

Netzgesellschaft fur die Erste Beteiligungsphase von insgesamt rund 4,9 % und fur die
Zweite Beteiligungsphase von 25,1 %, (ii) der Anzahl der zum 01. Januar 2013 zwischen
der jeweiligen Angebots-Kommune und Netzgesellschaft bestehenden Netzbetriebsver-
haltnisse fur Strom und/oder Gas sowie (iii) anhand der Einwohnerzahl und der Flache
jeder einzelnen Angebots-Kommune auf Basis der Bevolkerungsfortschreibung sowie Fla-

chenerhebung (Stand 31. Dezember 2011) des Landesbetriebs fur Statistik und Kommu-
nikationstechnologie Niedersachsen.
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Anhand der maximal moglichen mittelbaren prozentualen Beteiligungsquote an der Netz-

gesellschaft, der Mlle des Stammkapitals der Netzgesellschaft und der line des Unter-

nehmenswerts der Netzgesellschaft ist in jeder Beteiligungsphase fiir jede einzelne Ange-

bots-Kommune der auf sie maximal entfallende betragsmagige kommunale Kommandi-
tanteil an der Beteiligungsgesellschaft ermittelt worden.

In der Er sten Beteiligungsphase 2013 konnte sich jede Angebots-Kommune - vorbehalt-

lich einer Mehrzuteilung - maximal in line ihres sogenannten Kommuna len Komman-

ditanteils I beteiligen.

In der Er ganzten Er sten Beteiligungsphase 2014 konnte sich jede Angebots-Kommune

- vorbehaltlich einer Mehrzuteilung - maximal bis zur Höhe ihres sogenannten K ommu-

nalen Kommanditanteils I  2014 neu an der Beteiligungsgesellschaft beteiligen bzw. eine

im Rahmen der Ersten Beteiligungsphase 2013 erworbene Beteiligung an der Beteili-
gungsgesellschaft maximal bis zur Höhe ihres sogenannten Kommunalen Kommanditan-

teils I 2014 aufstocken.

Im Rahmen der Ersten Beteiligungsphase bestand die Moglichkeit einer sogenannten
Mehr zuteilung von Kommanditanteilen. Danach konnten sich Angebots-Kommunen
unter bestimmten Voraussetzungen bis zur Flohe ihres sogenannten Vor laufigen K om-

munalen Kommanditanteils H an der Beteiligungsgesellschaft beteiligen.

In der Zweiten Beteiligungsphase kann sich jede Angebots-Kommune maximal bis zur
Höhe ihres sogenannten Maxima len Kommuna len Kommanditanteils 2018 neu an der

Beteiligungsgesellschaft beteiligen bzw. eine im Rahmen der Ersten Beteiligungsphase
erworbene Beteiligung an der Beteiligungsgesellschaft maximal bis zur Höhe ihres soge-

nannten Maximalen Kommunalen Kommanditanteils 2018 aufstocken. Der Maximale
Kommunale Kommanditanteil 2018 ist fiir die Zweite Beteiligungsphase unter Beriicksich-

tigung einer etwaigen bereits in der Ersten Beteiligungsphase erworbenen Beteiligung an

der Beteiligungsgesellschaft auf Basis der maximal mtiglichen mittelbaren prozentualen
Beteiligungsquote einer jeden einzelnen Angebots-Kommune an der Netzgesellschaft, der
aktuellen Mlle des Stammkapitals der Netzgesellschaft von EUR 41.000.000,00 und des
neu ermittelten Unternehmenswertes der Netzgesellschaft ermittelt worden.

Aus dem Maximalen Kommunalen Kommanditanteil 2018 folgt der einer Angebots-
Kommune im Beteiligungsangebot 2018 tatsachlich angebotene und damit von ihr zei-
chenbare Kommanditanteil: Soweit eine Angebots-Kommune noch nicht an der Beteili-
gungsgesellschaft beteiligt ist, entspricht der ihr im Beteiligungsangebot 2018 angebotene

und damit von ihr zeichenbare Kommanditanteil ihrem Maximalen Kommunalen Kom-
manditanteil 2018. Soweit eine Angebots-Kommune bereits an der Beteiligungsgesell-
schaft beteiligt ist (namentlich die Beteiligungs-Kommunen Erste Beteiligungsphase),
ergibt sich der ihr im Beteiligungsangebot 2018 angebotene und damit von ihr zeichenba-
re Kommanditanteil aus der Differenz ihres Maximalen Kommunalen Kommanditanteils
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2018 und des von  ih r  berei ts gehal tenen  Kommanditan tei ls an  der  Betei l igungsgesel l -

schaft. Der einer Angebots-Kommune im Beteiligungsangebot 2018 angebotene und damit

von ihr  zeichenbare Kommanditanteil  an  der  Beteiligungsgesellschaft  wird nachfolgend

auch „Angebotener Kommanditanteil 2018" genannt.

In Anlage 5.1 sind entsprechend der vorgenannten Ausfiihrungen die auf jede Angebots-
Kommune entfallende maximale mittelbare prozentuale Beteiligungsquote am Stammka-

pital der Netzgesellschaft, die betragsmagigen Maximalen Kommunalen Kommanditantei-

le 2018, die betragsmagigen in der Ersten Beteiligungsphase erworbenen Kommunalen
Kommanditanteile sowie die Angebotenen Kommanditanteile 2018 genannt. Maggeblich

fur die auf die jeweiligen Angebots-Kommunen entfallenden Quoten und Betrage sind die

Angaben in dieser Anlage 5.1.

Zeichnungsrecht

Fur die Zeichnung und den Er wer b der  angebotenen Kommanditanteile gelten zu-
sammengefasst die folgenden Grundsatze:

Jede Angebots-Kommune hat aufgrund des konkret mafggeblichen Verkaufsprospektes
(einschliefglich etwaiger Nachtrage) em n Zeichnungsrecht zum erstmaligen Erwerb eines
ihr danach angebotenen Kommanditanteils an der Beteiligungsgesellschaft oder zur Auf-
stockung ihres bestehenden Kommanditanteils an der Beteiligungsgesellschaft in der an-
gebotenen Hohe. Jede Angebots-Kommune kann dieses Recht selbst austiben oder ihr
Recht zur Zeichnung bzw. Aufstockung eines Kommanditanteils an der Beteiligungsgesell-

schaft auf eine Kommunale Tochtergesellschaft fibertragen, an der sie als unmittelbare,
stimmberechtigte Anteilseignerin beteiligt ist. Darilber hinaus ist eine Angebots-
Kommune nicht berechtigt, ihr Recht zur Zeichnung oder Aufstockung eines Kommandi-
tanteils an der Beteiligungsgesellschaft ganz oder teilweise auf eine andere Angebots-
Kommune oder einen Dritten zu libertragen oder zu teilen.

Sowohl em n Beitritt zur Beteiligungsgesellschaft als auch eine Aufstockung des bestehen-

den Kommanditanteils setzen mindestens em n seit dem 01. Januar 2013 bestehendes Netz-

betriebsverhaltnis (fur Strom und/oder Gas) der jeweiligen Angebots-Kommune mit der
Netzgesellschaft voraus. Eine Verringerung der Anzahl der zum 01. Januar 2013 bestehen-

den Netzbetriebsverhaltnisse mit einer Angebots-Kommune von zwei (Strom und Gas) auf

ems (nur Strom oder nur Gas) zwischen dem 01. Januar 2013 und dem Ablauf der jeweili-

gen Zeichnungsfrist in einer Beteiligungsphase fart dazu, dass sich der Angebotene
Kommanditanteil 2018 und der Maximale Kommunale Kommanditanteil 2018 der betref-

fenden Angebots-Kommune fiir die Hohe des Zeichnungsrechts einer Angebots-Kommune

zum jeweiligen Beitrittszeitpunkt urn die Halfte verringern. Entsprechend verringert sich
auch die maximale Summe der Kommanditanteile, welche die Angebots-Kommunen insge-

samt zeichnen konnen.
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Das Zeichnungsrecht einer Kommunalen Tochtergesellschaft ergibt sich durch Addition
der von den an der Kommunalen Tochtergesellschaft beteiligten Beteiligungs-Kommunen
auf die Kommunale Tochtergesellschaft fibertragenen Zeichnungsrechte.

Im Einzelnen ergibt sich danach fiir  die Beteiligungsphasen Folgendes:

a) Er ste Beteiligungsphase

Die EWE AG hatte den Angebots-Kommunen im Rahmen der Ersten Beteiligungs-

phase die Moglichkeit ertiffnet, sich nach naherer Mafggabe des Verkaufsprospekts

vom 22. Mai 2013 (einschlieglich des Nachtrags Nr. 1 vom 20. August 2013 und des

Nachtrags Nr. 2 vom 17. Oktober 2014) unmittelbar oder mittelbar fiber Kommuna-

le Tochtergesellschaften als Kommanditisten an der Beteiligungsgesellschaft zu be-
teiligen. Der Gesamtbet r ag der im Rahmen der Ersten Beteiligungsphase angebo-
tenen Kommanditanteile an der Beteiligungsgesellschaft betrug
EUR 92.160.000,00. Dies entsprach dem anteiligen Unternehmenswert der Netzge-
sellschaft zum 01. Januar 2013, der auf die Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft

entfiel, die die Beteiligungsgesellschaft im Rahmen der Ersten Beteiligungsphase
maximal erwerben konnte, und betrug 2/41 (cr, 4,9 %) des Unternehmenswertes der

Netzgesellschaft zum 01. Januar 2013.

In der Ersten Beteiligungsphase haben insgesamt 82 Angebots-Kommunen das je-
weilige Beteiligungsangebot angenommen und sich unmittelbar oder mittelbar fiber
eine Kommunale Tochtergesellschaft an der Beteiligungsgesellschaft beteiligt. Zehn

Angebots-Kommunen haben sich bereits in Hiihe ihres jeweiligen Vorlaufigen Kom-

munalen Kommanditanteil II und damit in Hohe ihres Maximalen Kommunalen
Kommanditanteils 2018 an der Beteiligungsgesellschaft beteiligt. Die Ausgabebetra-

ge der von den Kommunalen Kommanditisten Erste Beteiligungsphase fibernom-
menen Kommanditanteile an der Beteiligungsgesellschaft betrugen insgesamt
EUR 58.131.855,36 und setzten sich zusammen aus einem Kommanditkapital
(Kommanditeinlagen) in Hohe von insgesamt EUR 1.261.542,00 und einem Agio in

Hohe von insgesamt EUR 56.870.313,36. Mit den geleisteten Ausgabetragen hat die
Beteiligungsgesellschaft Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft im Gesamtnennbe-

trag von EUR 1.261.542,00 erworben (vgl. Ziffer 1.1).

b) Zweite Beteiligungsphase

aa) Den Angebots-Kommunen wird auch im Rahmen der Zweiten Beteiligungs-
phase die Moglichkeit eroffnet, sich nach naherer Maggabe eines Verkaufs-
prospekts einschlieglich eventuell hierzu vertiffentlichter Nachtrage, des Ge-
sellschaftsvertrages der Beteiligungsgesellschaft und der dem Verkaufspros-
pekt als Anlagen beigeffigten Beteiligungs- und Aufstockungserklarungen
nebst Vollmachten (nachfolgend auch „Beteiligungs- und Aufstockungser-
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kla r ungen" ) unmittelbar oder mittelbar iiber Kommunale Tochtergesellschaf-

ten als Kommanditisten an der Beteiligungsgesellschaft erstmalig zu beteili-

gen oder ihre bestehende Beteiligung aufzustocken (die Moglichkeit zur Betei-

ligung im Vertrag auch „Beteiligungsangebot 2018" genannt).

Der Gesa m tbet r a g der im Rahmen des Beteiligungsangebots 2018 angebo-

t en en K om m a n d it a n t eile an der Beteiligungsgesellschaft betragt

EUR 418.244.494,56. Er entspricht dem aktuellen anteiligen Unternehmens-

wert der Netzgesellschaft zum 30. Juni 2017, der auf die Geschaftsanteile an
der Netzgesellschaft entrallt, die die Beteiligungsgesellschaft in der Zweiten
Beteiligungsphase maximal noch erwerben kann, und betragt daher ca.
22,02 % (rechnerisch genau 9.029.458/41.000.000) des aktuellen Unterneh-

menswertes der Netzgesellschaft zum 30. Juni 2017. Bei der Bestimmung des

Gesamtbetrages der im Rahmen des Beteiligungsangebots 2018 angebotenen
Kommanditanteile an der Beteiligungsgesellschaft ist der anteilige Unterneh-
menswert der Netzgesellschaft je em n Euro Stammkapital rechnerisch auf je

voile Cent-Betrage aufgerundet worden.

D.h. zunachst ist wie in der Ersten Beteiligungsphase aus dem Unterneh-
menswert der Netzgesellschaft der anteilige Wert je em n Euro Stammkapital

ermittelt worden. Dazu ist der Unternehmenswert der Netzgesellschaft in
Hale von EUR 1.899,2 Mio. durch den Gesamtnennbetrag des Stammkapitals

der Netzgesellschaft in Hale von EUR 41 Mio. dividiert worden. Der sich erge-

bende Betrag je em n Euro Stammkapital der Netzgesellschaft ist sodann auf
voile Cent-Betrage gerundet worden. Hieraus ergibt sich em n Betrag je em n Euro

Stammkapital der Netzgesellschaft in Mlle von EUR 46,32. Durch Multiplika-

tion dieses Betrags mit dem gesamten Stammkapital der Netzgesellschaft
ergibt sich rechnerisch em n Wert in Mlle von EUR 1.899.120.000,00. Aus dem

anteiligen Unternehmenswert der Netzgesellschaft je em n Euro Stammkapital

in Mille von EUR 46,32 ist durch Multiplikation mit dem maximal von der Be-

teiligungsgesellschaft in der Zweiten Beteiligungsphase zu erwerbenden An-
teil am Stammkapital der Netzgesellschaft in Hiihe von EUR 9.029.458,00 der

Gesamtbetrag der im Rahmen des Beteiligungsangebots 2018 angebotenen
Kommanditanteile an der Beteiligungsgesellschaft in Mlle von

EUR 418.244.494,56 abgeleitet worden.

Der vorgenannte Gesamtwert der im Rahmen des Beteiligungsangebots 2018
angebotenen Kommanditanteile in Fine von EUR 418.244.494,56 an der Be-
teiligungsgesellschaft setzt sich zusammen aus einem insgesamt maximalen
Kommanditkapital in Hohe von EUR 9.029.458,00 und einem insgesamt ma-
ximalen Agio in Halle von EUR 409.215.036,56. Das maximal angebotene
Kommanditkapital besteht aus der Summe der Nennbetrage der maximal an-
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gebotenen Kommanditanteile an der Beteiligungsgesellschaft. Es entspricht
dem Gesamtnennbetrag der Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft, die die
Beteiligungsgesellschaft in der Zweiten Beteiligungsphase maximal erwerben
kann.

Mit den angebotenen Kommanditanteilen ist ilber die Beteiligungsgesellschaft
eine weitere mittelbare Beteiligung an der Netzgesellschaft von insgesamt bis
zu ca. 22,02 % (rechnerisch genau 9.029.458/41.000.000) verbunden. Die Be-
teiligungsgesellschaft kann dazu Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft im
Wege eines Anteilskaufs von der EWE AG und - soweit erforderlich - von der
EV Weser -Ems GmbH erwerben. Hierdurch kann die Beteiligungsgesellschaft
ihre bestehende mittelbare Beteiligung an der Netzgesellschaft in Mlle von
derzeit ca. 3,08 % (rechnerisch genau 1.261.542/41.000.000) auf insgesamt

ca. 25,1 % (rechnerisch genau 10.291.000/41.000.000) erhOhen.

bb) Mit dem Verkaufsprospekt einschlieglich eventuell hierzu vertiffentlichter
Nachtrage wird jeder Angebots-Kommune em n bestimmter Angebotener

Kommanditanteil 2018 (vgl. Anlage 5.1) angeboten werden. Um in der
Zweiten Beteiligungsphase den Angebotenen Kommanditanteil 2018 zu er-
werben oder einen bestehenden Kommanditanteil in dieser Mlle aufzusto-
cken, muss die jeweilige Angebots-Kommune den jeweiligen Ausgabebetr ag

2018 (= Summe aus Kommanditeinlage und Agio) leisten. Der Ausgabebetrag

2018 far eine Angebots-Kommune entspricht 9.029.458/41.000.000 (••.• 22,02
0/0) des Unternehmenswertes der Netzgesellschaft zum 30. Juni 2017 (i) mul-

tipliziert mit der der betreffenden Angebots-Kommune angebotenen mittelba-
ren prozentualen Beteiligungsquote am Stammkapital der Netzgesellschaft,
(ii) jedoch mindestens dem Mindestausgabebetrag.

Die Fine des Angebotenen Kommanditanteils 2018 und damit des Ausgabe-
betrags 2018 ergibt sich somit aus der Differenz zwischen dem Maximalen
Kommunalen Kommanditanteil 2018 der jeweiligen Angebots-Kommune und

dem von ihr in der Ersten Beteiligungsphase bereits erworbenen Kommandi-
tanteil, jedoch mit der Maggabe, dass der Angebotene Kommanditanteil 2018

und der Ausgabebetrag 2018 mindestens einen Betrag in Mlle des Mindest-
ausgabebetrages betragen.

Der Mindestausgabebetr ag fiir einen Kommanditanteil an der Beteiligungs-

gesellschaft betragt fur eine Angebots-Kommune EUR 10.097,76 und ent-
spricht damit der Summe aus einer Mindestkommanditeinlage in Hohe von
EUR 218,00 und einem Mindestagio in Hale von EUR 9.879,76.

Der Mindestausgabebetrag fur einen Kommanditanteil an der Beteiligungsge-

sellschaft fur eine Kommunale Tochtergesellschaft ergibt sich aus dem Pro-
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dukt des Mindestausgabebetrages einer Angebots-Kommune in Mlle von
EUR 10.097,76 und der Anzahl der Angebots-Kommunen, die an der Kommu-
nalen Tochtergesellschaft als unmittelbare, stimmberechtigte Anteilseigner
beteiligt sind.

Jede Angebots-Kommune kann unter Beachtung des Mindestausgabebetrags
einen Kommanditanteil in Mlle ihres Angebotenen Kommanditanteils 2018
oder einen geringeren Kommanditanteil erwerben oder, sofern sie bereits an
der Beteiligungsgesellschaft beteiligt 1st, ihren bestehenden Kommanditanteil
in dieser oder einer geringeren Höhe aufstocken.

cc) Nach dem Beitritt der Beteiligungs-Kommunen Zweite Beteiligungsphase und

der Kommunalen Tochtergesellschaften Zweite Beteiligungsphase zu diesem

Konsortialvertrag, dem Beitritt der Kommunalen Kommanditisten Zweite Be-
teiligungsphase zur Beteiligungsgesellschaft, dem Erwerb ihrer jeweiligen
Kommanditanteile an der Beteiligungsgesellschaft durch die Kommunalen
Kommanditisten Zweite Beteiligungsphase bzw. der Aufstockung von beste-

henden Kommanditanteilen an der Beteiligungsgesellschaft durch die Kom-
munalen Kommanditisten Zweite Beteiligungsphase und der Einzahlung der
Ausgabebetrage wird die Beteiligungsgesellschaft die eingezahlten Ausgabe-

betrage vollstandig zum Erwerb von Geschaftsanteilen an der Netzgesellschaft

von der EWE AG und ggf. der EV Weser -Ems GmbH im Wege des Anteilskaufs

gegen Zahlung eines Kaufpreises (Nennbetrag zzgl. Agio) in Halle von
EUR 46,32 je EUR 1 Nennbetrag einsetzen.

Das fiir den Verkauf und die Abtretung der neuen Geschaftsanteile an der
Netzgesellschaft zu leistende Agio berechnet sich aus der Differenz der Nenn-

betrage zum anteiligen Wert der verkauften und abgetretenen Geschaftsantei-

le an der Netzgesellschaft. Eine weitere Erhohung des Agios erfolgt nicht, da
die Beteiligungsgesellschaft aus den neu erworbenen Geschaftsanteilen (Neu-
Netz-Geschaftsanteile) nach dem mit der EWE AG und ggf. der EV Weser -Ems

GmbH zu schliefgenden Kauf- und Abtretungsvertrag erst ab dem Zeitpunkt zu

einem Anspruch auf Festen Ausgleich aus dem angepassten Unternehmens-
vertrag Neu gemafg vorstehender Ziffer 4.3b berechtigt sein wird, an dem die
Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft wirksam an die Beteiligungsgesell-
schaft abgetreten worden sind.

dd) Das Beteiligungsangebot der EWE AG far die Zweite Beteiligungsphase steht

insbesondere unter dem Vorbehalt der Beibehaltung der wesentlichen gesetz-
lichen, rechtlichen, regulatorischen, bilanziellen und steuerlichen Rahmenbe-

dingungen aus der Ersten Beteiligungsphase sowie unter dem Vorbehalt einer
eventuell notwendigen kartellaufsichtsrechtlichen Genehmigung. Zur Abgabe
und Umsetzung des Beteiligungsangebots far die Zweite Beteiligungsphase
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sowie insbesondere zur Erste]lung eines eventuell erforderlichen weiteren
Prospekts oder eines Prospektnachtrags, werden die Parteien, und insbeson-
dere auch die Beteiligungsgesellschaft, alle erforderlichen Mafgnahmen ergrei-
fen, Erklarungen abgeben und Handlungen vornehmen. Die Beteiligungsge-
sellschaft und die Angebots-Kommunen, die sich vor dem Beteiligungsangebot
far die Zweite Beteiligungsphase bereits beteiligt haben, sind verpflichtet, an
dem Beteiligungsangebot far die Zweite Beteiligungsphase entsprechend mit-
zuwi rken.

d) Zuteilung der  Kommanditanteile und Ausgabebetr age

Die auf jede Beteiligungs-Kommune und jede Kommunale Tochtergesellschaft, d.h.

die auf die Kommunalen Kommanditisten, entfallenden Kommanditanteile ein-
schlieglich der jeweiligen Ausgabebetrage (Kommanditeinlagen plus Agio) werden

fur jede Beteiligungsphase auf vorstehend beschriebene Weise ermittelt und zuge-
teilt. Grundlage der Ermittlung und Zuteilung sind wie dargestellt die von den Ange-

bots-Kommunen fiir die jeweilige Beteiligungsphase jeweils nachgefragten Kom-
manditanteile und das in dem zu der jeweiligen Beteiligungsphase erstellten Ver-
kaufsprospekt einschliefglich seiner Nachtrage beschriebene Zuteilungsverfahren
sowie die vorstehend zusammengefassten Grundsatze.

Die in der jeweiligen Beteiligungsphase zugeteilten Kommanditanteile und Aufsto-

ckungsbetrage und die darauf zu leistenden Ausgabebetrage (Kommanditeinlagen
plus Agio) aller Kommunalen Kommanditisten sowie die kumulierten Betrage aus
alien bereits durchgefiihrten Beteiligungsphasen sind in Anlage 5.1d aufgefiihrt. Im

FaIle einer Kommunalen Tochtergesellschaft sind zudem die anteiligen Ausgabebe-

trage (einschlieglich der anteiligen Kommanditeinlagen plus entsprechendes Agio),
die auf die an der betreffenden Kommunalen Tochtergesellschaft als unmittelbare,
stimmberechtigte Anteilseigner beteiligten Beteiligungs-Kommunen entfallen, ange-

geben. Dabei ist die in Ziffer 1.7 dargestellte Aufteilung mafggebend.

Des Weiteren sind in dieser Anlage 5.1d die von der Beteiligungsgesellschaft in der

jeweiligen Beteiligungsphase zu abernehmenden Geschaftsanteile an der Netzge-
sellschaft und die von ihr darauf zu leistenden Einlagen (Nennbetrage zzgl. Agio)
sowie die kumulierten Betrage aus alien bereits durchgefahrten Beteiligungsphasen
ausgewiesen. Zudem ist angegeben, welcher bzw. welche von der Beteiligungsge-
sellschaft zu abernehmenden Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft mittelbar auf
jede einzelne Beteiligungs-Kommune entfallen. Dabei ist das in Ziffer 1.7 dargestell-

te Aufteilungsverfahren maggebend.

Mafggeblich fur die jeweilige Zuteilung sind die Angaben in der Anlage 5.1d .
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5.2 Beteiligungsgesellschaft

Die Beteiligungsgesellschaft hat die Rechtsform der GmbH & Co. KG und firmiert unter
Kommunale Netzbeteiligung Nor dwest  GmbH & Co. KG. Sie selbst halt samtliche Antei-

le an ihrer Komplementarin (sog. Einheitsgesellschaft). Die Komplementarin der Beteili-
gungsgesellschaft in der Rechtsform der GmbH verfirgt fiber em n Stammkapital von EUR

25.000 und firmiert unter Kommunale Netzbeteiligung Nor dwest Ver waltungs GmbH.
Der Gesellschaftsvertrag der Komplementarin der Beteiligungsgesellschaft wird auch nach
Beendigung der Zweiten Beteiligungsphase der Fassung vom 23. November 2012 (UR-Nr.
1615/2012 vom 23. November 2012 des beurkundenden Notars (Anlage 5.2) entspre-
chen. Der Anteil eines jeden Kommunalen Kommanditisten am Kommanditkapital der Be-

teiligungsgesellschaft ist in Anlage 5.1d aufgefiihrt. Die EWE AG wird weiterhin an der Be-

teiligungsgesellschaft einen Kommanditanteil in Halle von EUR 100,00 halten. Die in das

Handelsregister der Beteiligungsgesellschaft einzutragenden Hafteinlagen (Haftsummen)
der Kommunalen Kommanditisten und der EWE AG sollen - ungeachtet einer etwaigen
Aufstockung der Kommanditanteile im Innenverhaltnis - (weiterhin) jeweils EUR 100,00
betragen.

5.3 Vollzug der  Zweiten Beteiligungsphase

Zum Vollzug der Zweiten Beteiligungsphase werden die Parteien unverztiglich nach dem
Ablauf der Zeichnungsfrist für das Beteiligungsangebot 2018 alles ihnen Zumutbare un-
ternehmen, urn die folgenden Handlungen schnellstmeglich umzusetzen:

a) Soweit wider Erwarten aufgrund der erfolgten Zeichnungen em n anmeldepflichtiger
Zusammenschluss nach §§ 35 if. GWB oder den Vorschriften der Verordnung (EG)
Nr. 139/2004 (Fusionskontrollverordnung) vorliegt, beantragen die anmeldepflich-
tigen Unternehmen mit Unterstiltzung der EWE AG die Freigabe bei der zustandigen
Behorde.

b) Mit Abschluss und Genehmigung des Beit r it t s- und Aufstockungsver t r ages
fiber den Beitritt zur Beteiligungsgesellschaft und die Aufstockung von Beteiligun-
gen an der Beteiligungsgesellschaft zwischen der Beteiligungsgesellschaft, der Kom-
plementarin der Beteiligungsgesellschaft, der EWE AG, den Kommunalen Komman-
ditisten Erste Beteiligungsphase und den Kommunalen Kommanditisten Zweite Be-
teiligungsphase werden zum einen die bestehenden Kommanditanteile der Kom-
munalen Kommanditisten Erste Beteiligungsphase urn die in der Anlage 5.1d zu

diesem Vertrag far die Zweite Beteiligungsphase aufgefiihrten Aufstockungsbeitrage

(Kommanditeinlagen plus Agio) erhoht. Zum anderen treten gleichzeitig die Kom-
munalen Kommanditisten Zweite Beteiligungsphase der Beteiligungsgesellschaft
(nachfolgend auch „Beitrittsdatum" genannt) unter Obernahme der in der Anlage
5.1d zu diesem Vertrag far die Zweite Beteiligungsphase aufgefiihrten Ausgabebe-
trage (Kommanditeinlagen plus Agio) als Gesellschafter erstmalig bei. Zur Vermei-
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dung einer unbeschrankten Gesellschafterhaftung erfolgt der erstmalige Beitritt ei-

nes jeden Kommunalen Kommanditisten Zweite Beteiligungsphase als Kommandi-
tist aufschiebend bedingt auf seine Eintragung als Kommanditist mit einer Haftein-

lage (Haftsumme) von je EUR 100,00 im Handelsregister der Beteiligungsgesell-

schaft. Ftir den Zeitraum zwischen dem Beitrittsdatum und der jeweiligen Eintra-
gung als Kommanditist im Handelsregister der Beteiligungsgesellschaft sind die

Kommunalen Kommanditisten Zweite Beteiligungsphase im Innenverhaltnis bereits

wie Kommanditisten an der Gesellschaft beteiligt. Die gesellschaftsvertraglichen Re-
gelungen der Beteiligungsgesellschaft gelten, soweit rechtlich zulassig, fur diesen

Zeitraum im Innenverhaltnis bereits entsprechend. Die Anmeldung der Kommuna-

len Kommanditisten Zweite Beteiligungsphase als neue Kommanditisten zum Han-
delsregister der Beteiligungsgesellschaft erfolgt unverztiglich nach dem Beitrittsda-

turn.

Gleichzeitig mit dem Abschluss und der Genehmigung des Beitritts- und Aufsto-

ckungsvertrages treten die Beteiligungs-Kommunen Zweite Beteiligungsphase und

die Kommunalen Tochtergesellschaften Zweite Beteiligungsphase diesem
Konsortialvertrag mit unmittelbarer Wirkung bei.

c) Die Beteiligungsgesellschaft  infor mier t  die EWE AG, die Kommunalen Kom-
mandit isten Zweite Beteiligungsphase und die aufstockenden Kommunalen
Kommandit isten Er ste Beteiligungsphase unverzuglich nach dem Beitrittsdatum
schriftlich, per Telefax oder per Email ither die von den Kommunalen Kommanditis-

ten Zweite Beteiligungsphase konkret zu leistenden Ausgabebetrage und die von
den aufstockenden Kommunalen Kommanditisten Erste Beteiligungsphase zu leis-
tenden Aufstockungsbetrage (Kommanditeinlagen plus Agio). Dabei werden die ein-

zelnen Kommunalen Kommanditisten unter Mitteilung der auf sie nach Zuteilung
entfallenden Kommanditanteile an der Beteiligungsgesellschaft und der darauf zu
leistenden Ausgabe- bzw. Aufstockungsbetrage sowie des von der Beteiligungsge-
sellschaft insgesamt zu tibernehmenden Anteils an der Netzgesellschaft aufgefor-
dert, ihren jeweiligen Ausgabe- bzw. Aufstockungsbetrag (Kommanditeinlage plus
Agio) spatestens his zu einem bestimmten Datum auf das folgende Konto der Betel-

ligungsgesellschaft zu tiberweisen:

Firma: Kommunale Netzbeteiligung Nordwest GmbH & Co. KG

Bankbezeichnung: Landessparkasse zu Oldenburg (Lz0)

Kontonummer: 90715632

Bankleitzahl: 280 501 00

IBAN: DE53 2805 0100 0090 7156 32

BIC: SLZODE22XXX

d) Die Kommunalen Kommandit isten Zweite Beteiligungsphase und die aufsto-
ckenden Kommunalen Kommandit isten Er ste Beteiligungsphase leisten un-
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verzuglich, spatestens his zu dem in der Zahlungsaufforderung gernalg Ziffer 5.3c

genannten Datum, die von ihnen geschuldeten Ausgabe- bzw. Aufstockungsbetr a -

ge (Kommanditeinlagen plus Agio) auf das vorgenannte Konto der Beteiligungsge-

sellschaft, unabhangig davon, oh die beitretenden Kommunalen Kommanditisten
Zweite Beteiligungsphase zu diesem Zeitpunkt bereits als Kommanditisten im Han-

delsregister der Beteiligungsgesellschaft eingetragen sind.

Wird em n falliger Ausgabe- bzw. Aufstockungsbetrag (Kommanditeinlage plus Agio)

trotz Mahnung, die schriftlich, per Telefax oder per Email erfolgen kann, und Nach-

frist von filrif Bankarbeitstagen nicht oder nicht in voller Hohe erbracht, ist die
Komplementarin der Beteiligungsgesellschaft berechtigt, von dem Beitritts- und
Aufstockungsvertrag mit dem saumigen Kommunalen Kommanditisten Zweite Be-

teiligungsphase zuriickzutreten und ihn durch schriftliche Erklarung mit deren Zu-
gang bei dem Kommunalen Kommanditisten Zweite Beteiligungsphase auf dessen
Kosten aus der Beteiligungsgesellschaft auszuschliefgen. Gegenither den aufstocken-

den Kommunalen Kommanditisten Erste Beteiligungsphase erstreckt sich die Be-
rechtigung der Komplementarin der Beteiligungsgesellschaft darauf, den Komman-

ditanteil des betreffenden Kommunalen Kommanditisten Erste Beteiligungsphase
urn den Aufstockungsbetrag auf die vor der Aufstockung bestehende Hohe herabzu-

setzen. Die Wirksamkeit des Ausschlusses und der Herabsetzung des Kommanditan-

teils sind nicht an die Riickzahlung eines etwaig teilweise geleisteten Ausgabebetra-

ges gekniipft.

e) Die Gesellschafter der Netzgesellschaft fassen ebenfalls unverzuglich einstimmig ei-

nen Gesellschafter beschluss iiber  die Teilung des von der EWE AG an der Netz-

gesellschaft gehaltenen Geschaftsanteils Nr . 183 im Nennbetrag von EUR
738.458,00 und - soweit erforderlich - die Teilung des von der EV Weser -Ems

GmbH an der Netzgesellschaft gehaltenen Geschaftsantefts Nr . 1 im Nennbetrag
von EUR 39.000.000,00 sowie die Zustimmung zur Veraufgerung von Geschaftsantei-

len an der Netzgesellschaft von der EWE AG und - soweit erforderlich - der EV We-

ser -Ems GmbH an die Beteiligungsgesellschaft. Der Entwurf des Gesellschafterbe-

schlusses ist diesem Vertrag als Teil der Anlage 4.3b, ff beigefligt. Die Anzahl und

die line der Nennbetrage der durch die Teilung geschaffenen und von der Beteili-
gungsgesellschaft zu erwerbenden Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft ergeben

sich aus der Anlage 5.1d und den in Ziffer 1.7 dargestellten Grundsatzen.

f) Die EWE AG mid - soweit erforderlich - die EV Weser  -Ems GmbH als Verkaufer

und die Beteiligungsgeseftschaft als Kauferin schliegen anschliefgend einen nota-

riell beurkundeten Kauf- und Abtr etungsver t r ag nach Mafggabe des ebenfalls in

Anlage 4.3b, ff zu diesem Vertrag enthaltenen Entwurfs („Kauf- und Abtretungs-
ver tr ag" ), mit dem die EWE AG und - soweit erforderlich - die EV Weser -Ems
GmbH die durch die Teilung geschaffenen Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft
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in einem den von den Angebots-Kommunen nachgefragten Kommanditanteilen an
der Beteiligungsgesellschaft entsprechenden Umfang gegen Zahlung des Kaufpreises
(Nennbetrag zzgl. Agio) an die Beteiligungsgesellschaft veraufgern. Nach Mafggabe
des Kauf- und Abtretungsvertrags erfolgt die Abtretung mit vollstandiger Zahlung
des Kaufpreises. Jeden durch die Teilung geschaffenen, aber nicht an die Beteili-
gungsgesellschaft veraufgerten Geschaftsanteil werden die EWE AG bzw. die EV We-
ser -Ems GmbH im Eigenbestand halten oder auf em n verbundenes Unternehmen der
EWE AG i.S.d. §§ 15 ff. AktG iibertragen.

Die Beteiligungsgesellschaft zahlt den Kaufpreis fur die von der EWE AG gekauften
Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft durch unverzugliche Bankilberweisung an
die EWE AG bzw. die EV Weser -Ems GmbH.

Die Geschaftsfuhrer der Komplementarin der Beteiligungsgesellschaft werden inso-
fern von samtlichen Gesellschaftern der Beteiligungsgesellschaft angewiesen, die
Geschaftsanteile zu den in diesem Konsortialvertrag und semen Anlagen vorgesehe-
nen Betragen im Namen der Beteiligungsgesellschaft von der EWE AG bzw. der EV
Weser -Ems GmbH zu erwerben und den Kaufpreis fiir die Geschaftsanteile an die
EWE AG bzw. die EV Weser -Ems GmbH zu leisten.

h) Die EWE AG bzw. die EV Weser -Ems GmbH bestatigt der Beteiligungsgesellschaft

schriftlich den vollstandigen Eingang der geleisteten Zahlung der Beteiligungsgesell-

schaft.

i) Die Geschaftsfuhrer der Netzgesellschaft weisen den beurkundenden Notar unver-
ziiglich an, eine neue Gesellschafterliste der Netzgesellschaft beim Handelsregister
der Netzgesellschaft einzureichen.

5.4 Zust immung zum Beteiligungsangebot  2018 und Er macht igung/Bevollmacht igung

Die Parteien stimmen hiermit vorsorglich den vorgenannten sowie alien sonstigen zur Ab-

gabe und Umsetzung des Beteiligungsangebots 2018 erforderlichen Maignahmen aus-
drucklich zu.

Jede Partei ist verpflichtet, alle zur Abgabe und Umsetzung des Beteiligungsangebots 2018

erforderlichen Mafgnahmen zu ergreifen, Erklarungen abzugeben und Handlungen vorzu-
nehmen. Die Verpflichtung umfasst insbesondere alle Mafgnahmen, Erklarungen und
Handlungen, die zur Erstellung des zugrundeliegenden Verkaufsprospektes einschliefglich
eventuell hierzu veroffentlichter Nachtrage, zur Beteiligung von weiteren Angebots-
Kommunen an der Beteiligungsgesellschaft, zur Aufstockung von bestehenden Beteiligun-

gen an der Beteiligungsgesellschaft, zur Teilung bestehender Geschaftsanteile an der
Netzgesellschaft, zum Erwerb weiterer Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft durch die

Beteiligungsgesellschaft, zur Fassung der erforderlichen Gesellschafterbeschlusse bei der
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Netzgesellschaft und zur Anpassung der dem Beteiligungsmodell zugrunde liegenden Ver-

trage, insbesondere des Unternehmensvertrags Neu, dieses Konsortialvertrages, des Ge-

sellschaftsvertrages der Beteiligungsgesellschaft und des Gesellschaftsvertrages der Netz-

gesellschaft, erforderlich sind. Die EWE AG ist verpflichtet, das Beteiligungsangebot 2018

so auszugestalten, dass die berechtigten Interessen der Beteiligungs-Kommunen Erste Be-

teiligungsphase gewahrt werden. Die Kosten für das Beteiligungsangebot 2018 tragt, so-

weit sie nicht unmittelbar bei den Beteiligungs-Kommunen und Kommunalen Tochterge-

sellschaften anfallen, grundsatzlich die EWE AG.

Die Beteiligungs-Kommunen und die Kommunalen Tochtergesellschaften ermachtigen

und bevollmachtigen (i) die Komplementarin der Beteiligungsgesellschaft, (ii) jede ge-

schaftsffihrende Kommanditistin der Beteiligungsgesellschaft sowie (iii) die EWE AG als

Grfindungskommanditistin der Beteiligungsgesellschaft jeweils einzeln und unter Befrei-

ung von den Beschrankungen des § 181 BGB, im Rahmen der Zweiten Beteiligungsphase

und im Rahmen weiterer Beteiligungsphasen sowie unter Beachtung der Bestimmungen

dieses Konsortialvertrages weitere Angebots-Kommunen sowie mit diesen verbundene

Kommunale Tochtergesellschaften als Parteien dieses Konsortialvertrages aufzunehmen

und den Konsortialvertrag soweit hierzu erforderlich oder zweckdienlich in ihrem Namen

anzupassen.

§ 6

Anteilsver auger ung und Vinkulier ung, Mitver aufkr ungsr echte,
Vor kaufsr echte der  EWE AG, Eintr itt  in den Konsor tialver tr ag

6.1 Anteile an der  Netzgesellschaft  (EWE NETZ GmbH)

a) Zur Sicherung einer langfristigen Kooperation und zur Gewahrleistung eines ge-
schlossenen Anteilseignerkreises sowie der Funktionsfahigkeit des Beteiligungsmo-

dells vereinbaren die Parteien, dass insbesondere die EWE AG und die Beteiligungs-

gesellschaft daffir Sorge zu tragen haben, dass eine Belastung, Veraulgerung oder
Obertragung von Anteilen oder Teilen davon an der Netzgesellschaft sowie die Be-

stellung von Unterbeteiligungen, einer Treuhand oder eines Niegbrauchs an Ge-
schaftsanteilen der Netzgesellschaft nur nach vorheriger Zustimmung der Gesell-
schafterversammlung der Netzgesellschaft zulassig ist. Der Beschluss fiber die Zu-

stimmung bedarf der einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Der fibertra-
gungswillige Gesellschafter der Netzgesellschaft ist bei der Beschlussfassung fiber
die Zustimmung zur Obertragung bzw. Belastung stimmberechtigt.

Darfiber hinaus verpflichtet sich die Beteiligungsgesellschaft, die von ihr an der
Netzgesellschaft gehaltenen Anteile bzw. entsprechende Bezugsrechte hierauf auch
nicht ohne vorherige Zustimmung der EWE AG bzw. der unmittelbar an der Netzge-

sellschaft beteiligten verbundenen Unternehmen der EWE AG i.S.d. §§ 15 ff. AktG im

Wege der Gesamtrechtsnachfolge, insbesondere also nach den Vorschriften des
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Umwandlungsgesetzes sowie durch Anwachsungen, zu iibertragen und dieses Zu-
stimmungserfordernis auch nicht durch Stimmbindungsvertrage, Treuhandgestal-
tungen oder auf andere Weise zu umgehen.

Von vornherein ausgenommen von dem vorgenannten Zustimmungserfordernis
und damit keiner Zustimmung der Gesellschafterversammlung der Netzgesellschaft
bedilrfen jegliche Belastungen, Veraugerungen oder Obertragungen (auch im Rah-
men von Umwandlungsmagnahmen) der von der EWE AG oder von mit ihr verbun-
denen Unternehmen im Sinne der §§ 15 if. AktG gehaltenen Anteile oder Teilen da-
von an der Netzgesellschaft, die Bestellung von Unterbeteiligungen, einer Treuhand
oder eines Niefgbrauchs an Anteilen oder Teilen davon an der Netzgesellschaft, die
von der EWE AG oder von mit ihr verbundenen Unternehmen im Sinne der §§ 15 if.
AktG mit bzw. zugunsten von mit der EWE AG verbundenen Unternehmen im Sinne
der §§ 15 if. AktG vorgenommen werden (EWE-konzerninterne Magnahmen).

b) Im Falle einer beabsichtigten Veraugerung von Geschaftsanteilen an der Netzgesell-

schaft durch die Beteiligungsgesellschaft steht der EWE AG zudem em n Vorkaufsrecht

nach Mafggabe der folgenden Ziffer 6.4 zu. Die Parteien stellen klar, dass die Nicht-

austibung des Vorkaufsrechts keine Pflicht der EWE AG zur Zustimmung zu der ge-

planten Veraufgerung begrandet. EWE AG kann das Vorkaufsrecht selbst oder iiber

mit ihr verbundene Unternehmen im Sinne der §§ 15 if. AktG ausaben.

6.2 Mitver auger ungsr echt  der  Gesellschafter  der  Netzgesellschaft

jedem Mitgesellschafter der Netzgesellschaft steht em n Mitver auger ungsr echt nach Mag-

gabe der nachfolgenden Bestimmungen zu, wenn em n veraufgerungswilliger Gesellschafter

der Netzgesellschaft Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft in einem solchen Umfang an

einen Erwerber, der kein mit dem veraugerungswilligen Gesellschafter verbundenes Un-

ternehmen i.S.d. §§ 15 ff. AktG ist, veraugert, dass nach der Veraugerung durch den ve-
raugerungswilligen Gesellschafter der EWE AG zusammen mit (i) mit ihr verbundenen
Unternehmen im Sinne der §§ 15 ff. AktG und (ii) mit der Beteiligungsgesellschaft an-
schliegend nicht mehr die Mehrheit der Stimmrechte in der Netzgesellschaft zusteht.

Best immungen des Mftver auger ungsr echts:

a) Der veraugerungswillige Gesellschafter der Netzgesellschaft ist verpflichtet, den
Mitgesellschaftern schriftlich durch eingeschriebenen Brief die folgenden Mindest-
angaben zu der geplanten Veraugerung mitzuteilen (nachfolgend auch „Mindestve-
r auger ungskonditionen" genannt):

• Name/Firma und Adresse des Erwerbers;

• Kaufpreis fiir die beabsichtigte Veraufgerung;
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• Falligkeit des Kaufpreises;

• Bezeichnung der Geschaftsanteile, deren Obertragung beabsichtigt ist;

• Gewahrleistungen, die der veraugerungswillige Gesellschafter iibernimmt und

• ggf. sonstige Leistungen, Pflichten oder Magnahmen des veraugerungswilli-

gen Gesellschafters und/oder des moglichen Erwerbers im Zusammenhang

mit der geplanten Veraugerung.

b) Jeder Mitgesellschafter der Netzgesellschaft kann out entsprechende Mittellung der

Mindestveraugerungskonditionen hin verlangen, dass samtliche von ihm gehaltenen

Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft zu den gleichen Konditionen mitveraugert

werden (nachfolgend auch „Mitveraugerungsrecht" genannt).

c) Jeder Mitgesellschafter der Netzgesellschaft, der sein Mitveraugerungsrecht aus-

iiben will, muss dies innerhalb von zwei Monaten nach dem Zugang der Mitteilung

der Mindestveraugerungskonditionen schriftlich gegeniiber dem veraugerungswil-

ligen Gesellschafter durch eingeschriebenen Brief erklaren. Der veraugerungswillige

Gesellschafter hat nach Ausibung des Mitveraugerungsrechts dafiir Sorge zu tragen,

dass die Anteile des Mitgesellschafters von dem mOglichen Erwerber, einem Dritten

oder von ihm selbst zu den Mindestveraugerungskonditionen erworben werden.

d) 1st der mogliche Erwerber, em n Dritter oder der veraugerungswillige Gesellschafter

selbst nicht bereit, samtliche Geschaftsanteile, hinsichtlich derer em n Mitgesellschaf-

ter  der  Netzgesellschaft  sein Mitveraugerungsrecht den vorstehenden Bestim-

mungen entsprechend ausgeiibt hat, zu den Mindestveraugerungskonditionen zu

erwerben, muss auch die geplante Veraugerung durch den veraugerungswilligen

Gesellschafter unterbleiben, sofern der Mitgesellschafter sich nicht ausdriicklich mit

der Veraugerung einverstanden erklart.

6.3 Anteile an der  Beteiligungsgesellschaft

a) Die Parteien vereinbaren, dass eine Belastung, Veraugerung oder Obertragung von

Anteilen an der Beteiligungsgesellschaft sowie die Bestellung von Unterbeteiligun-

gen, einer Treuhand oder eines Niegbrauchs hieran nur auf Grundlage eines ein-

stimmigen Gesellschafterbeschlusses der abgegebenen Stimmen der Gesellschafter-

versammlung der Beteiligungsgesellschaft einschlieglich der Zustimmung der EWE

AG als Griindungskommanditist zulassig ist.  Eine Belastung, Veraugerung oder

Obertragung von Anteilen ist im Obrigen ohnehin nur zugunsten von oder an andere

Kommunale Kommanditisten oder die EWE AG bzw. mit der EWE AG verbundene

Unternehmen im Sinne der §§ 15 ff. AktG zulassig; eine Veraugerung an augenste-

hende Dritte ist unzulassig. Die Gesellschafter der Beteiligungsgesellschaft, auch

Kommunale Tochtergesellschaften, durfen iiber ihren jeweiligen Gesellschaftsanteil
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(Kommanditanteil) nur insgesamt und einheitlich verfiigen und/oder diesen iiber-
tragen; eine teilweise Verfiigung oder Teilabertragung ist unzulassig.

Dartiber hinaus verpflichten sich die Beteiligungs-Kommunen und die Kommunalen
Tochtergesellschaften, die von ihnen an der Beteiligungsgesellschaft gehaltenen An-
teile bzw. entsprechende Bezugsrechte hierauf auch nicht ohne vorherige Zustim-
mung der EWE AG im Wege der Gesamtrechtsnachfolge, insbesondere also nach den
Vorschriften des Umwandlungsgesetzes, zu iibertragen und dieses Zustimmungser-
fordernis auch nicht durch Stimmbindungsvertrage, Treuhandgestaltungen oder auf
andere Weise zu umgehen.

Von vornherein ausgenommen von dem vorgenannten Zustimmungserfordernis
sind - und damit keiner Zustimmung der Gesellschafter der Beteiligungsgesellschaft
(einschliefglich der EWE AG) bediirfen - jegliche Belastungen, Veraufgerungen oder
Obertragungen von Anteilen an der Beteiligungsgesellschaft, die Bestellung von Un-
terbeteiligungen, einer Treuhand oder eines Niefgbrauchs an Anteilen an der Beteili-
gungsgesellschaft, die von der EWE AG oder von mit ihr verbundenen Unternehmen
im Sinne der §§ 15 ff. AktG mit bzw. zugunsten von mit der EWE AG verbundenen
Unternehmen im Sinne der §§ 15 if. AktG vorgenommen werden (EWE-

konzerninterne Magnahmen). Wird eine andere EWE-Konzerngesellschaft auf diese

Weise Gesellschafterin der Beteiligungsgesellschaft, so hat die EWE AG dafiir Sorge

zu tragen, dass diese EWE-Konzerngesellschaft diesem Konsortialvertrag ebenfalls

beitritt.

Ebenfalls von vornherein ausgenommen von dem vorgenannten Zustimmungser-
fordernis sind - und damit keiner Zustimmung der Gesellschafter der Beteiligungs-
gesellschaft (einschlieglich der EWE AG) bediirfen - jegliche Belastungen, Veraufge-

rungen oder Obertragungen von Anteilen an der Beteiligungsgesellschaft, die Bestel-

lung von Unterbeteiligungen, einer Treuhand oder eines Niefgbrauchs an Anteilen an

der Beteiligungsgesellschaft, die von einer Beteiligungs-Kommune mit bzw. zuguns-

ten einer von ihr zu 100 % gehaltenen Kommunalen Tochtergesellschaft oder um-
gekehrt vorgenommen werden. Wird eine andere Kommunale Tochtergesellschaft
auf diese Weise Gesellschafterin der Beteiligungsgesellschaft, so hat die jeweilige
Beteiligungs-Kommune dafiir Sorge zu tragen, dass diese Kommunale Tochterge-
sellschaft diesem Konsortialvertrag ebenfalls beitritt und alle Regelungen hieraus
far diese entsprechend gelten (vgl. auch Ziffer 6.5).

Im Obrigen sind die Kommunalen Kommanditisten verpflichtet, in einer oder meh-
reren Gesellschafterversammlungen der Beteiligungsgesellschaft jeglichen Mag-
nahmen im Wege der Gesamtrechtsnachfolge, insbesondere also Magnahmen nach

den Vorschriften des Umwandlungsgesetzes (Verschmelzung, Spaltungen, Form-
wechsel) sowie Anwachsungen zuzustimmen, soweit diese die Anteile der EWE AG

an der Beteiligungsgesellschaft betreffen und die Magnahmen mit bzw. zugunsten
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von mit der EWE AG verbundenen Unternehmen im Sinne der §§ 15 if. AktG erfolgen

(EWE-konzerninterne Umwandlungsmagnahmen). Die Kommunalen Kommanditis-

ten werden bei solchen EWE-konzerninternen Umwandlungsmagnahmen zudem

wohlwollend prtifen, ob Verzichte auf jegliche Einberufungs-, Verfahrens- und In-

formationspflichten nach Gesetz oder Gesellschaftsvertrag, insbesondere auf Berich-

te und Priifungen nach dem UmwG, sowie auf Klagen gegen die notwendigen Gesell-

schafterbeschliisse und auf Antrage nach dem SpruchG zu keinen wesentlichen

Unbilligkeiten fahren und in diesem Fall, solche Verzichte aussprechen.

b) Abweichend von vorstehender Ziffer 6.3a bedarf die Verftigung (insbes. Belastung

und Veraufgerung) sowie die Obertragung von Gesellschaftsanteilen sowie die Be-
stellung von Unterbeteiligungen, einer Treuhand oder eines Niegbrauchs von einem

Kommanditisten der Beteiligungsgesellschaft auf einen anderen Kommanditisten
der Beteiligungsgesellschaft bzw. auf em n mit der EWE AG verbundenes Unterneh-

men im Sinne der §§ 15 ff. AktG ab dem Ende des Vollzugs der Zweiten Beteiligungs-

phase, spatestens jedoch ab dem 01. Januar 2020, lediglich eines Gesellschafterbe-

schlusses der Beteiligungsgesellschaft mit der einfachen Mehrheit der abgegebenen

Stimmen. Ziffer 6.3a dieses Vertrages bleibt im Obrigen unberiihrt.

c) Im Falle einer beabsichtigten Veraugerung von Anteilen an der Beteiligungsgesell-

schaft steht der EWE AG - auger in dem Fall der Ziffer 6.3b - zudem em n Vorkaufs-

recht nach Maggabe der folgenden Ziffer 6.4 zu. Die Parteien stellen klar, dass die

Nichtausiibung des Vorkaufsrechts keine Pflicht der EWE AG zur Zustimmung zu der

geplanten Veraugerung begrandet.

d) Im Falle der Obertragung eines Anteils an der Beteiligungsgesellschaft haben die
hieran beteiligten Parteien zudem sicherzustellen, dass die helm ithertragenden Ge-

sellschafter auf den zu abertragenden Anteil rechnerisch entfallenden Anteile auf
den Kapitalkonten I und II des iThertragenden Gesellschafters in entsprechendem
Verhaltnis den Kapitalkonten I und II des fibernehmenden Gesellschafters gutge-
schrieben bzw. belastet und umgeschrieben werden.

6.4 Ausfibung der  Vor kaufsr echte der  EWE AG

Das nach den vorstehenden Ziffern 6.1 lit. b) und 6.3 lit. c) zugunsten der EWE AG beste-

hende Vor kaufsr echt richtet sich jeweils nach den folgenden Bestimmungen und im 013-

rigen nach den §§ 463 ff. BGB.

a) Der veraugerungswillige Gesellschafter hat der EWE AG als vorkaufsberechtigtem
Gesellschafter eine Abschrift des mit dem potentiellen Erwerber geschlossenen Ver-

trags unverzuglich mitzuteilen. Die Frist zur Austibung des Vorkaufsrechts gernag
§ 469 Abs. 2 Satz 2 BGB betragt zwei Monate. Will die EWE AG das Vorkaufsrecht
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nicht ausilben, hat sie gegentiber dem veraugerungswilligen Gesellschafter inner-
halb der Frist eine ausdriickliche schriftliche Verzichtserklarung abzugeben.

b) Die EWE AG ist berechtigt, an ihrer Stelle em n (oder mehrere) mit ihr im Sinne der

§§ 15 ff. AktG verbundene Unternehmen und/oder einen (oder) mehrere ihrer un-
mittelbaren oder mittelbaren Aktionare (d.h. die Energieverband Elbe -Weser Betei-

ligungsholding GmbH mit Sitz in Oldenburg („EEW"), die Weser-Ems-

Energiebeteiligungen GmbH mit Sitz in Oldenburg („WEE"), die Ems -Weser -Elbe

Versorgungs- und Entsorgungsverband Beteiligungsgesellschaft mbH mit Sitz in Ol-

denburg („EWE Beteiligungs-GmbH") und/oder den Ems -Weser -Elbe Versorgungs-

und Entsorgungsverband („EWE-Verband")) als Erwerber unter dem Vorkaufsrecht

zu benennen; die entsprechende Erklarung hat in der Ausiibungserklarung zu erfol-
gen. Hinsichtlich des Vorkaufsrechts bzgl. der Geschaftsanteile an der Netzgesell-
schaft ist die EWE AG berechtigt auch sonstige Dritte zu benennen. § 473 Satz 1 BGB

findet keine Anwendung.

6.5 Eint r it t  in den Konsor t ia lver t r ag und Er macht igung

Jeder Erwerber von Geschaftsanteilen an der Netzgesellschaft und/oder von Anteilen an
der Beteiligungsgesellschaft ist berechtigt, anstelle des veraugernden Gesellschafters in
diesen Konsortialvertrag einzutreten. Jede Anteilstibertragung von Gesellschaftsanteilen
an der Netzgesellschaft und/oder von Anteilen an der Beteiligungsgesellschaft an einen
Erwerber, der nicht Partei dieses Konsortialvertrages ist, muss bestimmen, dass die Ober-

tragung der Anteile erst dann wirksam wird (§ 158 Abs. 1 BGB), wenn der Erwerber die

Rechte und Pflichten aus diesem Konsortialvertrag anstelle des ilbertragenden Gesell-
schafters wirksam und unbedingt durch einseitige Erklarung verbindlich abernimmt; der
veraugerungswillige Gesellschafter bleibt solange Partei dieses Konsortialvertrages, bis
die vorgenannte Obernahme wirksam und unbedingt erklart wurde. Dies gilt gleicherma-
gen hir alle Magnahmen, die einer Obertragung von Anteilen auf einen Dritten wirtschaft-

lich entsprechen (etwa Magnahmen nach dem Umwandlungsgesetz). Liegt der Anteils-
Obertragung keine entsprechende Bestimmung zugrunde, konnen die Parteien ihre Zu-
stimmung in der Gesellschafterversammlung der Netzgesellschaft bzw. der Beteiligungs-

gesellschaft zur Obertragung der Gesellschaftsanteile des veraugernden Gesellschafters
verweigern bzw. die unverzugliche Riickiibertragung der Anteile verlangen.

Die Beteiligungs-Kommunen und die Kommunalen Tochtergesellschaften ermachtigen
und bevollmachtigen (i) die Komplementarin der Beteiligungsgesellschaft, (ii) jede ge-
schaftsftihrende Kommanditistin der Beteiligungsgesellschaft sowie (iii) die EWE AG als
Grilndungskommanditistin der Beteiligungsgesellschaft jeweils einzeln und unter Befrei-
ung von den Beschrankungen des § 181 BGB, alle Handlungen und Erklarungen vor- bzw.

entgegenzunehmen, die zur Umsetzung einer nach dieser Ziffer 6 zulassigen Verftigung
tiber oder Obertragung von Geschaftsanteilen an der Netzgesellschaft und/oder Anteilen
an der Beteiligungsgesellschaft sowie zur Durchfiihrung des Eintritts eines Erwerbers in
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diesen Konsortialvertrag erforderlich oder zweckdienlich sind. Zugleich verpflichten sich

die Beteiligungs-Kommunen und die Kommunalen Tochtergesellschaften, eine entspre-
chende Vollmacht auf Verlangen in einer gesonderten, notariell beglaubigten Urkunde zu

erteilen und jede zur Umsetzung einer nach dieser Ziffer 6 zulassigen Verfligung ither oder

Obertragung von Gesellschaftsanteilen an der Netzgesellschaft und/oder Anteilen an der
Beteiligungsgesellschaft vorgenommene Handlung oder Erklarung auf Aufforderung zu

genehmigen.

§ 7

Dauer  und Kfindigung der  Beteiligungsgesellschaft  und der  Netzgesellschaft

7.1 Beteiligungsgesellschaft

Der Gesellschaftsvertrag der Beteiligungsgesellschaft ist für unbest immte Dauer ge-

schlossen. Eine ordentliche Kiindigung der Beteiligungsgesellschaft ist his zum 31. De-
zember 2028 ausgeschlossen. Jeder Gesellschafter hat daher das Recht, die Beteiligungs-

gesellschaft unter Einhaltung einer Frist von einem Jahr erstmalig zum 31. Dezember 2028

und anschliefgend zum Ablauf eines jeden dritten darauffolgenden Kalenderjahres unter
Einhaltung einer Frist von einem Jahr zu kfindigen.

Das Recht zur aufgerordentlichen Kandigung der Gesellschafterstellung aus wichtigem
Grund bleibt hiervon unberiihrt. Die Parteien sind sich aber darin einig, dass allein eine
Beendigung oder Anderung des Unternehmensvertrag Neu (z.B. die Anderung gemafg Zif-

fer 4.3b)) kein Recht der Kommunalen Kommanditisten zur aufgerordentlichen Mindigung

der Beteiligungsgesellschaft begriindet.

Im FaIle der wirksamen Beendigung seiner Beteiligung an der Beteiligungsgesellschaft
durch eigene Kiindigung, gleich ob ordentlich oder aufgerordentlich, steht dem kiindigen-
den Gesellschafter der im Zeitpunkt seines Ausscheidens aktuelle anteilige Unterneh-
menswert seines Anteils an der Beteiligungsgesellschaft als Abfindung zu. Der kiindigende

Gesellschafter scheidet mit Wirksamwerden der Kandigung aus der Beteiligungsgesell-
schaft aus und die Gesellschaft wird von den ilbrigen Gesellschaftern fortgesetzt. lm Obri-

gen wird auf den Gesellschaftsvertrag der Beteiligungsgesellschaft verwiesen.

7.2 Netzgesellschaft

Der Gesellschaftsvertrag der Netzgesellschaft ist auf unbestimmte Zeit geschlossen. Ein

ordentliches Kandigungsrecht der Gesellschafter der Netzgesellschaft besteht nicht.
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§ 8

Kaufoptionen und Einziehung bzgl. Anteilen an der  Netzgesellschaft ;

Ausschluss bzw. Anteilsanpassungen auf Ebene der  Beteiligungsgesellschaft

8.1 Kaufoptionen der  EW E AG bzgl. Anteilen  an  der  Netzgesellschaft

Aufbau end auf der diesem Beteiligungsmodell zugrunde liegenden und in den Ziffern 1.2

bis 1.7 dieses Vertrages nailer beschriebenen Grundlagen raumt die Beteiligungsgesell-
schaft der dies annehmenden EWE AG unter Zustimmung der iibrigen Parteien hiermit das

Recht em, von der Beteiligungsgesellschaft zu verlangen, dass die Beteiligungsgesellschaft

nach naherer Maggabe der nachfolgenden Bestimmungen von ihr an der Netzgesellschaft

gehaltene Geschaftsanteile an die EWE AG verkauft und an diese iibertragt bzw. abtritt
(nachfolgend einzeln jeweils auch „Kaufoption" und zusammen „Kaufoptionen" ge-

nannt).

a) Kaufopt ionen

Kaufoptionen werden der EWE AG wie folgt gewahrt:

aa) Kaufopt ion bei Wegfa ll von Netzbetr iebsver ha ltnissen (Kaufopt ion Netz-

ver lust)

Kaufoption Netzver lust

Sofern em n Netzbetr iebsverhtiltnis fur  Strom oder  Gas, das zum 01. Januar  2013

zwischen einer  Beteiligungs-Kommune und der  Netzgesellschaft fiir  deren Ge-
meindegebiet bestanden hat, endet, steht der EWE AG eine Kaufoption auf je-

den von der Beteiligungsgesellschaft an der Netzgesellschaft gehaltenen Ge-
schaftsanteil, der dem beendeten Netzbetriebsverhaltnis (nach widerlegbarer
Vermutung in der Internen GmbH-Gesellschafterliste) zugeordnet ist, zu (im
Folgenden auch „Kaufoption Netzverlust" genannt).

Diese Kaufoption Netzverlust besteht bei Beendigung eines jeden einzelnen
Netzbetriebsverhaltnisses und unabhangig von dem Grund, aus dem das je-
weilige Netzbetriebsverhaltnis endet.

Zur Kaufoption Netzverlust

) . Dieser Kaufoption Netzverlust liegt das Verstandnis zugrunde, dass die
EWE AG bei Wegfall eines Netzbetriebsverhaltnisses fiir Strom oder Gas,

das zum 01. Januar 2013 zwischen einer Beteiligungs-Kommune und
der Netzgesellschaft far deren Gemeindegebiet bestanden hat, den Er-
werb jedes Geschaftsanteils an der Netzgesellschaft von der Beteili-
gungsgesellschaft insoweit verlangen kann, wie sich der ursprtingliche
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Erwerb theses Geschaftsanteils durch die Beteiligungsgesellschaft auf
das betreffende, weggefallene Netzbetriebsverhaltnis zuruckfiihren
'asst.

Lediglich klarstellend halten die Parteien fest, dass die vorgenannte
Kaufoption Netzverlust beztiglich jedes von der Beteiligungsgesellschaft
an der Netzgesellschaft gehaltenen Geschaftsanteils sowohl gilt, wenn

(i) die betreffende Beteiligungs-Kommune, deren Netzbetriebsverhalt-
nis mit der Netzgesellschaft weggefallen ist, unmittelbar an der Beteili-
gungsgesellschaft beteiligt ist, als auch wenn (ii) die betreffende Beteili-

gungs-Kommune lediglich mittelbar fiber eine Kommunale Tochterge-
sellschaft an der Beteiligungsgesellschaft beteiligt ist. Klarstellend hal-

ten die Parteien in letztem Fall weiter fest, dass es fur den Umfang der
Kaufoption Netzverlust in diesem Fall unerheblich ist, in welchem Urn-
fang die betreffende Beteiligungs-Kommune an der Kommunalen loch-
tergesellschaft beteiligt ist.

Besonderheiten der  Kaufoption Netzver lust im FaIle zwischenzeitlich mittelbar
hinzuerworbener  Geschaftsanteile an der  Netzgesellschaft

Die Kaufoption Netzverlust besteht auch fiir zwischenzeitlich mittelbar  hin-
zuerworbene Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft. Dabei handelt es sich
um Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft, die em n Kommunaler Kommandi-

tist von einem anderen Kommunalen Kommanditisten mittelbar erworben
hat, indem er zwischenzeitlich von diesem dessen Kommanditanteil an der Be-

teiligungsgesellschaft erworben hat. Nach den Grundsatzen dieses Konsortial-

vertrages (vgl. insb. Ziffer 1.7) bleibt einem mittelbar  hinzuerworbenen Ge-
schaftsanteil an der Netzgesellschaft, das Netzbetriebsverhaltnis fur Strom
bzw. Gas zugeordnet, das zum 01. Januar 2013 zwischen der Beteiligungs-
Kommune, welches dem mittelbar  hinzuerworbenen Geschaftsanteil erstmals

nach den Grundsatzen dieses Konsortialvertrages zugeordnet worden ist, und
der Netzgesellschaft bestanden hat. Wenn dieses zugeordnete Netzbetriebs-
verhaltnis fur Strom oder Gas endet, steht der EWE AG far den betreffenden

mittelbar  hinzuerworbenen Geschaftsanteil an der Netzgesellschaft die Kaufop-
tion Netzverlust wie folgt zu:

D Fur den Fall, dass eine unmittelbar an der Beteiligungsgesellschaft be-

teiligte Beteiligungs-Kommune zwischenzeitlich einen Geschaftsanteil
an der Netzgesellschaft mittelbar hinzuerworben hat, indem sie zwi-
schenzeitlich von einem anderen Kommunalen Kommanditisten dessen
Kommanditanteil an der Beteiligungsgesellschaft hinzuerworben hat,
besteht die Kaufoption Netzverlust far den betreffenden mittelbar hin-

zuerworbenen Geschaftsanteil an der Netzgesellschaft bei Beendigung
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des diesem zuzuordnenden Netzbetriebsverhaltnisses. Die Kaufoption
Netzverlust besteht unabhangig davon, ob und inwieweit das oder die
Netzbetriebsverhaltnisse fiir Strom und/oder Gas, die zum 01. Januar
2013 zwischen der Beteiligungs-Kommune, die den betreffenden Ge-
schaftsanteil an der Netzgesellschaft mittelbar hinzuerworben hat, und
der Netzgesellschaft bestanden haben, fortbestehen.

Dal-fiber hinaus steht der EWE AG fur den von der betreffenden Beteili-

gungs-Kommune mittelbar hinzuerworbenen Geschiiftsanteil an der
Netzgesellschaft die Kaufoption Netzverlust auch zu, wenn samtliche
Netzbetriebsverhaltnisse fur Strom und/oder Gas enden, die ursprUng-
lich zum 01. Januar 2013 zwischen der Beteiligungs-Kommune, die den
betreffenden Geschaftsanteil an der Netzgesellschaft mittelbar hinzuer-

worben hat, und der Netzgesellschaft bestanden haben.

> Fur den Fall, dass eine unmittelbar an der Beteiligungsgesellschaft be-

teiligte Kommunale Tochtergesellschaft den betreffenden Geschaftsan-

teil an der Netzgesellschaft mittelbar hinzuerworben hat, indem sie zwi-

schenzeitlich von einem anderen Kommunalen Kommanditisten dessen

Kommanditanteil an der Beteiligungsgesellschaft hinzuerworben hat,
besteht die Kaufoption Netzverlust fur den betreffenden mittelbar hin-
zuerworbenen Geschaftsanteil an der Netzgesellschaft bei Beendigung
des diesem zuzuordnenden Netzbetriebsverhaltnisses. Die Kaufoption
Netzverlust besteht unabhangig davon, oh und inwieweit die Netzbe-
triebsverhaltnisse fur Strom und/oder Gas, die zum 01. Januar 2013
zwischen den an der betreffenden Kommunalen Tochtergesellschaft be-
teiligten Beteiligungs-Kommunen und der Netzgesellschaft bestanden
haben, fortbestehen.

Daruber hinaus steht der EWE AG fur den von der betreffenden Kom-

munalen Tochtergesellschaft mittelbar hinzuerworbenen Geschaftsanteil

an der Netzgesellschaft die Kaufoption Netzverlust auch zu, wenn saint-

liche Netzbetriebsverhaltnisse fur Strom und/oder Gas enden, die ur-
sprunglich zum 01. Januar 2013 zwischen samtlichen an der betreffen-
den Kommunalen Tochtergesellschaft beteiligten Beteiligungs-

Kommunen und der Netzgesellschaft bestanden haben.

Vermutungsregel

Es wird widerlegbar vermutet, dass sich die Kaufoption Netzverlust stets auf
samtliche Geschaftsanteile erstreckt, die in der Internen GmbH-

Gesellschafterliste dem beendeten Netzbetriebsverhaltnis fur Strom oder Gas
zugeordnet sind.
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Teilweise Ausiibung der Kaufoptionen

Far den Fall, dass em n Netzbetriebsverhaltnis fi,ir Strom oder Gas nur fiir einen

Tell des Gemeindegebiets einer Beteiligungs-Kommune wegfallt,  ist die EWE

AG berechtigt, die Kaufoption Netzverlust ganz oder teilweise auszuliben ent-

sprechend dem Verhaltn is in  dem das Gemeindegebiet ,  far  den  das Netzbe-

tr iebsverhal tn is weggefal len  ist ,  zum gesamten  Gemeindegebiet  der  betref-

fenden Beteiligungs-Kommune steht.

Bei einer teilweisen Ausiibung der Kaufoption Netzverlust greift die Pflicht zur

Anteilherabsetzung auf Ebene der  Beteiligungsgesellschaft gemaS Ziffer  8.2

anteilig entsprechend dem Umfang, in dem die EWE AG die Kaufoption Netz-

verlust ausubt.

Das far  einen Teil des Gemeindesgebiets der  Beteiligungs-Kommune verblie-

bene (restliche) Netzbetriebsverhaltnis fur Strom oder Gas gilt als em n Netzbe-

triebsverhaltnis i.S.d. Ziffer 1.5a)aa). Bei dessen Wegfall greift die Kaufoption

Netzver lust gemaS Ziffer  8.1a)aa).  Bei deren Ausibung gelten wiederum die

Pflichten zur Anteilsherabsetzung bzw. zum Ausschluss auf Ebene der Beteili-

gungsgesellschaft gemag Ziffer 8.2.

Bei einer teilweisen Ausiibung der Kaufoption Netzverlust muss die EWE AG

in ihrer  Ausibungserklarung angeben in welchem Umfang sie die Kaufoption

ausiibt. Sofern zum Vollzug einer teilweise ausgeiibten Kaufoption die Teilung

des von der  Kaufoption betroffenen Geschaftsanteils an der  Netzgesellschaft

erforder lich  ist ,  sind samtliche Par teien verpflichtet,  alle h ierfar  er forder li-

chen Rechtshandlungen und Erklarungen vorzunehmen, abzugeben oder  ent-

gegenzunehmen. Die Beteiligungsgesellschaft ist berechtigt und verpflichtet,

einem Beschluss der Gesellschafterversammlung der Netzgesellschaft tiber die

Teilung des Geschaftsanteils zuzustimmen.

bb) Kaufoption bei Ver sto8 gegen Kommunale Anteilseigner pflicht  auf Ebe-

ne der  Kommunalen Tochter gesellschaft  (Kaufopt ion Pflichtver letzung)

Sofern entgegen der  Kommunalen Anteilseignerpflicht gem. Ziffer  1.3 em n nach

diesem Vertrag nicht berechtigter  Dritter  a ls unmittelbarer , stimmberechtigter
Anteilseigner  an einer  Kommunalen Tochtergesellschaft betelligt ist und dieser
pflichtwidr ige Zustand nicht innerhalb von sechs Monaten beseitigt oder  das
Ausscheiden des nicht berechtigten Dritten aus der  Kommunalen Tochtergesell-
schaft nicht (Z.B. durch Vorlage einer  Gesellschafterliste, eines Handelsregister-
auszuges oder  durch Abschriften sonstiger  Dokumentation, die Auskunft iiber
die Beteiligungsverha ltnisse an dem jeweiligen Rechtstreiger  gibt) angemessen

gegeniiber der EWE AG nachgewiesen ist, steht der EWE AG eine Kaufoption
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auf samtliche von der Beteiligungsgesellschaft an der Netzgesellschaft gehal-

tenen Geschaftsanteile, die - im Zeitpunkt der vorgenannten Pflichtverletzung
- (nach widerlegbarer Vermutung der Internen GmbH-Gesellschafterliste) der

Kommunalen Tochtergesellschaft zuzuordnen sind, zu (im Folgenden auch

„Kaufoption Pflichtverletzung" genannt).

cc) Kaufopt ion bei Ausscheiden eines Kommuna len Kommandit isten aus der

Beteiligungsgesellschaft  (Kaufopt ion Ausscheiden)

Scheidet em n Kommunaler  Kommanditist entweder  durch Kiindigung entspre-
chend Ziffer  7.1 oder  aus sonstigem Grund (mit Ausnahme einer  nach diesem
Vertrag zulassigen Anteilsiiber tragung) als Gesellschafter  aus der  Beteiligungs-

gesellschaft aus, steht der EWE AG eine Kaufoption auf samtliche von der Be-

teiligungsgesellschaft an der Netzgesellschaft gehaltenen Geschaftsanteile, die

dem betreffenden, ausscheidenden Kommunalen Kommanditisten - im Zeit-
punkt seines Ausscheidens - (nach widerlegbarer Vermutung der Internen
GmbH-Gesellschafterliste) zuzuordnen sind, zu (im Folgenden auch „Kaufop-
t ion Ausscheiden" genannt).

b) Ausiibungspr eis der  Kaufopt ionen (Gegenleistung)

Soweit in diesem Vertrag nicht etwas anderes bestimmt ist, bestimmt sich der Kauf-

preis fur die Geschaftsanteile, fur welche die jeweilige Kaufoption ausgeilibt worden

ist (im Folgenden auch „Ausilbungspreis" genannt), wie folgt:

aa) Im FaIle einer ausgeiibten Kaufopt ion Netzver lust erhalt die Beteiligungsge-

sellschaft als Ausubungspreis (Gegenleistung) ftir den bzw. die insoweit zu
verkaufenden und zu iThertragenden Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft

den Betrag, den sie in Summe in samtlichen Beteiligungsphasen als Einlage
(Nennbetrag zuzaglich Agio) in die Netzgesellschaft und/oder als Kaufpreis
auf den bzw. die entsprechenden Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft ins-

gesamt geleistet hat, wobei etwaige Anschaffungsnebenkosten (wie z.B. Bera-

terkosten) unberucksichtigt bleiben (der so berechnete Betrag im Folgenden
auch „Anschaffungswert" genannt; der Anschaffungswert ergibt sich wider-
legbar aus der Internen-GmbH-Gesellschafterliste).

bb) Im FaIle einer ausgefibten Kaufoption Pflichtver letzung erhalt die Beteili-
gungsgesellschaft als Ausibungspreis (Gegenleistung) fiir die insoweit zu ver-

kaufenden und zu iibertragenden Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft
ebenfalls den jeweiligen, hierauf entfallenden Anschaffungswert (wie er sich
widerlegbar aus der Internen-GmbH-Gesellschafterliste ergibt).
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cc) Im FaIle einer ausgetibten Kaufopt ion Ausscheiden erhalt die Beteiligungs-

gesellschaft als Austibungspreis (Gegenleistung) far die insoweit zu verkau-
fenden und zu abertragenden Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft insge-

samt den Betrag, den die Beteiligungsgesellschaft nach der Abfindungsrege-
lung in ihrem Gesellschaftsvertrag als Abfindung an den ausscheidenden
Kommunalen Kommanditisten zu leisten hat. Wurde dieser Abfindungsbetrag

von der Beteiligungsgesellschaft und dem ausscheidenden Kommunalen
Kommanditisten in Obereinstimmung mit den Regelungen des Gesellschafts-

vertrages der Beteiligungsgesellschaft einvernehmlich ohne em n Gutachten ei-

nes Schiedsgutachters festgelegt, so ist die EWE AG berechtigt, den Abfin-
dungsbetrag durch einen Schiedsgutachter (entsprechend der Regelungen
zum Abfindungsgutachten im Gesellschaftsvertrag der Beteiligungsgesell-
schaft) priifen und gegebenenfalls abweichend verbindlich feststellen zu las-
sen.

c) Austibung der  Kaufoptionen

aa) Ausfibungser klar ung, Ausubungsfr ist , Benennung weiter er  E r wer ber ,
Teilung

Die Kaufoptionen werden von der EWE AG jeweils durch schriftliche Erkla-
rung gegeniiber der Beteiligungsgesellschaft ausgeiibt (nachfolgend auch

„Ausiibungserklarung" genannt); dabei ist in der Austibungserklarung mit-
zuteilen, welche Kaufoption in welchem Umfang ausgetibt wird und welcher
Erwerber welchen Geschaftsanteil in welchem Umfang erwerben soli. Die Be-

teiligungsgesellschaft wiederum ist verpflichtet, im Anschluss alien Kommu-

nalen Kommanditisten unverzuglich eine Kopie der Ausilbungserklarung zu
iibermitteln.

Die Ausiibungserklarung kann nur innerhalb eines Zeitraums von zwolf Mona-

ten ab dem jeweiligen ausltisenden Ereignis gegenaber der Beteiligungsgesell-

schaft erklart werden (nachfolgend auch „Ausiibungsfrist" genannt); auslo-
sendes Ereignis und damit Fristbeginn fiir die Ausiibungserklarung ist im
Hinblick auf (i) die Kaufoption Netzverlust der Zeitpunkt der Kenntnis der
EWE AG von der Beendigung eines Netzbetriebsverhaltnisses mit der Beteili-

gungs-Kommune far deren Gemeindegebiet, (ii) die Kaufoption Pflichtverlet-
zung der Zeitpunkt der Kenntnis der EWE AG von der Pflichtverletzung und

(iii) die Kaufoption Ausscheiden der Zeitpunkt der Kenntnis der EWE AG vom

Ausscheiden des Kommunalen Kommanditisten als Gesellschafter aus der Be-

teiligungsgesellschaft. Die EWE AG und die Beteiligungsgesellschaft konnen

einvernehmlich die Austibungsfrist innerhalb eines Zeitraums von zwiilf Mo-
naten ab dem jeweiligen auslosenden Ereignis auf insgesamt his zu 24 Monate

ohne gesonderte Zustimmung einzelner oder aller Parteien verlangern.
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Die EWE AG ist  ohne gesonder te Zustimmung der  Par teien  berechtigt ,  eine

oder mehrere der vorgenannten Kaufoptionen auf em n (oder mehrere) mit ihr

im Sinne der §§ 15 if.  AktG verbundenes Unternehmen und/oder einen (oder)

mehrere ihrer  unmittelbaren  oder  mittelbaren  Aktionare (d.h .  die EEW, die

WEE, die EWE Beteiligungs-GmbH und/oder den EWE-Verband) als Options-

berech tigte ohne weiteres Zust immungser fordern is zu i iber tragen  und/oder

an ihrer  Stelle ganz oder  teilweise em n (oder  mehrere) mit ihr  im Sinne der

§§ 15 ff.  AktG verbundenes Unternehmen als Erwerber  unter  der  jeweiligen

Kaufopt ion  zu ben en n en ;  die en tspr ech en de Ben en n un g h a t  in  der  Ausi l -

bungserklarung zu erfolgen. § 473 Satz 1 BGB findet keine Anwendung.

bb) Abschluss Kauf- und Abtr etungsver tr ag nach Ausiibung einer  Kaufoption

(Vollzug Kaufopt ion)

Die EWE AG und die Beteiligungsgesellschaft sind nach Zugang der Ausii-
bungserklarung bei der Beteiligungsgesellschaft verpflichtet, innerhalb von
drei Monaten einen formgilltigen Kauf- und Abtretungsvertrag zu schliegen
(der Zeitpunkt des Vertragsschlusses nachfolgend auch „Kaufvertragsab-
schluss" genannt), auf Grundlage dessen die Beteiligungsgesellschaft die be-
treffenden, von ihr gehaltenen Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft, fur die

die EWE AG ihre Kaufoption ganz oder teilweise ausgeiibt hat, entsprechend
dem in der Ausabungserklarung angegebenen Umfang unter den aufschieben-
den Bedingungen (i) der Zahlung des Kaufpreises fur die Abtretung und, so-

weit rechtlich erforderlich, (ii) des Vorliegens der Kartellfreigabe an die EWE

AG bzw. den von dieser in der Ausiibungserklarung benannten Erwerber ver-

augert (der Zeitpunkt des dinglichen Wirksamwerdens der Anteilsibertra-
gung nachfolgend auch „Vollzug Kaufoption" genannt). Der Kauf- und Abtre-

tungsvertrag wird nur Gewahrleistungen hinsichtlich des lastenfreien Eigen-
tums an den veraugerten Geschaftsanteilen enthalten. Die Kosten einer evtl.
erforderlichen Beurkundung des Kauf- und Abtretungsvertrages sowie etwai-
ge weitere, unmittelbare Transaktionskosten (zum Beispiel Grunderwerb-
steuer, Kartellanmeldung, nicht aber Beraterkosten oder sonstige Steuern)
sind von der EWE AG bzw. dem von ihr als Erwerber benannten verbundenen

Unternehmen zu tragen.

Die Parteien haben alle ihnen moglichen und zumutbaren Handlungen vorzu-
nehmen und Erklarungen abzugeben bzw. entgegenzunehmen sowie Mag-
nahmen zu treffen, damit insbesondere auch die von Mitgesellschaftern, der
Geschaftsfiihrung der Netzgesellschaft und/oder anderen Personen far den
Verkauf und die Obertragung der Geschaftsanteile evtl. erforderlichen Zu-
stimmungen erteilt werden. Die EWE AG und die Beteiligungsgesellschaft
werden wahrend der Laufzeit der Kaufoptionen, soweit tatsachlich moglich
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und rechtlich zulassig, vermeiden, dass insoweit weitere Zustimmungserfor-
dernisse entstehen.

Konnen innerhalb von einem Monat ab Kaufvertragsabschluss nicht alle inso-
weit erforderlichen Zustimmungen erlangt werden und die zu veraugernden
Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft aus diesem oder einem sonstigen
Grunde ganz oder teilweise nicht iibertragen werden, so 1st die Beteiligungs-
gesellschaft verpflichtet, die EWE AG bzw. den in der Ausiibungserklarung von
ihr benannten Erwerber unverziiglich wirtschaftlich so zu stellen, als oh die
Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft (vollstandig) auf die EWE AG bzw.
den von ihr benannten Erwerber wirksam dinglich iibertragen worden seien.

Vorsorglich stimmen die Parteien, insbesondere die EWE AG, die Komplemen-
tarin der Beteiligungsgesellschaft und die Kommunalen Kommanditisten als
Gesellschafter der Beteiligungsgesellschaft sowie die Netzgesellschaft der vor-
genannten Vereinbarung iiber die Einraumung der Kaufoptionen und bei ent-
sprechender Ausiibung zugleich auch einer entsprechenden Teilung und (an-
teiligen) Veraugerung der betroffenen Geschaftsanteile an der Netzgesell-
schaft von der Beteiligungsgesellschaft an die EWE AG bzw. an em n (oder meh-
rere) mit dieser im Sinne der §§ 15 ff. AktG verbundenes Unternehmen als
Erwerber zu. Im Obrigen gelten die gesetzlichen Bestimmungen.

8.2 Anteilsher absetzung bzw. Ausschluss auf Ebene der  Beteiligungsgesellschaft  bzw.
der  Kommunalen Tochter gesellschaften nach Vollzug einer  Kaufopt ion

Aufbauend auf der diesem Beteiligungsmodell zugrunde liegenden und in den Ziffern 1.2
his 1.7 dieses Vertrages naher beschriebenen Grundlagen, sind die Beteiligungs-
Kommunen und die Kommunalen Tochtergesellschaften (d.h. die Kommunalen Komman-

ditisten) sowie die Beteiligungsgesellschaft nach naherer Maggabe der nachfolgenden Be-

stimmungen verpflichtet, insbesondere bei Vollzug der Kaufoption Netzverlust dal& zu
sorgen, dass (i) die Beteiligungsverhaltnisse an der Beteiligungsgesellschaft stets entspre-

chend angepasst werden bzw. (ii) Angebots-Kommunen, die fiber kein fortbestehendes
Netzbetriebsverhaltnis mehr verfugen, als unmittelbare Gesellschafter aus der Beteili-
gungsgesellschaft ausgeschlossen werden bzw. (iii) Kommunale Tochtergesellschaften, an

denen keine Angebots-Kommune mehr mit einem fortbestehenden Netzbetriebsverhaltnis
beteiligt ist, aus der Beteiligungsgesellschaft ausgeschlossen werden.

a) Nach Vollzug einer  Kaufoption Netzver lust  bestehende Pflicht  zur Her abset -

zung der  Beteiligung an der  Beteiligungsgesellschaft  bei Ver r inger ung der  An-

zahl der  bestehenden Netzbetr iebsver haltnisse

aa) Beteiligungs-Kommune unmittelbar an der Beteiligungsgesellschaft beteiligt
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Sofern (i) sich die Anzahl der  Netzbetr iebsverheiltnisse, die zum 01. Januar 2013

zwischen einer  unmittelba r  an der  Beteiligungsgesellscha ft beteiligten Beteili-

gungs-Kommune und der  Netzgesellschaft bestanden haben, fiir  das Gemeinde-

gebiet der  betreffenden Beteiligungs-Kommune nach dem Beitr ittszeitpunkt zur
Beteiligungsgesellscha ft von zwei Netzbetr iebsverha ltnissen (Strom und Ga s)
auf nur em n Netzbetriebsverheiltnis (Strom oder Gas) verr inger t hat, (ii) die be-

treffende Beteiligungs-Kommune weiterhin unmittelbar als Gesellschafter in an
der  Beteiligungsgesellschaft beteiligt ist und (iii) die Kaufoption Netzver lust
bzgl. eines der  betreffenden Beteiligungs-Kommunen mittelbar  zugeordneten
Geschaftsanteils an der  Netzgesellschaft vollzogen worden ist (Vollzug Kaufopti-
on), sind die Gesellschafter der Beteiligungsgesellschaft verpflichtet, die
Kommanditeinlage (Festkapitalanteil) und damit das Kapitalkonto I (Festkapi-

talkonto) sowie das individuelle Riicklagenkonto (Kapitalkonto II) der betref-
fenden Beteiligungs-Kommune bei der Beteiligungsgesellschaft in Hale des
gemag Ziffer 8.1b, aa berechneten Anschaffungswertes entsprechend herab-
zusetzen. Der Anschaffungswert ist insofern von den beiden Kapitalkonten
abzuziehen und zwar von Kapitalkonto I und Kapitalkonto II entsprechend de-

ren Verhaltnis zueinander. Der Herabsetzungsbetrag ist dem Verrechnungs-
konto der betreffenden Beteiligungs-Kommune gutzuschreiben.

bb) Beteiligungs-Kommune nur mittelbar iiber  eine Kommunale Tochtergesellschaft
an der  Beteiligungsgesellschaft beteiligt

Sofern (i) sich die Anzahl der  Netzbetr iebsverheiltnisse, die zum 01. Januar 2013
zwischen einer  mittelbar  iiber  eine Kommunale Tochtergesellschaft an der  Betel-
ligungsgesellschaft beteiligten Beteiligungs-Kommune und der  Netzgesellschaft

bestanden haben, fur  das Gemeindegebiet der  betreffenden Beteiligungs-
Kommune nach dem Beitr ittszeitpunkt zur  Beteiligungsgesellschaft von zwei
Netzbetr iebsverheiltnissen (Strom und Gas) auf nur  em n Netzbetr iebsverheiltnis

(Strom oder  Gas) verr inger t ha t oder  (gar) kein seit dem 01. Januar 2013 fortbe-

stehendes Netzbetr iebsverha ltnis mehr  fa r  das Gemeindegebiet der  betreffenden
Beteiligungs-Kommune mit der  Netzgesellschaft besteht, (u) die betreffende Be-

teiligungs-Kommune mittelba r iiber eine Kommunale Tochtergesellschaft a ls Ge-

sellschafterin an der  Beteiligungsgesellschaft beteiligt ist, (iii) weiterhin eine an-
dere Beteiligungs-Kommune mit einem seit dem 01. Januar 2013 fortbestehen-
den Netzbetr iebsverheiltnis an der  Kommunalen Tochtergesellschaft a ls Gesell-
schafter in beteiligt ist und (iv) die Kaufoption Netzverlust bzgl. eines der  Beteili-
gungs-Kommune, mit der  das Netzbetr iebsverheiltnis weggefallen ist, mittelbar
zugeordneten Gescheiftsanteils an der  Netzgesellschaft vollzogen worden ist
(Vollzug Kaufoption), sind die Gesellschafter der Beteiligungsgesellschaft dazu

verpflichtet, die Kommanditeinlage (Festkapitalanteil) und damit das Kapital-

konto I (Festkapitalkonto) sowie das individuelle Racklagenkonto (Kapital-
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konto II) der betreffenden Kommunalen Tochtergesellschaft bei der Beteili-
gungsgesellschaft in Fine des gemag Ziffer 8.1b, aa berechneten Anschaf-
fungswertes entsprechend herabzusetzen. Der Anschaffungswert ist insofern
von den beiden Kapitalkonten abzuziehen und zwar von Kapitalkonto I und
Kapitalkonto II entsprechend deren Verhaltnis zueinander. Der Herabset-
zungsbetrag ist dem Verrechnungskonto der betreffenden Kommunalen Toch-

tergesellschaft gutzuschreiben.

Klarstellend halten die Parteien fest, dass es fiir das Bestehen und den Umfang

der Pflicht zur Anteilsherabsetzung unerheblich ist, in welchem Umfang die
betreffende Beteiligungs-Kommune an der Kommunalen Tochtergesellschaft
beteiligt ist.

Weitere Folgen bzgL der  Kommunalen Tochtergesellschaft

Sofern zwischen der betreffenden Beteiligungs-Kommune, die mittelbar iiber

eine Kommunale Tochtergesellschaft beteiligt ist, (gar) kein Netzbetriebsver-

haltnis mehr far deren Gemeindegebiet besteht, das zum 01. Januar 2013 be-

stand, gilt zusatzlich zu der vorgenannten Herabsetzung des Kommanditan-
teils (unterteilt in Kommanditeinlage und Agio) der betreffenden Kommuna-
len Tochtergesellschaft Folgendes:

Folgepflicht auf Ebene der  Kommunalen Tochtergesellschaft: Pflicht zum
Ausschluss der  Beteiligungs-Kommune aus der  Kommunalen Tochterge-
sellschaft

Des Weiteren haben die betreffende Kommunale Tochtergesellschaft
und die Beteiligungs-Kommunen, die als weitere unmittelbare, stimm-
berechtigte Anteilseigner an der Kommunalen Tochtergesellschaft be-
teiligt sind, dafiir Sorge zu tragen, dass die betreffende Beteiligungs-
Kommune, die (gar) kein seit dem 01. Januar 2013 fortbestehendes
Netzbetriebsverhaltnis mehr fiir ihr Gemeindegebiet mit der Netzgesell-

schaft hat, als Gesellschafterin der Kommunalen Tochtergesellschaft
und damit als mittelbare Gesellschafterin der Beteiligungsgesellschaft
unverztiglich ausscheidet, wenn die Kaufoption Netzverlust bzgl. samtli-
cher der betreffenden Beteiligungs-Kommune, mit der das bzw. die
Netzbetriebsverhaltnisse weggefallen sind, mittelbar zugeordneten Ge-
schaftsanteile an der Netzgesellschaft insgesamt vollzogen worden ist.

Die Kommunale Tochtergesellschaft hat die EWE AG und die Beteili-
gungsgesellschaft durch angemessenen Nachweis (z.B. durch Vorlage
einer Gesellschafterliste, eines Handelsregisterauszuges oder Abschrif-

ten sonstiger Dokumentation, die Auskunft iiber die Beteiligungsver-
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haltnisse an dem jeweiligen Rechtstrager gibt) unverzuglich aber das
Ausscheiden der betreffenden Beteiligungs-Kommune aus der Kommu-
nalen Tochtergesellschaft schriftlich zu informieren.

> Bei Verstofi gegen die Folgepflicht: Kaufoption Nichtausschluss aus einer

Kommunalen Tochtergesellschaft und Ausschlusspflicht auf Ebene der  Be-

teiligungsgesellschaft

1st die betreffende Beteiligungs-Kommune, die (gar) kein seit dem
01. Januar 2013 fortbestehendes Netzbetriebsverhaltnis mehr far deren

Gemeindegebiet mit der Netzgesellschaft hat, innerhalb von sechs Mo-
naten nach Vollzug der Kaufoption Netzverlust nicht wirksam als An-

teilseignerin aus der betreffenden Kommunalen Tochtergesellschaft
ausgeschieden bzw. ist das Ausscheiden der betreffenden Beteiligungs-

Kommune aus der betreffenden Kommunalen Tochtergesellschaft nicht
(z.B. durch Vorlage einer Gesellschafterliste, eines Handelsregisteraus-

zuges oder durch Abschriften sonstiger Dokumentation, die Auskunft
iiber die Beteiligungsverhaltnisse an dem jeweiligen Rechtstrager gibt)
angemessen gegenaber der EWE AG nachgewiesen, ist die EWE AG be-

rechtigt, samtliche der betreffenden Kommunalen Tochtergesellschaft
(nach widerlegbarer Vermutung in der Internen GmbH-

Gesellschafterliste) zugeordneten Geschaftsanteile an der Netzgesell-
schaft gegen Zahlung des hierauf entfallenden und nach Maggabe der
vorgenannten Ziffer 8.1b, aa zu berechnenden Anschaffungswertes von
der Beteiligungsgesellschaft zu erwerben (im Folgenden auch „Kaufop-
t ion Nichtausschluss aus einer  Kommunalen Tochter gesellschaft"
genannt). Ziffer 8.1c (Ausibung der Kaufoption) ist hierauf sinngemag
anzuwenden.

Zugleich sind die Gesellschafter der Beteiligungsgesellschaft in diesem
Fall dazu verpflichtet, die betreffende Kommunale Tochtergesellschaft,

unverzuglich gegen Zahlung einer Abfindung in Hohe der Summe ihrer
Kapitalkonten I und II unter Hinzurechnung bzw. Abzug ihres Verrech-
nungskontos (je nach Saldo) aus der Beteiligungsgesellschaft nach Mag-

gabe des Gesellschaftsvertrages der Beteiligungsgesellschaft als Gesell-
schafterin aus der Beteiligungsgesellschaft auszuschliefgen (wichtiger
Grund i.S.d. §§ 140, 133 Abs. 1 HGB), wenn die vorgenannte Kaufoption

Nichtausschluss aus einer Kommunalen Tochtergesellschaft vollzogen
worden ist.
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cc) Besonderheiten bei zwischenzeitlich hinzuerworbenen Kommanditanteilen an

der Beteiligungsgesellschaft

Sofern (i) eine Beteiligungs-Kommune den An tell eines anderen Kommunalen
Kommanditisten an der Beteiligungsgesellschaft zwischenzeitlich dbernommen
hat, (ii) zwischen der  dbernehmenden Beteiligungs-Kommune und der  Netzge-
sellschaft fiir deren Gemeindegebiet em n zum 01. Januar 2013 bestehendes Netz-
betr iebsverhaltnis welter  for tbesteht, nicht aber Iiinger zwischen der abertra-
genden und damit ausgeschiedenen Beteiligungs-Kommune far  ihr  Gemeindege-
biet mit der Netzgesellschaft em n zum 01. Januar 2013 bestehendes Netzbetriebs-

verhtiltnis fortbesteht und (iii) die Kaufoption Netzverlust bzgL eines von der  Be-

teiligungsgesellschaft an der Netzgesellschaft gehaltenen Geschdftsanteils, der
dem beendeten Netzbetr iebsverha ltnis der  iiber tragenden, ausgeschiedenen Be-

teiligungs-Kommune zugeordnet ist, vollzogen worden ist (Vollzug Kaufoption),
sind die Gesellschafter der Beteiligungsgesellschaft verpflichtet, die Komman-

diteinlage (Festkapitalanteil) und damit das Kapitalkonto I (Festkapitalkonto)

sowie das individuelle Rticklagenkonto (Kapitalkonto II) der iibernehmenden

Beteiligungs-Kommune bei der Beteiligungsgesellschaft in Fine des gemaig

Ziffer 8.1b, aa berechneten Anschaffungswertes entsprechend herabzusetzen.

Der Anschaffungsweit ist insofern von den beiden Kapitalkonten abzuziehen

und zwar von Kapitalkonto I und Kapitalkonto H entsprechend deren Verhalt-

nis zueinander.  Der Herabsetzungsbetrag ist dem Verrechnungskonto der

iibernehmenden Beteiligungs-Kommune gutzuschreiben.

Sofern (i) eine Kommunale Tochtergesellschaft den Anteil eines anderen Kom-
munalen Kommanditisten an der Beteiligungsgesellschaft zwischenzeitlich
iibernommen hat, (ii) zwischen einer  Beteiligungs-Kommune, die an der  Kom-
munalen Tochtergesellschaft a ls stimmberechtigte Anteilseignerin beteiligt ist,
fur  deren Gemeindegebiet mit der  Netzgesellschaft em n zum 01.Januar  2013 be-

stehendes Netzbetr iebsverhaltnis welter  fortbesteht, nicht aber  longer zwischen
der iiber tragenden und damit ausgeschiedenen Beteiligungs-Kommune fiir  ihr
Gemeindegebiet mit der  Netzgesellschaft em n zum 01. Januar  2013 bestehendes

Netzbetr iebsverhdltnis fortbesteht und (iii) die Kaufoption Netzverlust bzgL ei-
nes von der  Beteiligungsgesellschaft an der  Netzgesellschaft gehaltenen Ge-
schaftsanteils, der  dem beendeten Netzbetr iebsverhaltnis der  iiber tragenden,
ausgeschiedenen Beteiligungs-Kommune zugeordnet ist, vollzogen worden ist
(Vollzug Kaufoption), sind die Gesellschafter der Beteiligungsgesellschaft ver-

pflichtet, die Kommanditeinlage (Festkapitalanteil) und damit das Kapitalkon-

to I (Festkapitalkonto) sowie das individuelle Riicklagenkonto (Kapitalkonto
II) der fibernehmenden Kommunalen Tochtergesellschaft bei der Beteili-
gungsgesellschaft in Hale des gemag Ziffer 8.1b, aa berechneten Anschaf-
fungswertes entsprechend herabzusetzen. Der Anschaffungswert ist insofern
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von den beiden Kapitalkonten abzuziehen und zwar von Kapitalkonto I und
Kapitalkonto II entsprechend deren Verhaltnis zueinander. Der Herabset-
zungsbetrag 1st dem Verrechnungskonto der iibernehmenden Kommunalen
Tochtergesellschaft gutzuschreiben.

b) Pflicht zum Ausschluss aus der  Beteiligungsgesellschaft  nach Vollzug Kaufop-
t ion Netzver iust  bei Wegfall samtlicher  mit  einer  Beteiligungs-Kommune bzw.

einer  fr t ither en Beteiligungs-Kommune bestehenden Netzbetr iebsver ha ltnisse

aa) Ausschluss einer  Beteiligungs-Kommune, die unmittelbar an der  Beteiligungsge-
sellschaft beteiligt 1st

Sofern (i) zwischen einer  Beteiligungs-Kommune und der  Netzgesellschaft (gar)
kein seit dem 01. Januar  2013 for tbestehendes Netzbetr iebsverheiltnis mehr  fur
ihr  Gemeindegebiet besteht, (ii) die betreffende Beteiligungs-Kommune welter-
bin unmittelbar als Gesellschafter in an der  Beteiligungsgesellschaft beteiligt 1st

und (iii) die Kaufoption Netzverlust bzgL siimtlicher  der  betreffenden Beteili-
gungs-Kommune mittelbar  zugeordneten Geschaftsanteile an der  Netzgesell-
schaft insgesamt vollzogen warden 1st (Vollzug Kaufoption), sind die Gesell-
schafter der Beteiligungsgesellschaft verpflichtet, die betreffende Beteili-

gungs-Kommune unverzflglich gegen Zahlung einer Abfindung in Halle eines

Betrages, der sich aus der Summe der Kapitalkonten I und II unter Hinzurech-

nung bzw. Abzug des Verrechnungskontos (je nach Saldo) der betreffenden
Beteiligungs-Kommune ergibt, nach Mafggabe des Gesellschaftsvertrages der

Beteiligungsgesellschaft als Gesellschafterin aus der Beteiligungsgesellschaft

auszuschliefgen (wichtiger Grund i.S.d. §§ 140, 133 Abs. 1 HGB).

bb) Ausschluss einer  Kommunalen Tochtergesellschaft

Sofern (i) an der  Kommunalen Tochtergesellschaft a ls Gesellschafter in keine Be-
teiligungs-Kommune mehr beteihgt is, far  deren Gemeindegebiet mit der  Netz-
gesellschaft em n zum 01. Januar 2013 bestehendes Netzbetr iebsverhaltnis weiter
besteht, und (ii) die Kaufoption Netzver lust bzgL samtlicher  den an der  Kommu-

na len Tochtergesellschaft beteiligten Beteiligungs-Kommunen mittelbar  zu-
geordneten Geschaftsanteile an der Netzgesellsch aft insgesamt vollzogen wor-
den 1st (Vollzug Kaufoption), sind die Gesellschafter der Beteiligungsgesell-
schaft dazu verpflichtet, die betreffende Kommunale Tochtergesellschaft un-

verziiglich gegen Zahlung einer Abflndung in Fine eines Betrages, der sich aus

der Summe der Kapitalkonten I und II unter Hinzurechnung bzw. Abzug des
Verrechnungskontos (je nach Saldo) der betreffenden Kommunalen Tochter-
gesellschaft ergibt, nach Maggabe des Gesellschaftsvertrages der Beteili-
gungsgesellschaft als Gesellschafterin aus der Beteiligungsgesellschaft auszu-

schliefgen (wichtiger Grund i.S.d. §§ 140, 133 Abs. 1 HGB).
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Klarstellend halten die Parteien fest, dass es fiir den vorstehenden Ausschluss
unerheblich ist, in welchem Umfang die betreffende Beteiligungs-Kommune an

der Kommunalen Tochtergesellschaft beteiligt ist.

cc) Besonderheiten bei zwischenzeitlich hinzuerworbenen Kommanditanteilen an

der Beteilig ungsgesellschaft

Die vorstehenden Ausschlusspflichten bestehen auch dann, wenn die betref-
fende Beteiligungs-Kommune oder die betreffende Kommunale Tochtergesell-

schaft zwischenzeitlich von einem anderen Kommunalen Kommanditisten ei-

nen Kommanditanteil an der Beteiligungsgesellschaft hinzuerworben hat, und
zwar unabhangig davon, ob und inwieweit dem hinzuerworbenen Kommandi-

tanteil an der Beteiligungsgesellschaft noch em n Netzbetriebsverhaltnis für
Strom und/oder Gas zuzuordnen ist. D.h. es bleibt bei einem (vollstandigen)
Ausschluss der betreffenden Beteiligungs-Kommune oder betreffenden Kom-
munalen Tochtergesellschaft.

Da sich der Kommanditanteil (unterteilt in Kommanditeinlage und Agio) der
auszuschliegenden Beteiligungs-Kommune bzw. der auszuschliegenden
Kommunalen Tochtergesellschaft durch den Hinzuerwerb urn den Betrag des
von dem veraugernden Kommunalen Kommanditisten veraugerten Kom-
manditanteils (unterteilt in Kommanditeinlage und Agio) erhoht hat, wird fiir
den hinzuerworbenen Kommanditanteil bei der Bemessung der Abfindung emn

Betrag in Halle der Summe aus (i) der Kommanditeinlage, die der veraugern-

de Kommunale Kommanditist far den erstmaligen Erwerb des von ihm verau-
gerten Kommanditanteils geleistet hat, und (ii) dem Agio, das der veraugern-
de Kommunale Kommanditist fiir den erstmaligen Erwerb des von ihm verau-

gerten Kommanditanteils geleistet hat, beracksichtigt. Die fine der Gegen-
leistung, die die auszuschliegende Beteiligungs-Kommune bzw. auszuschlie-
gende Kommunale Tochtergesellschaft fur den Erwerb des von ihr hinzuer-
worbenen Kommanditanteils an der Beteiligungsgesellschaft an den verau-
gernden Kommunalen Kommanditisten entrichtet hat, ist dagegen fur die Be-
messung der Abfindung der auszuschliegenden Beteiligungs-Kommune bzw.

auszuschliegenden Kommunalen Tochtergesellschaft unerheblich.

c) Ausschluss einer  Kommunalen Tochter gesellschaft  aus der  Beteiligungsge-
sellschaft  nach Vollzug der  Kaufoption Pflichtver letzung

Sofern die Kaufoption Pflichtver letzung vollzogen worden ist (Vollzug Kaufoption
Pflichtver letzung), sind die Gesellschafter der Beteiligungsgesellschaft verpflichtet,

die betreffende Kommunale Tochtergesellschaft unverzaglich gegen Zahlung einer
Abfindung in Hiihe eines Betrages, der sich aus der Summe der Kapitalkonten I und

II unter Hinzurechnung bzw. Abzug des Verrechnungskontos (je nach Saldo) der be-



78

EWE
Anlage 11.1 zu UR-Nr. 1086/2017

treffenden Kommunalen Tochtergesellschaft ergibt, nach Mafggabe des Gesell-
schaftsvertrages der Beteiligungsgesellschaft auszuschliefgen (ebenfalls wichtiger
Grund i.S.d. §§ 140, 133 Abs. 1 HGB).

8.3 Wider legbar e Ver mutung der  Angaben der  Inter nen KG-Gesellschafter liste und In-

ter nen GmbH-Gesellschafter liste

Soweit es fur die in Ziffern 8.1 und 8.2 vorgenannten Kaufoptionen und eine Anteilsherab-

setzung bzw. einen Ausschluss auf Ebene der Beteiligungsgesellschaft nach Vollzug einer

Kaufoption darauf ankommt, (i) welche Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft bzw. wel-

che (anteiligen) Kommanditanteile an der Beteiligungsgesellschaft den jeweiligen Netzbe-

triebsverhaltnissen zugeordnet sind, (ii) welche Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft
bzw. welche (anteiligen) Kommanditanteile an der Beteiligungsgesellschaft den einzelnen

Beteiligungs-Kommunen bzw. Kommunalen Tochtergesellschaften zugeordnet sind oder

(iii) welche (anteiligen) Kommanditanteile zum einen den jeweiligen Netzbetriebsverhalt-
nissen und zum anderen den jeweiligen Geschaftsanteilen an der Netzgesellschaft zuge-
ordnet sind, gelten im Sinne einer widerlegbaren Vermutung die Angaben der in Ziffer 1.7

dargestellten Internen KG-Gesellschafterliste und Internen GmbH-Gesellschafterliste. Ent-

sprechendes gilt far den Anschaffungswert fur die Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft

(vgl. Ziffer 8.1b, aa).

Ferner wird widerlegbar vermutet, dass die auf den betreffenden (anteiligen) Kommandi-
tanteil geleistete (anteilige) Kommanditeinlage, das auf den betreffenden (anteiligen)
Kommanditanteil geleistete (anteilige) Agio und der auf den betreffenden (anteiligen)
Kommanditanteil geleistete (anteilige) Ausgabebetrag den Betragen entspricht, die fur
den betreffenden (anteiligen) Kommanditanteil in der Internen KG-Gesellschafterliste an-
gegeben sind.

8.4 Dur chft ihr ung der  Her absetzung der  Beteiligung an der  Beteiligungsgesellschaft

Zur Durchftihrung der Herabsetzung der Beteiligung eines Kommunalen Kommanditisten,
d.h. einer unmittelbar an der Beteiligungsgesellschaft beteiligten Beteiligungs-Kommune

oder Kommunalen Tochtergesellschaft, an der Beteiligungsgesellschaft oder des Aus-
schlusses von Gesellschaftern aus der Beteiligungsgesellschaft ist em n einstimmiger Gesell-

schafterbeschluss der abgegebenen Stimmen der Gesellschafterversammlung der Beteili-

gungsgesellschaft einschliefglich der Zustimmung der EWE AG erforderlich. Der von der
Anteilsherabsetzung bzw. dem Ausschluss betroffene Kommunale Kommanditist ist bei
der Beschlussfassung nicht stimmberechtigt; der Grundungskommanditist ist davon ab-
weichend allerdings stets stimmberechtigt. Die Anteilsherabsetzung wird mit der Be-
schlussfassung wirksam. Der Ausschluss wird mit der Mitteilung des Gesellschafterbe-
schlusses an den betroffenen Kommunalen Kommanditisten wirksam.
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8.5 Einziehung von Anteilen an der  Netzgesellschaft

Die Parteien verpflichten sich und werden daffir Sorge tragen, dass wenn

a) iiber das Vermogen der Beteiligungsgesellschaft das Insolvenzverfahren eroffnet

wird, iiber einen Antrag auf Eroffnung eines Insolvenzverfahrens nicht binnen zwei

Monaten entschieden ist oder die Eroffnung mangels Masse abgelehnt wird;

b) eine Zwangsvollstreckung in einen oder mehrere Geschaftsanteile der Beteiligungs-

gesellschaft an der Netzgesellschaft betrieben wird und die Zwangsvollstreckungs-

magnahmen nicht binnen zwei Monaten seit ihrem Beginn wieder aufgehoben wer-

den;

c) die Auflosung der Beteiligungsgesellschaft beschlossen wird oder die Auflosung

bzw. Liquidation der Beteiligungsgesellschaft aus sonstigen beliebigen Grunden er-

folgt;

d) em n oder mehrere von der Beteiligungsgesellschaft an der Netzgesellschaft gehaltene

Geschaftsanteile als Rechtfolge einer anderen Mafgnahme als durch Rechtsgeschaft

(z.B. nach dem Umwandlungsgesetz) auf einen Dritten iibergehen, ohne dass die Ge-

sellschafterversammlung der Netzgesellschaft dieser Magnahme zuvor zugestimmt

hat;

e) dieser Konsortialvertrag aus einem von der Beteiligungsgesellschaft zu vertreten-

den Grund endet;

in der Person der Beteiligungsgesellschaft em n sonstiger, ihre Ausschliefgung recht-

fertigender Grund vorliegt; em n solcher Grund liegt insbesondere vor, wenn em n wei-

teres Verbleiben der Beteiligungsgesellschaft in der Netzgesellschaft far die EWE AG

untragbar ist, insbesondere wenn die Beteiligungsgesellschaft eine ihr nach dem Ge-

sellschaftsvertrag der Netzgesellschaft und/oder diesem Konsortialvertrag oblie-

gende wesentliche Pflicht vorsatzlich oder grob fahrlassig verletzt oder sonst durch

ihr Verhalten die Interessen der Netzgesellschaft erheblich schadigt,

die Gesellschafterversammlung der Netzgesellschaft beschliegen wird, dass die von der

Beteiligungsgesellschaft unmittelbar gehaltenen Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft

eingezogen werden. Als Einziehungsabfindung erhalt die Beteiligungsgesellschaft den zum

Zeitpunkt der Beschlussfassung bzw. des Wirksamwerdens der Einziehung, je nachdem

welcher Zeitpunkt der frithere ist, aktuellen anteiligen Unternehmenswert der eingezoge-

nen Anteile an der Netzgesellschaft. Die Berechnung des Unternehmenswertes richtet sich

nach den Regelungen der Satzung der Netzgesellschaft zur Bestimmung des Abfindungs-

wertes.
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§ 9

Ober tr agung von Rechten sowie Ausscheiden aus diesem Konsor t ia lver t r ag

9.1 Eine Partei darf - vorbehaltlich einer abweichenden Regelung in diesem Konsortialvertrag
- Rechte und/oder Pflichten aus diesem Konsortialvertrag ohne vorherige Zustimmung
der anderen Parteien weder im Wege der Einzel- noch im Wege der Gesamtrechtsnachfol-
ge (insbesondere also auch nicht nach den Vorschriften des Umwandlungsgesetzes) ganz

oder teilweise an Dritte abtreten bzw. tibertragen oder Dritten Rechte an Rechten aus die-
sem Konsortialvertrag einraumen.

9.2 Sobald eine Beteiligungs-Kommune bzw. Kommunale Tochtergesellschaft nicht mehr un-

mittelbarer oder mittelbarer Anteilseigner der Beteiligungsgesellschaft ist, scheidet sie -
vorbehaltlich einer abweichenden Regelung in diesem Konsortialvertrag - automatisch
aus diesem Konsortialvertrag aus, ohne dass es hierzu einer gesonderten Erklarung be-
darf. Der Konsortialvertrag wird in diesem Fall von den verbleibenden Parteien fortge-
setzt. Gleiches gilt fur die Beteiligungsgesellschaft und die Beteiligungs-Kommunen bzw.
Kommunalen Tochtergesellschaften, wenn die Beteiligungsgesellschaft nicht mehr Gesell-

schafterin der Netzgesellschaft ist. Nachwirkende Pflichten bleiben hiervon unberiihrt be-

stehen.

§10
Inkr aft t r eten, Dauer  und Anpassung

10.1 Dieser Konsortialvertrag wird his zum Ablauf des 31. Dezember 2028 fest abgeschlossen
(„Feste Laufzeit"). Eine ordentliche Ktindigung des Konsortialvertrags ist bis zum 31. De-

zember 2028 ausgeschlossen. Jede Partei hat daher das Recht, den Konsortialvertrag unter

Einhaltung einer Frist von einem Jahr erstmalig zum 31. Dezember 2028 und anschlie-
gend zum Ablauf eines jeden dritten darauffolgenden Kalenderjahres unter Einhaltung ei-

ner Frist von einem Jahr zu ktindigen. Wird der Vertrag nicht gektindigt, verlangert er sich

automatisch urn jeweils drei Jahre. Ungeachtet dessen konnen Kommunale Kommanditis-
ten erstmals zum Ablauf des 31. Dezember 2028 und danach zum Ende eines jeden dritten

darauffolgenden Kalenderjahres aus dem Konsortialvertrag ausscheiden, indem sie nach
naherer Maggabe der Regelungen des Gesellschaftsvertrages der Beteiligungsgesellschaft
fristgerecht ihre Beteiligung an der Beteiligungsgesellschaft ktindigen (vgl. auch Ziffern 7.1

und 9.2).

10.2 Das Recht der Parteien zur augerordentlichen Kiindigung dieses Konsortialvertrages aus
wichtigem Grund bleibt von Ziffer 10.1 unbertihrt. Die Parteien sind sich aber darin einig,

dass allein eine Beendigung oder Anderung des Unternehmensvertrag Neu kein Recht zur
augerordentlichen Ktindigung dieses Konsortialvertrages begriindet.
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10.3 Das Ausscheiden oder  die Kundigung dieses Konsor tialver trages von einzelnen Par teien

beriihrt den Bestand dieses Konsortialvertrages nicht. Der Konsortialvertrag wird in die-

sem Fall von den verbleibenden Parteien unverandert fortgesetzt.

10.4 Dieser Konsortialvertrag endet, ohne dass es einer Anzeige oder Kiindigung bedarf, wenn

a) im Anschluss an die erstmalige Beteiligung der Beteiligungsgesellschaft an der Netz-

gesellschaft samtliche Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft von der EWE AG
und/oder einem mit dieser im Sinne der §§ 15 if. AktG verbundenen Unternehmen
und/oder einem unmittelbaren oder mittelbaren Aktionar der EWE AG erworben
werden oder

b) die EWE AG und ihre unmittelbaren oder mittelbaren Aktionare unmittelbar oder
mittelbar flber em n mit ihr im Sinne der §§ 15 ff. AktG verbundenes Unternehmen

keine Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft mehr halten oder

c) der Schluss der Liquidation der Netzgesellschaft zum Handelsregister angemeldet
wurde.

10.5 Die Parteien sind sich dartiber einig, dass der Konsortialvertrag im Zusammenhang mit
dem Vollzug der Zweiten Beteiligungsphase unter Beibehaltung insbesondere der in die-
sem Vertrag in § 1 und § 2 geregelten wesentlichen Grundlagen und Prinzipien soweit er-
forderlich an die dann geltenden Verhaltnisse angepasst wird.

10.6 Die Parteien sind sich dartiber einig, dass bei Beendigung des Konsortialvertrages gleich
aus welchem Grunde (ohne dass em n Fall der Ziffer 10.4 dieses Konsortialvertrages gege-

ben ist), die Rechte und Pflichten dieses Konsortialvertrages sinngemag und soweit recht-

lich zulassig, insbesondere die Rechte und Pflichten der Ziffer 3.2; Ziffer 3.4; Ziffer 4.2; Zif-

fer 6.1; Ziffer 6.2; Ziffer 6.4; Ziffer 8.1; Ziffer 8.5, in die Satzung der Netzgesellschaft bzw.

den Gesellschaftsvertrag der Beteiligungsgesellschaft flbernommen werden sollen.

10.7 Die EWE AG ist berechtigt, nach Vollzug der Zweiten Beteiligungsphase Angebots-
Kommunen weitere, gesonderte Beteiligungsangebote zum (mittelbaren) Erwerb von Ge-
schaftsanteilen an der Netzgesellschaft Ober die Beteiligungsgesellschaft zu unterbreiten,

sofern sich die Angebots-Kommunen - mittelbar fiber die Beteiligungsgesellschaft - in der

Zweiten Beteiligungsphase zusammen genommen nicht mit insgesamt 25,1 % an der
Netzgesellschaft beteiligt haben sollten (nachfolgend auch „Erganzende Beteiligungsan-
gebote" genannt). Im Rahmen der Erganzenden Beteiligungsangebote sollen die wesentli-

chen Merkmale, Grundlagen und Prinzipien des bisherigen Beteiligungsmodells beibehal-

ten werden. Insbesondere sollen den Angebots-Kommunen dabei wieder Kommanditan-
teile an der Beteiligungsgesellschaft angeboten werden. Die Beteiligungsgesellschaft er-
wirbt ihrerseits dann wiederum entsprechende Geschaftsanteile an der Netzgesellschaft.
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Die Unterbreitung Erganzender Beteiligungsangebote hangt unter anderem von behordli-
chen Auskiinften wie z.B. verbindlicher Auskiinfte durch die Finanzverwaltung und Ge-

nehmigungen wie z.B. der Billigung durch die Bundesanstalt fiir Finanzdienstleistungsauf-

sicht ab.

Damit die EWE AG Erganzende Beteiligungsangebote unterbreiten kann, verpflichten sich

die weiteren Parteien hiermit vorbehaltlich der Beibehaltung der wesentlichen Merkmale,

Grundlagen und Prinzipien des bisherigen Beteiligungsmodells, alle zur Abgabe und Urn-
setzung der Erganzenden Beteiligungsangebote erforderlichen Magnahmen zu ergreifen,

Erklarungen abzugeben und Handlungen vorzunehmen. Die Verpflichtung umfasst insbe-

sondere alle Magnahmen, Erklarungen und Handlungen, die zur Erstellung von eventuell
erforderlichen neuen Prospekten oder Prospektnachtragen, zur Beteiligung von weiteren
Angebots-Kommunen an der Beteiligungsgesellschaft, zur Aufstockung von bestehenden

Beteiligungen an der Beteiligungsgesellschaft, zum Erwerb weiterer Geschaftsanteile an

der Netzgesellschaft durch die Beteiligungsgesellschaft, zur Fassung der erforderlichen
Gesellschafterbeschllisse bei der Netzgesellschaft und zur Anpassung der dem Beteili-

gungsmodell zugrunde liegenden Vertrage, insbesondere des Konsortialvertrages, des Ge-
sellschaftsvertrages der Beteiligungsgesellschaft und des Gesellschaftsvertrages der Netz-
gesellschaft, erforderlich sind. Die EWE Aktiengesellschaft ist verpflichtet, etwaige Ergan-

zende Beteiligungsangebote so auszugestalten, dass die berechtigten Interessen der Ange-
bots-Kommunen, die sich bereits mittelbar iiber die Beteiligungsgesellschaft an der Netz-
gesellschaft beteiligt haben, gewahrt werden.

§ 1 1
Mitteilungen

11.1 Samtliche Mitteilungen an eine Partei im Zusammenhang mit diesem Konsortialvertrag

und seiner Durchfiihrung sind schriftlich an die nachstehende Adresse der betreffenden
Partei zu richten, soweit nicht ausdriicklich etwas anderes vereinbart ist. Sie gelten nur
dann als wirksam abgegeben, wenn sie als Einschreiben oder per Telefax erfolgen.

a) Far Erklarungen gegeniiber der EWE AG:

EWE Aktiengesellschaft

Vorstandsbilro

Tirpitzstrage 39
26122 Oldenburg

Fax: +49 441 4805-1195

Mit Kopie an:

EWE Aktiengesellschaft

Abteilung K -EN

Tirpitzstrage 39
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26122 Oldenburg

Fax: +49 441 4805-1095

b) Far Erklarungen gegeniiber der Beteiligungsgesellschaft:

Kommunale Netzbeteiligung Nordwest GmbH & Co. KG

Geschaftsfahrung

Cloppenburger Strage 302

26133 Oldenburg

Fax: +49 441 4805-1095

Mit Kopie an:

EWE NETZ GmbH

Abteilung N-BG

Cloppenburger Str. 302

26133 Oldenburg

Fax: +49 441 4808-1095

c) Far Erklarungen gegentiber der Netzgesellschaft:

EWE NETZ GmbH

Geschaftsfiihrung

Cloppenburger Str. 302

26133 Oldenburg

Fax: +49 441 4808-1095

Mit Kopie an:

EWE Aktiengesellschaft

Abteilung K -EN

Tirpitzstrage 39

26122 Oldenburg

Fax: +49 441 4805-1095

d) Far Erklarungen gegenaber der Komplementarin der Beteiligungsgesellschaft:

Kommunale Netzbeteiligung Nordwest Verwaltungs GmbH

Geschaftsfiihrung

Cloppenburger Strage 302

26133 Oldenburg

Fax: +49 441 4808-1095

Mit Kopie an:

EWE NETZ GmbH

Abteilung N-BG

Cloppenburger Strage 302
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26133 Oldenburg

Fax: +49 441 4808-1095

Die entsprechenden Daten der Beteiligungs-Kommunen und Kommunalen Tochtergesell-

schaften haben diese bei der Beteiligungsgesellschaft zur Einsicht fi,ir alle Gesellschafter

der Beteiligungsgesellschaft zu hinterlegen und laufend zu aktualisieren.

11.2 Die vorstehend genannten sowie bei der Beteiligungsgesellschaft hinterlegten Adressen

und Telefaxnummern gelten solange als zustellungsfahig, his deren Anderung den anderen

Parteien schriftlich mitgeteilt worden ist. Eine Anderung ist nur zulassig, wenn weiterhin

eine Zustellung (i) in Deutschland und (ii) fiber Telefax sichergestellt ist.

§ 1 2

Anwendbar es Recht

Dieser  Konsort ia lver t rag ebenso wie a lle s ich aus  oder  im Zusammenhang mit  diesem

Konsortialvertrag ergebenden Anspriiche unterliegen dem Recht der Bundesrepublik Deutsch-

land unter Ausschluss des UN-Kaufrechts  und der Kollis ionsnormen der Bundesrepublik

Deutschland. Dieser Konsortialvertrag ist ausschlieglich nach deutschem Recht auszulegen und

durchzusetzen.

§ 1 3
Losung von Konflikten

13.1 Die Parteien werden diesen Konsortialvertrag loyal erfiillen und sind sich dariiber einig,

dass alle Meinungsverschiedenheiten und Einigungsnotwendigkeiten, die sich aus oder im

Zusammenhang mit diesem Konsortialvertrag ergeben sollten, in erster Linie in partner-

schaftlichem und gegenseitigem Einverstandnis unverziiglich zu regeln sind.

13.2 Kommt es aus oder im Zusammenhang mit diesem Konsortialvertrag zu Konflikten, ein-

schlieglich solcher hinsichtlich bestimmter Geschaftsmagnahmen, so werden die Parteien

den Konflikt in den folgenden zwei Schritten einer Losung zuffihren. Der Obergang von ei-

nem Verfahrensschritt zum nachsten Schritt ist erst zulassig, wenn der vorangegangene

Verfahrensschritt  entsprechend den nachfolgenden Festlegungen abgeschlossen oder

durch den ebenfalls nachfolgend bestimmten Zeitablauf beendet ist:

a) Die Parteien werden sich in einem ersten Schritt bemilhen, den Konflikt einver-
nehmlich durch Verhandlungen zu losen. Zu diesem Zweck werden sich die Parteien

innerhalb von zwei Wochen nach schriftlicher Aufforderung durch eine Partei zu
Verhandlungen treffen, um eine einvernehmliche LOsung des Konflikts zu finden. Ein

Nichtzustandekommen oder Scheitern der Verhandlungen hat auch dann keine Haf-
tungsfolgen oder sonstigen rechtlichen Konsequenzen, wenn eine Seite das Nichtzu-

standekommen oder Scheitern zu vertreten hat.
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b) Erklart eine Partei die Verhandlungen nach vorstehender Ziffer 13.2 lit, a) schriftlich

fur gescheitert oder kommt es nicht innerhalb von flint' Wochen nach Aufforderung

einer Partei zu solchen Verhandlungen, so kann jede Partei em n Schiedsverfahren

nach § 14 dieses Konsortialvertrages einleiten.

13.3 Verjahrungs- und vertragliche Ausschlussfristen sind wahrend der Dauer des Konfliktlo-

sungsverfahrens nach diesem § 13 gehemmt. Die Hemmung beginnt mit Zugang der Auf-

forderung zu Verhandlungen nach vorstehender Ziffer 13.2 lit. a). Die Hemmung endet

frithestens sechs Monate nach diesem Zeitpunkt. Im Obrigen ist § 203 BGB abbedungen.

§ 14

Schiedsver fahr en, Ger ichtsstand

14.1 Ober alle Streitigkeiten, die sich aus oder im Zusammenhang mit diesem Konsortialvertrag

oder fiber seine ailtigkeit ergeben, wird nach der Schiedsgerichtsordnung der Deutschen

Institution fur Schiedsgerichtsbarkeit e. V. (DIS) in ihrer jeweils gfiltigen Fassung unter

Ausschluss  des  ordent l ichen Recht sweges  nach Maggabe der  Regelungen dieses

Konsortialvertrags und der gesetzlichen Vorschriften endgfiltig entschieden.

14.2 Das Schiedsgericht entscheidet mit drei Schiedsrichtern, die juristische und energiewirt-

schaftsrechtliche Vorkenntnisse haben mfissen. Ort des schiedsrichterlichen Verfahrens

ist Oldenburg. Die Verfahrenssprache ist deutsch.

14.3 Verlangt zwingendes Recht die Entscheidung einer Angelegenheit aus oder im Zusam-

menhang mit diesem Konsortialvertrag oder seiner Durchffihrung durch em n ordentliches

Gericht, ist der Gerichtsstand - soweit gesetzlich zulassig - Oldenburg.

§ 1 5

Ver schiedenes

15.1 Soweit in diesem Vertrag mit der EWE AG i.S.d. §§ 15 ff. AktG verbundene Unternehmen

verpflichtet werden, die nicht Partei dieses Vertrags sind, hat die EWE AG daffir Sorge zu

tragen, dass diese Verpflichtungen erffillt werden.

15.2 Die vorstehenden Bestimmungen geben die Vereinbarungen zwischen den Parteien im

Hinblick auf den Vertragsgegenstand vollstandig wieder und ersetzen alle vorangegange-

nen Vereinbarungen, Obereinkfinfte und Verpflichtungen. Nebenabreden, mfindlich oder

schriftlich, wurden nicht getroffen. Durch die Regelungen dieses Konsortialvertrages wird

em n eigenstandiges Gesellschaftsverhaltnis zwischen den Parteien, etwa in Form einer Ge-

sellschaft bfirgerlichen Rechts, und em n gesondertes Gesellschaftsvermogen nicht begriin-

det.

15.3 Samtliche Anlagen zu diesem Konsortialvertrag sind integraler Bestandteil des

Konsortialvertrags.
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Anlage 11.1 zu UR-Nr. 1086/2017

15.4 Die Oberschr iften dieses Konsortialver trages dienen nur  der  Orientierung und finden bei

der Auslegung keine Beriicksichtigung.

15.5 Anderungen oder  Erganzungen dieses Konsor tialver trages bediir fen  der  Schr iftform, so-

welt  n icht gesetzlich  eine strengere Form vorgeschr ieben ist ,  sowie der  ausdr iicklichen

Bezugnahme auf diesen  Konsor t ialver trag.  Das gi l t  auch  für  einen  Verzich t  auf dieses

Schr iftformerfordern is.  Die Schr iftform wird durch  Obermitt lung per  Telefax gewahr t .

Keine der  Par teien  kann  sich  auf eine von  der  Vereinbarung abweichende tatsach l iche

Obung berufen ,  solange diese Abweichung n ich t  in  der  vorgesehenen  Form schr ift l ich

festgehalten ist.
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Bet eiligu n gs-K ommu n en  E r st e Bet eiligu n gsp h a se

1. die Gemeinde Apen , Hauptstrage 200, 26689 Apen,

2. die Gemeinde Ba d  Zwischena hn , Am Brink 9, 26160 Bad Zwischenahn,

3. die Gemeinde E dewech t , Rathausstr. 7, 26188 Edewecht,

4. die Gemeinde Ra stede, Sophienstr. 27, 26180 Rastede,

5. die Sta d t  W ester stede, Am Markt 2, 26655 Westerstede,

6. die Gem einde W iefelstede, Kirchstr. 1, 26215 Wiefelstede,

7. die Gem einde Gr ogheide, Schlogstrage 10, 26532 Grogheide,

8. die Gemeinde Bose!, Am Kirchplatz 15, 26219 Bosel,

9. die Gemeinde Cappeln  (Oldenbur g), Am Markt 3,49692 Cappeln,

10. die Gemeinde Emstek , Am Markt 1, 49685 Emstek,

11. die Gemeinde Essen  (Oldenbur g), Peterstrage 7, 49632 Essen (Oldb.),

12. die Stad t  Fr iesoythe, Alte Miihlenstrage 12, 26169 Friesoythe,

13. die Gemeinde Gar r el, Hauptstr. 15, 49681 Garrel,

14. die Gemeinde Lastr up , Am Marktplatz 1, 49688 Lastrup,

15. die Gemeinde L inder n  (Oldenbur g), Kirchstrage 1, 49699 Lindern,

16. die Stadt  Loningen, Lindenallee 1, 49624 Loningen,

17. die Gemeinde Molber gen , Cloppenburger Str. 22, 49696 Molbergen,

18. die Gemeinde Sa ter la nd , Hauptstrage 507, 26683 Saterland,

19. die Stadt Langen, Sieverner Strage 10, 27607 Langen,

20. die Sa m tgem ein d e Dor p en , Hauptstrage 25, 26892 Dorpen,

21. die Sa mtgemeinde W er lte, Marktstrage 1, 49757 Werlte,

FGS_DOC: 1044638_v1
FL98(
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22. die Stadt Har en, Neuer Markt 1, 49733 Haren (Ems),

23. die Stadt  Haselt inne, Rathauspla tz 1, 49740 Haseliinne,

24. die Stadt  Meppen, Markt 43, 49716 Meppen,

25. die Stadt  Papenbur g, Hauptkanal rechts 68/69, 26871 Papenburg,

26. die Gemeinde Bockhor n, Am Markt 1, 26345 Bockhorn,

27. die Stadt  Schor tens, Oldenburger Strage 29, 26419 Schortens,

28. die Stadt  Var el, Windallee 4, 26316 Varel,

29. die Gemeinde Appel, An der Kreisstrasse 16, 21279 Appel,

30. die Gemeinde Bispingen, Borsteler Strage 4/6, 29646 Bispingen,

31. die Gemeinde Westover ledingen, Bahnhofstrage 18, 26810 Westoverledingen,

32. die Gemeinde Diit lingen, Hauptstrage 26, 27801 Dotlingen,

33. die Stadt  Wildeshausen, Am Markt 1, 27793 Wildeshausen,

34. die Gemeinde Bothel, Horstweg 19, 27386 Bothel,

35. die Gemeinde Br ockel, Kirchstrage 9, 27386 Brockel,

36. die Gemeinde Deinstedt , Rohr 7, 27446 Deinstedt,

37. die Gemeinde Oster eistedt , Bahnhofst r age 10, 27404 Ostereistedt,

38. die Gemeinde Rhade, In den Wiesen 5, 27404 Rhade,

39. die Gemeinde Sandbostel, An der Schule 1, 27446 Sandbostel,

40. die Gemeinde Seedor f, Friedhofstr. 9, 27404 Seedorf,

41. die Gemeinde Selsingen, Hauptstrage 30, 27446 Selsingen,

42. die Gemeinde Hepstedt , An der Schule 4, 27412 Hepstedt,

43. die Gemeinde Tar mstedt , Hepstedter Strage 9, 27412 Tarmstedt,

44. die Gemeinde Wilstedt , Am Brink 2, 27412 Wilstedt,

45. die Gemeinde Gyhum, Am Markt 4, 27404 Zeven,

$PSAVR-
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46. die Stadt  Br emer vor de, Rathausmarkt 1, 27432 Bremervorde,

47. die Gemeinde Gna r r enbur g, Bahnhofstrafge 1, 27442 Gnarrenburg,

48. die Gemeinde Scheef3e1, Untervogtplatz 1, 27383 Scheefgel,

49. die Gemeinde Ahler stedt , Kakerbecker Strafe 1, 21702 Ahlerstedt,

50. die Gemeinde Bar gstedt , Bahnhofstrage 21, 21698 Bargstedt,

51. die Gemeinde Har sefeld, Herrenstrafge 25, 21698 Harsefeld,

52. die Gemeinde Dfidenbiit tel, Querweg 1, 21709 Diidenbilttel,

53. die Gemeinde Engelschoff, Hauptstrage 28 B, 21710 Engelschoff,

54. die Gemeinde Ha mma h , Bahnhofstrage 49, 21714 Hammah,

55. die Gemeinde Himmelpfor ten, Mittelweg 2, 21709 Himmelpforten,

56. die Gemeinde Holler n-Twielenfleth, Huttfleth 18, 21720 Steinkirchen,

57. die Gemeinde Kr anenbur g, Dorfstrafge 20, 21726 Kranenburg,

58. die Gemeinde Oldendor f, Schatzenstrage 5, 21726 Oldendorf,

59. die Gemeinde Bakum, Kirchstr. 3, 49456 Bakum,

60. die Gemeinde Holdor f, Grofge Strafe 19, 49451 Holdorf,

61. die Stadt  Lohne, Vogtstr. 26, 49393 Lohne,

62. die Gemeinde Lemwer der , Stedinger Str. 51, 27809 Lemwerder,

63. die Stadt  Nor denham, Walther-Rathenau-Str. 25, 26954 Nordenham,

64. die Gemeinde Ovelgonne, Rathausstr. 14, 26939 Ovelgonne

65. die Gemeinde Gr ogefehn, Kanalstrafge Siid 54, 26629 Grogefehn,

66. die Stadt  Wiesmoor , Hauptstrafge 193, 26639 Wiesmoor,

67. die Gemeinde Bar ge' , Theodor-Klinker-Platz 1, 26676 Bargel,

68. die Stadt  Cloppenbur g, Sevelter Str. 8, 49661 Cloppenburg,

69. die Gemeinde J estebur g, Niedersachsenplatz 5, 21266 Jesteburg,
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70. die Gemeinde Bunde, Kirchring 2, 26831 Bunde,

71. die Gemeinde Filsum, Rathausring 8-12, 26849 Filsum,

72. die Gemeinde Moor mer land, Theodor-Heuss-Str. 12, 26802 Moormerland,

73. die Gemeinde Nor tmoor , Rathausring 8-12, 26849 Filsum,

74. die Gemeinde Ostr hauder fehn, Hauptstr. 117, 26842 Ostrhauderfehn,

75. die Gemeinde Uplengen, Alter Postweg 113, 26670 Uplengen,

76. die Gemeinde Schwanewede, Damm 4, 28790 Schwanewede,

77. die Gemeinde Eber sdor f, Binnenfeld 10, 27432 Ebersdorf,

78. die Gemeinde Sot t r um, Am Eichkamp 12, 27367 Sottrum,

79. die Gemeinde Oeder quar t , Hauptstrafge 31, 21729 Freiburg/Elbe,

80. die Stadt  Damme, Miihlenstrafge 18, 49401 Damme,

81. die Stadt Vechta , Burgstrafge 6,49377 Vechta,

82. die Stadt  Br ake, Schrabberdeich 1, 26919 Brake

,Lg-Slyrz
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Kommunale Tochter gesellschaften Er ste Beteiligungsphase

1. die Bio-Ener gie Gr ogheide GmbH & Co. KG mit Sitz in Grogheide, eingetragen im
Handelsregister des Amtsgerichts Aurich unter HRA 101240,

2. die Wir tschaftsbetr iebe Stadt  Fr iesoythe GmbH mit Sitz in Friesoythe, eingetragen
im Handelsregister des Amtsgerichts Oldenburg (Oldenburg) unter HRB 151658,

3. die Bur ger st iftung Har en (Ems) mit Sitz in Haren (Ems), Neuer Markt 1, 49733 Haren
(Ems)
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Anlage C zum Konsor tialver trag

Bet eiligu n gs-K ommu n en  Zweit e Bet eiligu n gsp h a se

derzeit keine
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Anlage D zum Konsor t ia lver t r ag

Kommunale Tochter gesellschaften Zweite Beteiligungsphase

derzeit keine
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GANummer A.. /2013 der Urkundenrolle des Notar Jan J. Kramer

EWE NETZ GmbH - Kommunale Netzbeteiligung
Unternehmensvertrag Neu EWE AG - EWE NETZ GmbH

Verhandelt

zu Oldenburg am 02. Dezember 2013.

Vor mir, dem unterzeichneten Notar

Jan J . Kramer

im Bezirk des Oberlandesgerichts Oldenburg

mit dem Amtssitz in Oldenburg (Oldb.),

erschienen heute:
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1. Herr Dr. Volker Heise, geboren am 22.12.1970, dienstansAssig Tiipitzstrafte 39, 26122

Oldenburg,

handelnd nicht im eigenen Namen, sondern als BevolimRchtigter fdr die EWE

Aktiengesellschaft mit Sitz in Oldenburg, eingetragen im Handelsregister des

Amtsgerichts Oldenburg (Oldb.) unter HRB 33, auf Grund notariell beglaubigter

und nach Aussage des Erschienenen nicht widerrufener Vollmacht vom
08.10.2013 (UR.-Nr. 1331/2013 des Notars Jan J. Kramer mit Amtssitz in Olden-

burg (Oldenburg));

2. Herr Hans Beier, geboren am 07.10.1958, dienstansfissig Tirpit7strafte 39, 26122 Ol-

denburg,

handelnd nicht im eigenen Namen, sondem als Bevollmachtigter far die EWE

NETZ GmbH mit Sitz in Oldenburg, eingetragen im Handelsregister des Amts-

gerichts Oldenburg (Oldh.) unter HRB 5236, auf Grand notariell beglaubigter und

nach Aussage des Erschienenen nicht widerrufener Vollmacht vom 07.10.2013

(UR.-Nr. 1324/2013 des Notars Jan J. Kramer mit Amtssitz in Oldenburg (Olden-

burg)).

Die Ersehienenen sind dem Notar personlich bekannt.

Die vorbezeichneten Vollmachten nebst Vertretungsnachweisen haben dem beurkundenden

Notar in Urschrift als Nachweis der Vertretungsbefugnis vorgelegen und sind dieser Urkunde

in beglaubigter Abseluift als wesentlicher Bestandteil beigeftigt (Anlagenkonvolut 1).

Die Frage des Notars an die Erschienenen, ob er selbst oder die Sozietat, der er angehtirt, in

einer Angelegenheit, die Gegenstand dieser Beurkundung ist, aufterhalb des Notaramtes ttig

war oder ist, wurde von den Erschienenen vemeint.

1),a,
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I. Abschnitt: Gewinnabfiihrungs- und Teilbeher r schungsver trag

Die Erschienenen - handelnd wie angegeben baten um Beurkundung von nachfolgendem

Gewinnabfiihr ungs- und Teilbeher r schungsver tr ag

zwischen

EWE Aktiengesellschaft, Oldenburg

- nachfolgend „EWE AG oder Organtragerin" genannt -

und

EWE NETZ GmbH, Oldenburg

- nachfolgend „EWE NETZ oder Organgesellschaft" genannt -

- EWE AG und EWE NETZ

gemeinsam nachfolgend auch „Vertragsparteien" genannt -

Pdambel

Die EWE AG ist (mittelbar) mehrheitlich an der EWE NETZ beteiligt. Zum Zwecke der Be-

grtindung einer korperschaft- und gewerbesteuerlichen Organschaft schlieBen die Vertrags-

parteien folgenden Gewinnabfahrungsvertrag und vereinbaren zusatzlich eine Teilbeherr-

schung unter Wahrung der Rechte der auBenstehenden Gesellsehafter der EWE NETZ.

,)SL9
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§ 1

Gewinnabfiihr ung

Die EWE NETZ verpflichtet sich, wahrend der Vertragsdauer ihren ganzen Gewinn an

die EWE AG abzuflihren. Abzufahren ist — vorbehalflich einer Bildung oder Aufliisung
von Rticklagen nach Abs. (2) — hachstens der ohne die Gewirmabfahrung entstehende
Jahrestibenchuss, vermindert urn einen Verlustvortrag aus dem Vorjahr, um den Betrag,

der nach § 300 AktG in die gesetzlichen Racklagen einzustellen ist, und urn den nach

§ 268 Abs. 8 des Handelsgesetzbuchs ausschattungsgesperrten Betrag. In jedem Fall ist

§ 301 AktG in seiner jeweils galtigen Fassung und in seiner Gesamtheit rnit all semen

Vorschriften entsprechend anzuwenden.

(2) Die EWE NETZ kann mit Zustimmung der EWE AG Betrage aus dem Jahrestiber-

schuss in andere Gewirmracklagen (§ 272 Abs. 3 HGB) einstellen, soweit dies handels-

rechtlich zulassig und bei vemanftiger kaufmannischer Beurteilung wirtschaftlich be-

griindet ist. Wahrend der Dauer dieses Vertrages gebildete andere Gewintuticklagen

sind auf Verlangen der EWE AG aufzulosen und entweder zum Ausgleich eines Jahres-

fehlbetrages zu verwenden oder als Gewinn abzufahren.

(1)

§ 2

Teilbeher r schung

Die EWE NETZ unterstellt nach Mafigabe und unter Beachtung der Einschrankungen

der nachfolgenden Absfitze und unter Wahrung der Rechte der auBenstehenden Gesell-

schafter der EWE NETZ die Leitung ihrer Gesellschaft der EWE. Die EWE ist insofern

nach MaBgabe und unter Beachtung der Einschrankungen der nachfolgenden Absatze

berechtigt, der Geschaftsfuhrung der EWE NETZ im Einzelfall hinsichtlich der Leitung

der Gesellschaft Weisungen zu erteilen. Die Geschaftsfahrung und die Vertretung der

EWE NETZ obliegen weiterhin der Gesehaftsflihrung der EWE NETZ. Eine Weisung

diesen Vertrag aufrechtzuerhalten, zu andem oder zu beenden darf nicht erteilt werden.
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(2) Die EWE ist zum einen insbesondere zur Wahrung der Rechte der auBenstehenden Ge-

sellschafter der EWE NETZ nicht berechtigt, der EWE NETZ Weisungen hinsichtlich

solcher Manahmen zu erteilen, die nach der Satzung der EWE NETZ einem Zustim-

mungsvorbehalt der Gesellschafterversammlung oder des Aufsichtsrates der EWE

NETZ unterliegen. Die EWE hat daher bei Weisungen im Einzelfall diese Rechte der

auBenstehenden Gesellschafter der EWE NETZ in der Gesellschafterversammlung und

im Aufsichtsrat der EWE NETZ zu berticksichtigen.

(3) Die EWE ist zum anderen nicht berechtigt, der EWE NETZ Weisungen zu erteilen, die

den Vorgaben der Entflechtung nach dem Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) entgegen-

stehen. Die EWE ist insoweit insbesondere nicht berechtigt Weisungen zu erteilen, die

in die operationelle Entflechtung der EWE NETZ eingreifen. Die EWE hat daher bei

Weisungen insbesondere die Vorgaben des Energiewirtschaftsgesetzes im Hinblick auf

die Sicherstellung der dort geregelten Hand lungsunabhangigkeit der Geschaftsfahrer

der EWE NETZ als Verteilnetzbetreiber zu wahren. Insbesondere Weisungen zum lau-

fenden Betrieb von Strom- und Gasnetzen der EWE NETZ, zur Wartung der Strom-

und Gasnetze sowie zu einzelnen Entscheidungen der EWE NETZ zu baulichen MaB-

nahmen an Energieverteilungsanlagen, solange sich diese Entwicklungen im Rahmen

eines bereits von der EWE genehmigten Finanzplans oder eines gleichwertigen Instru-

ments halten, sind nicht erlaubt.

§ 3

Verlustiibernahme

Die EWE AG ist gegeniiber der EWE NETZ in jedem Fall zur Verlustubernahme entspre-

chend samtlicher Vorschriften des § 302 AktG in seiner jeweils gilltigen Fassung verpflichtet.

§ 4

Jahresabsehluss

(1) Fill- die Gewinnabitihrung und die Verlustilbernahme ist der unter Beachtung der Ver-

einbarungen dieses Vertrages zu erstellende und zu priifende Jahresabschluss der EWE

NETZ maBgebend.

(2) Die EWE NETZ wird — soweit rechtlich zulAssig — im Ralunen der Aufstellung ihres
Jahresabschlusses die Bilanzierungsrichtlinien und Bilanzanweisungen der EWE AG

i6asz_
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berticksichtigen. Dies gilt auch ftir den nach Vertragsbeendigung aufgestellten, ftir die

letzte Gewinnabfahrung bzw. die letzte Verlustabernalune maBgebenden Jahresab-

schluss sowie filr eine etwaige spatere Neuaufstellung bzw. Korrektur fitherer, die

Laufzeit dieses Vertrages betreffende Jahresabschltisse.

§ 5

Fester  Ausgleich fur  aufienstehende Gesellschafter

(1) Die EWE AG verpflichtet sich, wahrend der Vertragsdauer den aul3enstehenden Gesell-

sehaftern der EWE NETZ als angemessenen Ausgleich fir jedes voile Geschaftsjahr der

EWE NETZ einen festen Ausgleich gemai3 nachfolgendem Abs. (2) (im Vertrag als

„Fester Ausgleich" bezeichnet) zu zahlen.

(2) Die EWE AG veipflichtet sich gegentiber den auBenstehenden Gesellschaftern der

EWE NETZ wahrend der Vertragsdauer für jedes voile Geschaftsjahr der EWE NETZ

und fir je EUR 1,00 Nennbetrag des von einem aul3enstehenden Gesellschafter gehalte-

nen Geschaftsanteils an der EWE NETZ zur Zahlung eines angemessenen Festen Aus-

gleichs in Hohe von brutto EUR 2,60 abztiglich Ktirpetschaftsteuer und Solidaritatszu-

sehlag nach dem jeweils fit das betreffende Geschaftsjahr der EWE NETZ geltenden

Steuersatz. Unter Berticksichtigung von fir das Geschaftsjahr 2013 unterstellten Steuer-

satzen in Mille von 15 % Korperschaftsteuer und 5,5 % Solidaritatszuschlag darauf

ergibt sich far das Geschaftsjahr 2013 damit em n zu zahlender Fester Ausgleich in Mlle

von netto EUR 2,19 je EUR 1,00 Nennbetrag des von einem aul3enstehenden Gesell-

schafer gehaltenen Geschaftsanteils an der EWE NETZ.

(3) Die Auszahlung des Festen Ausgleichs an die aul3enstehenden Gesellschafter erfolgt

durch die EWE AG als Schuldnerin des Festen Ausgleiehs. Zur Vermeidung von Miss-

verstandnissen wird klargestellt, dass die Auszahlung des Festen Ausgleichs unter Ab-

zug der jeweils nach den gesetzlichen Vorgaben hierauf einzubehaltenden Steuerab-

zugsbetrage (insbes. Kapitalertragsteuer zurtiglich Solidaritatszuschlag) erfolgt.

(4) Die Verpflichtung zum Festen Ausgleich gilt erstmals fir das Geschaftsjahr der EWE

NETZ, in dem dieser Vertrag gemal3 nachstehendem § 8 wirksam wird. Falls emn

auBenstehender Gesellsehafter der EWE NETZ wahrend eines Geschaftsjahres der

EWE NETZ im Wege der Kapitalerhahung beitritt oder im Wege der Kapitalerhohung

9,f(„94
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weitere Geschaftsanteile an der EWE NETZ erwirbt, erhalt er ftir die im Wege der

KapitalerhOhung neu erworbenen Geschaftsanteile den Festen Ausgleich nach

vorstehendem Abs. (2) fOr das Geschaftsjahr der Kapitalerhohung nur zeitanteilig, und

zwar ab dem Zeitpunkt, ab dem die von dem auBenstehenden GeselIschafter auf die

neuen Geschaftsantelle geschuldeten Einlagen an die EWE NETZ volIstandig und

wirksam geleistet worden sind und dieser damit zivilrechtlich zusteben (im Vertrag als

„Zeitanteiliger Fester Ausgleich" bezeichnet). Der Zeitanteilige Feste Ausgleich ent-

spricht rechnerisch bezogen auf 360 Tage dem Fester' Ausgleich fiir das gesamte

Geschaftsjahr. GleichermaBen vermindert sich der Feste Ausgleich zeitanteilig, wenn

der Vertrag wahrend eines Geschaftsjahres der EWE NETZ endet. Ebenso verringert

sich der Feste Ausgleich zeitanteilig, wenn die EWE NETZ wahrend der Vertragsdauer

em n weniger als 12 Monate dauerndes Rumpfgeschaftsjahr bildet.

Im Falle einer nominellen ErhOhung des Statnmkapitals der EWE NETZ aus Gesell-

schaftsmitteln ist der Feste Ausgleich entsprechend dem Verhaltnis des Gesamtnennbe-

trags der neuen Geschaftsanteile zu dem Gesamtnennbetrag des Stammkapitals nach

KapitalerhOhung herabzusetzen; insofern bleibt der Gesamtbetrag des Festen Aus-

gleichs unverandert. Wird hingegen das Starnmkapital der EWE NETZ effektiv durch

Bar- und/oder Sacheinlagen erhoht, nehmen die von den auBenstehenden Gesellschaf-

tern im Rahmen dieser Kapitalerhohung tibernommenen neuen Geschaftsanteile nach

MaBgabe dieses § 5 an dem Festen Ausgleich tell.

§ 6

Abfindung

(1) Die EWE AG verpflichtet sich, auf Verlangen eines auBenstehenden Gesellsehafters

dessen Geschaftsanteil an der EWE NETZ gegen eine Barabfindung von EUR 46,08 je

EUR 1,00 Anteil am Stammkapital zu erwerben.

(2) Die Velpflichtung der EWE AG zum Erwerb der Geschaftsanteile der auI3enstehenden

Gesellschafter an der EWE NETZ ist befristet. Die Frist endet zwei Monate nach dem

Tag, an dem die Eintragung des Bestehens dieses Vertrages im Handelsregister der

EWE NETZ nach § 10 HGB bekannt gemacht worden ist. Eine Verlangerung der Frist

nach § 305 Abs. 4 Satz 3 AktG bleibt hiervon unberithrt.
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Nach Ablauf der vorstehend genannten Frist erlischt die Verpflichtung der EWE AG

zur Obernahme der Geschdftsanteile gegen Barabfindung.

§
Ffilligkeit

(1) Die Verpflichtung zur Gewinnabftihrung gemafi § I bzw. zur Verlustdbemahme geindl3

§ 3 entsteht zum Bilanzstichtag (Stichtag des Jahresabschlusses) der EWE NETZ und

wird mit Wertstellung zu diesem Zeitpunkt

(2) Der Anspruch auf Festen Ausgleich gemdll § 5 ist jeweils einen Bankarbeitstag nach der

ordentlichen Gesellschafterversammlung der EWE NETZ, die tiber die Feststellung des

Jahresabschlusses fur das zuvor abgelaufene Geschditsjahr beschliel3t, fiir das abgelau-

fene Geschafisjahr zur Zahlung fallig.

§ 8

Wir ksamwer den und Ver tr agsbeginn

(1) Dieser Vertrag wird mit Eintragung in das Handelsregister der EWE NETZ wirksam.

(2) Der Vertrag gilt — mit Ausnahme der Teilbeherischung gernal3 § 2 — (d.h. insbesondere
nix die Verpflichtung zur Gewirmabfiihrung gemal3 § 1 und die Verpflichtung zur Ver-

lusttibernahme gemal3 § 3) rtickwirkend ab dem Beginn des Geschaftsjahres der EWE

NETZ, in dem der Vertrag mit Eintragung in das Handelsregister der EWE NETZ wirk-

sam wird.

(3) Die Teilbeherrschung gemdB § 2 gilt frithestens ab dem 01. Januar 2014.

§ 9

Ver tr agsdauer

Der Vertrag wird fiir eine feste Mindestlaufzeit bis zum 31. Dezember 2028 (24:00 Uhr) ab-

geschlossen. Der Vertrag kann erstmalig unter Einhaltung einer Ktindigungsfrist von einem

Monat zum Ablauf des 31. Dezember 2028 von jeder Vertragspartei durch schriftliche Erkld-

rung gektindigt werden. Wird der Vertrag nicht gektindigt, so verldngert er sich bei gleicher
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Ktincligungsfrist jeweils urn em n weiteres Jahr. Die EWE AG kann den Vertrag ohne Sonder-

beschluss der auBenstehenden Gesellschafter (vgl. § 297 Abs. 2 AktG) ktindigen.

§ 10

Aufier or dentliche Ktindigung

Das Recht zur Ktindigung des Vertrages aus wichtigem &rind ohne Einhaltung einer Ktindi-

gungsfrist bleibt durch § 9 unberahrt. Als wichtige Grtinde gelten insbesondere

a) die teilweise oder vollstandige Obertragung (durch Verkauf, Einbringung oder auf

andere Weise) von Anteilen an der EWE NETZ,

b) der Eintritt eines neuen Gesellschafters in die EWE NETZ,

c) ein Vorgang, der zur Folge hat, dass (i) die EWE AG die (mittelbare) Mehrheit

der Stimmrechte aus den Anteilen an der EWE NETZ verliert und/oder (ii) die

Voraussetzungen der finanziellen Eingliederung i.S.d. § 14 Abs. 1 Nr. 1 KStG

nicht mehr vorliegen,

d) eine Anderung steuerrechtlicher Normen oder der Rechtsprechung, sofern das

ktirperschaft- und/oder gewerbesteuerliche Organschaftsverhaltnis zwischen bei-

den Vertragsparteien hiervon betroffen ist,

e) die Umwandlung der EWE NETZ, insbesondere durch Spaltung, Verschmelzung

oder Formwechsel,

0 die Umwandlung der EWE AG und/oder eines an der EWE NETZ beteiligten

verbundenen Untemehmens der EWE AG i.S.d. §§ 15 ff. AktG, insbesondere

durch Spaltung, Verschmelzung oder Forrnwechsel,

die Eroffnung des Insolvenzverfahrens iiber das Vermbgen einer der Vertragspar-

teien bzw. eines an der EWE NETZ beteiligten verbundenen Untemelunens der

EWE AG i.S.d. §§ 15 ff. AktG oder ihre Ablehnung mangels Masse oder
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It) die Liquidation einer der Vertragsparteien bzw. eines an der EWE NETZ beteilig-

ten verbundenen Untemehmens der EWE AG i.S.d. §§ 15 ff. AktG.

§11

Salvator ische Klause'

Sollten eine oder mehrere der Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise unwirksam

oder undurchfiihrbar sein oder werden, so wird die Wirksamkeit oder Durchitilubarkeit aller

fibrigen Bestimmungen dieses Vertrages hierdurch nicht bertil-nt In diesem Fall gilt anstelle

der unwirksamen oder undurchfiihrbaren Bestimmung eine solche Bestimmung als vereinbart,

die im Rahmen des rechtlich Mtiglichen dem am Nfichsten kommt, was von den Vertragspar-

Wien nach dem ursprtinglichen Sinn und Zweck der unwirksamen oder undurchitihrbaren Be-

stimmung gewollt war. Gleiches gilt fir etwaige Regelungslticken. Bel der Auslegung einzel-

ner Bestimmungen dieses Vertrages wird auf die §§ 14 und 17 KStG in ihrer jeweils gtiltigen

Fassung verwiesen.
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IL Abschnitt: Schlussbestimmungen

§ 1

Vollmacht

Der amtierende Notar — auch dessen Vertreter im Amt — wird mit dem Vollzug der Ur-
kunde bevollmdchtigt. Er wird insbesondere bevollmdchtigt, alle ggf. erforderlichen

Antrdge auf Genehmigung zu stellen, alle Bescheide fir alle Veitragsparteien entgegen-

zunehmen und Rechtsmittel gegen ablehnende Bescheide und Verfiigungen einzulegen.

(2) Die Vertragspaileien bevollmfichtigen hiermit

Frau Susanne Langer,

Frau Josefa Ant und

Frau Cluistiane SenTS

— jeweils einzeln und zudem nur unter verantwortlicher Oberwachung durch den Notar,
dessen amtlich bestellten Vertreter oder Verwalter

alle zur Durchfiihrung des tinter Abschnitt I. dieser Urkunde beurkundeten Gewinnab-

fithrungs- und Teilbehenschungsvertrages notwendigen Erklarungen einschlieBlich Er-

gdnzungserklarungen und Antrage jeder Art fiir sie abzugeben und entgegenzunehmen.

Die Bevollmachtigten sind ermachtigt, hierzu auch Antrage zu stellen, zurtickzunehmen

sowie entgegenzunehmen. Die Bevollmdchtigten sind berechtigt, Untervollmacht zu er-

teilen.

Von der Vollmacht kann nur vor dem amtierenden Notar oder dessen amtlich bestellten

Vertreter oder Verwalter Gebrauch gemacht werden. Die Bevollmfichtigten sind nicht

ermachtigt, eine personliche Schuldvemflichtung fur die Vertragsparteien einzugehen.

Die Vollmachten sind jedoch nur im Itmenverhdltnis eingeschrankt, im Au13enverhdltnis

sind sic unbeschrdnkt. Bei Einhaltung der vorstehend geregelten Grenzen der Vollmacht
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sind die Bevollmachtigten von jeder Haftung freigestellt. Die vorstehende Vollmacht er-

lischt mit dem vollstancligen Vollzug dieser Urkunde.

§ 2

Kasten

Samtliche Kosten, die durch die Vorbereitung und den Abschluss dieses Gewinnabtlihrungs-

und Teilbeherrschungsvertrages entstehen, einschlieBlich der Gebtilven fir das Handelsregis-

ter sowie samtlicher Beratungskosten, trAgt die EWE NETZ GmbH.

§ 3

Belehr ungen und Sonstiges

(1) Der Notar belehrte die Ersehienenen tiber Folgendes:

Der Gewinnabfahrungs- und Teilbeherrschungsvertrag wird nur wirksam, wenn

ihm die Hauptversammlung der EWE Aktiengesellschaft als herrschendem Unter-

nehmen und die Gesellschafterversammlung der EWE NETZ GmbH als abhangi-

gem Unternehmen jeweils durch Beschluss zustitnmen.

Der Gewinnabftihrungs- und Teilbeherrschungsvertrag ist zur Eintragung in das

Handelsregister der EWE NETZ GmbH anzumelden und wird erst mit seiner

Handelsregistereintragung wirksam.

(2) Abschlidend gab der amtierende Notar folgenden Hinweis:

Der Notar hat die mit dieser Urkunde verbundenen steuerlichen Fragen nicht geprtift

und kann daher fur die steuerlichen Folgen dieser Urkunde keine Haftung iibemehmen.

Diese Niederschrift wurde den Ersehienenen in Gegenwart des Notars vorgelesen, von ihnen

genehmigt und wie folgt von ihnen und dem amtierendert Notar eigenh5ndig unterzeichnet:

o
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Notar ielle Ur kunde

Ur kunden-Rolle Nr . [41 UR-Nr. •]/[• Jahr 4,]

Verhandelt zu [. Ort .] am [.Datum •1

Vor dem unterzeichnenden Notar

[. Vor- und Nachname •

mit dem Amtssitz in  [4, Strafie tit [. PLZ •][. Ort s]

erschienen heute

1. Herr/Frau [4, Vor- und Nachname •], geboren am [ .Datum.
geschaftsansassig [40 Geschaftsanschrift 01,

- hier handelnd nicht im eigenen Namen, sondern

als Bevollmachtigte(r) 4r] der EWE Akt iengesellscha ft mit dem Sitz in Oldenburg
(Oldb.), eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Oldenburg (Oldb.) unter HRB 33,

fur diese auf Grund Vollmacht vom [a Datum 4/]

- nachfolgend auch „EWE AG" genannt -

2. Herr/Frau [41/ Vor- und Nachname o] , geboren am [.Datum 401,

geschaftsansassig [00 Geschaftsanschnft .1,

- hier handelnd nicht im eigenen Namen, sondern

als [4/ Bevollmachtigte(r) id der Kommuna le Netzbeteiligung Nor dwest  GmbH & Co. KG

mit dem Sitz in Oldenburg (Oldb.), eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Ol-
denburg (Oldb.) unter HRA 203542, fiir diese auf Grund Vollmacht vom Datum.]  -,

- nachfolgend auch „KNN KG" genannt -

FGS_DOC:II.08_Anlage 4.3b, if zum KonsV Neufassung 2017- Entwurf Anteilsteilung und Anteilskaufvertrag NBM .DOCX
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3. Herr/Frau [•Vor- und Nachname geboren am Datum •
geschaftsansassig [40 Geschiiftsanschrift •],

- hier handelnd nicht im eigenen Namen, sondern

als [is Bevollmachtigte(r) o] der Ener giever sor gung W eser  -Ems GmbH mit dem Sitz in

Oldenburg (Oldb.), eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Oldenburg (Oldb.) un-
ter HRB 3040, fiir diese auf Grund Vollmacht vom Po Datum go] -,

- nachfolgend auch „EV GmbH" genannt -

Die Erschienenen [41 wiesen sich aus durch amtliche Lichtbildausweise / sind dem Notar  durch

Vorbeurkundung von Person bekannt. + 0]

Die vorbezeichneten Vollmachten nebst Vertretungsnachweisen haben dem beurkundenden
Notar in Urschrift als Nachweis der Vertretungsbefugnis vorgelegen und sind dieser Urkunde in
beglaubigter Abschrift als wesentliche Bestandteile beigefiigt ([• Anlagen Nrn. 1 . .1 •]).

Die Frage des Notars nach einer Vorbefassung i.S.d. § 3 Abs. 1 Satz 1 Nr. 7 BeurkG, der erlautert

wurde, wurde von den Erschienenen verneint.

[fi Anm.: Der Urkundseingang 1st fur die Beurkundung noch anzupassen. a]
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Tell A.

Gesellschafter ver sammlung der  EWE NETZ GmbH

un d  Ab ga b e von  W illen ser k la r un gen

Die Erschienenen zu 1. his 3. - handelnd wie angegeben - erklarten Folgendes:

I.

Die EWE NETZ GmbH ist eine im Handelsregister des Amtsgerichts Oldenburg (Oldb.) unter HRB

5236 eingetragene Gesellschaft mit beschrankter Haftung mit Sitz in Oldenburg (Oldb.) (nachfol-

gend auch „Gesellschaft" genannt). Das volleingezahlte Stammkapital der Gesellschaft betragt
EUR 41.000.000. An der Gesellschaft sind entsprechend der Gesellschafterliste vom [4021. full

20.15.] die EV GmbH mit einem Geschaftsanteil im Nennbetrag von EUR 39.000.000 (Geschafts-

anteil mit der laufenden Nummer 1, nachfolgend auch „Geschaftsanteil Nr. 1" genannt), die EWE

AG mit einem Geschaftsanteil im Nennbetrag von EUR 738.458 (Geschaftsanteil mit der laufen-

den Nummer 183, nachfolgend auch „Geschaftsanteil Nr. 183" genannt) und die KNN KG mit
180 Geschaftsanteilen im Gesamtnennbetrag von EUR 1.261.542 (Geschaftsanteile mit den lau-
fenden Nummern 3 his 182, nachfolgend auch „Geschaftsanteile Nrn. 3 - 182" genannt) betei-
ligt.

H.

Die Erschienenen zu 1. his 3. - handelnd wie angegeben - baten sodann urn die Beurkundung von
Folgendem:

Unter Verzicht auf alle nach dem Gesetz oder dem Gesellschaftsvertrag vorgesehenen Regelun-

gen fiber Formen und Fristen der Einberufung, Ankandigung, Abhaltung und Durchfiihrung einer

Gesellschafterversammlung halten die EV GmbH, die EWE AG und die KNN KG als alleinige Ge-

sellschafter eine

auger or dentliche Gesellschafter vollver sammlung

der

EWE NETZ GmbH

ab.
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Diese beschliefgen einstimmig, was folgt:

1. Im Hinblick auf den bevorstehenden Abschluss des Geschaftsanteilskauf- und Abtretungs-
vertrages im Teil B. dieser Urkunde [41 erfolgt/erfolgen a] folgende Geschaftsanteilstei-

lunde en .] :

a) Der derzeit von der EWE AG gehaltene Geschaftsanteil Nr. 183 im Nennbetrag von
EUR 738.458 wird mit sofortiger Wirkung in [ . Anzahl .] Geschaftsanteile geteilt,

und zwar in:

(1) einen neuen Geschaftsanteil im ['Betray 4)] € mit der lfd. Nr. Nr. •
Nennbetrag von

(2) einen neuen Geschaftsanteil im [s Betray a] € mit der lfd. Nr. [a Nr. •
Nennbetrag von

(3) [a....]

[ a  b) Der  derzeit von der  EV GmbH gehaltene Geschaftsanteil Nr, 1 im Nennbetrag von
EUR 39.000.000 wird mit sofortiger Wirkung in Anzahl .1 Geschaftsanteile geteilt,
und zwar in: a]

(1) einen neuen Geschaftsanteil im
Nennbetrag von

) einen neuen Geschaftsan tell im
Nennbetrag von

(3) 1.

• Betray .]€ mit der lfd. Nr.

Betray € mit der Ifd. Nr.

2. Dem im Teil B. dieser Urkunde aufgefahrten Geschaftsanteilskauf- und Abtretungsvertrag
zwischen der EWE AG [a und der EV GmbH o] als Verkaufer[a in.] sowie der KNN KG als

Kauferin, durch den

a) a] die EWE AG die mit Beschluss nach Ziffer a) a] durch Teilung neu gebilde-

ten und von ihr an der Gesellschaft gehaltenen Geschaftsanteile mit den laufenden
Nummern [ .Nr..] bis [. Nr. 4)] im Gesamtnennbetrag von EUR [40 Betray a]
[41 und 4)]
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b) die EV GmbH die mit Beschluss nach Ziffer  1.1.,) durch Teilung neu gebildeten und von

ihr  a n der  Gesel lscha ft  geha l tenen Gescha ftsa ntei le  mit  den la ufenden Nummer n

[ .Nr. 40.7 bis I** Nr..J im Gesamtnennbetrag von EUR Betray .1.1

an die KNN KG [4, verkauft und abtr itt bzw. iibertragtiverkaufen und abtreten bzw. iibertra-
gen fo], wird zugestimmt.

Weitere Beschliisse wurden nicht gefasst. Die Erschienenen zu 1. his 3. stellten die Ergebnisse
der Abstimmungen sowie Beschlasse nochmals ausdriicklich fest und erklarten die Gesellschaf-

terversammlung sodann fur beendet.

HI.

Die Erschienenen zu 1. his 3. - handelnd wie angegeben - baten sodann darum, folgende

Ver zichtser kla r ungen

zu beurkunden:

Die EV GmbH, die EWE AG und die KNN KG als die alleinigen Gesellschafter der Gesellschaft ver-

zichten hiermit hinsichtlich des Verkaufs und der Abtretung der Geschaftsanteile mit den laufen-
den Nummern [ .Nr ..] his [a) Nr. 4o] im Gesamtnennbetrag von EUR Betrag •] [.und der Ge-
schaftsanteile mit den laufenden Nummern [fb Nr..1 bis Nr. ol im Gesamtnennbetrag von EUR
1. Betray .1 e] aufgrund des im Tell B. dieser Urkunde aufgefahrten Geschaftsanteilskauf- und
Abtretungsver trages zwischen der  EWE AG und [ .der  EV GmbH ik] als Verkaufer[• in 0] sowie

der KNN KG als Kauferin rein vorsorglich auf samtliche, etwaige ihnen zustehenden Vorkaufs-,
Andienungs- und Vorerwerbsrechte.

IV.

Kosten der  Gesellschafter ver sammlung und der  Zust immungser kla r ung

Die Erschienenen zu 1. his 3. erklarten, dass die Kosten der Niederschrift der Gesellschafterver-

sammlung der EWE NETZ GmbH einschliefglich der Verzichtserklarungen in diesem Tell A. dieser

Urkunde von der EWE NETZ GmbH getragen werden.
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Tell B.

Geschaftsanteilskauf- und Abtr etungsver tr ag

Die Erschienenen zu 1.[. und 2. it his 3..]  - handelnd wie angegeben - baten sodann urn Beur-

kundung von nachfolgendem

Geschaftsanteilskauf- und Abtr etungsver tr ag

zwischen

der EW E Aktiengesellschaft ,

Oldenburg (Oldb.)

- nachfolgend auch „EWE AG"oder „Verkauferin [.1 sr genannt-[

[* der Energleversorgung Weser  -Ems GmbH;

Oldenburg (Oldb.)

- nachfolgend auch „EV GmbH"oder  ,Verkilufer in 2" genannt,
die EWE AG und die EV GmbH nachfolgend auch

jeweils „Verkauferin" und gemeinsam „Verkaufer" genannt .]

und

der Kommunale Netzbeteiligung Nor dwest  GmbH & Co. KG,

Oldenburg (Oldb.)

- nachfolgend auch „Kauferin" genannt -

- die Verkaufer[o in.] und die Kauferin werden nachfolgend auch jeweils als

„Vertragspartei" und gemeinsam als „Vertragsparteien" bezeichnet -

Pr aambel

(1) Die EWE NETZ GmbH ist eine im Handelsregister des Amtsgerichts Oldenburg (Oldb.) un-

ter HRB 5236 eingetragene Gesellschaft mit beschrankter Haftung mit Sitz in Oldenburg
(Oldb.) (nachfolgend auch „Gesellschaft" genannt). Das volleingezahlte Stammkapital der
Gesellschaft betragt EUR 41.000.000. An der Gesellschaft waren entsprechend der Gesell-
schafterliste vom [4021. juli 2015.] bislang die EV GmbH mit Sitz in Oldenburg (Oldb.) mit
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einem Geschaftsanteil im Nennbetrag von EUR 39.000.000 (Geschaftsanteil mit der laufen-

den Nummer 1, nachfolgend auch „Geschaftsanteil Nr. 1" genannt), die EWE AG mit einem

Geschaftsanteil im Nennbetrag von EUR 738.458 (Geschaftsanteil mit der laufenden Num-

mer 183, nachfolgend auch „Geschaftsanteil Nr. 183" genannt) und die Kauferin mit 180

Geschaftsanteilen im Gesamtnennbetrag von EUR 1.261.542 (Geschaftsanteile mit den lau-

fenden Nummern 3 - 182) beteiligt.

(2) Infolge der im Teil A.II.1.[o a).] dieser Urkunde abgehaltenen Gesellschafterversammlung

der Gesellschaft und Beschlussfassung zur Teilung ist der von der EWE AG bislang gehalte-

ne Geschaftsanteil Nr. 183 im Nennbetrag von EUR 738.458 mit sofortiger Wirkung in
Anzahlo] Geschaftsanteile im Gesamtnennbetrag von EUR 738.458 geteilt worden, und

zwar in:

(1) einen neuen Geschaftsanteil im Nennbe- [o Betray •
trag von

€ mit der lfd. Nr. [o Nr. •

(2) einen neuen Geschaftsanteil im Nennbe- [o Betray o] €
trag von

(3) [s...]

mit der lid. Nr. [o Nr. 6]

[• (3)Zudem 1st infolge der im Teil A.11.1.14 b) • 1 dieser  Urkunde abgehaltenen Gesellschafterver-

sammlung der  Gesellschaft und Reschlussfassung zur  Teilung der  von der  EV GmbH bislang
gehaltene Geschtiftsanteil Nr. 1 im Nennbetrag von EUR 39.000.000 mit sofortiger Wirkung in

Anzahl 0]  Geschtiftsanteile im Gesamtnennbetrag von EUR 39.000.000 geteilt warden, und
zwar in: .]

) einen neuen Geschtiftsanteil im Nennbe-
trag von

• Betray oi € mit der lfd. Nr.

(2) einen neuen Geschtiftsanteil im Nennbe- 1 . Betray € mit der lid. Nr.
trag von

(3)

• Nr. •

• Nr. •

(4) Zwischen der EWE AG und der Gesellschaft besteht em n Gewinnabfahrungs- und Teilbe-

herrschungsvertrag i.S.d. § 291 Abs. 1 AktG vom 2. Dezember 2013, erstmalig eingetragen
in das Handelsregister der Gesellschaft am 13. Dezember 2013, zuletzt geandert mit Ver-
einbarung vom ['Datum •], diese eingetragen in das Handelsregister der Gesellschaft am
[.Datum •], (nachfolgend auch „Unternehmensvertrag Neu" genannt), auf Grundlage
dessen die EWE AG nach naherer Maggabe der Bestimmungen im Unternehmensvertrag
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Neu gegeniiber der Kauferin als augenstehender Gesellschafterin der Gesellschaft analog

§ 304 Abs. 2 Satz 1 AktG zur jahrlichen Zahlung eines festen Ausgleichs (nachfolgend auch

„Garantiedividende" genannt) verpflichtet 1st.

§ 1

Ver kauf und Abtr etung von Geschaftsanteilen, Vollzugstag

(1) Die EWE AG verkauft hiermit die von ihr an der Gesellschaft gehaltenen Geschaftsanteile
mit den laufenden Nummern [41 Nr. s] - [.Nr. e] im Gesamtnennbetrag von EUR

[1. Betrag +a] (nachfolgend auch die „Verkauften Geschaftsanteile [.1 genannt) an die
Kauferin und tritt diese mit Wirkung zum Vollzugstag gernag nachfolgendem Abs. ([o 3.])
an die Kauferin ab. Die Kauferin nimmt den Verkauf und die Abtretung der vorgenannten

Geschaftsanteile an.

(2) [4, Die EV GmbH verkauft hiermit die von ihr an der Gesellschaft gehaltenen Geschaftsanteile
mit den la ufenden Nummem Nr. 4.]  - [41 Nr..] im Gesamtnennbetrag von EUR f • Betrag
(nachfolgend auch die „Verkauften Geschaftsantelle 1.2 of genanntjs die Verkauften Ge-
scheiftsa nteile 1 und 2 zusa mmen insgesa mt ouch die „Verkauften Geschiiftsanteile" ge-
nannt *1) an die Kauferin und Vitt diese mit Wirkung zum Vollzugstag gemeifl nachfolgen-
dem Abs. (3) an die Kii uferin ab. Die Keiuferin nimmt den Verkauf und die Abtretung der vor-
genannten Geschaftsanteile an.

[gb (3) 41] Die Abtretung der  Verka uften Gescha ftsa nteile [ .1 io] erfolgt mit Wirkung zu dem

Tag, an dem die vollstandige Zahlung des Kaufpreises [it it] (Zahlungseingang) gemag § 2

erfolgt (der Zeitpunkt des dinglichen Wirksamwerdens der Abtretung im Vertrag auch
„Vollzugstag [s 1 .1" genannt). [ .Die Abtretung der Verkauften Gescheiftsanteile Is 2.]  er-
folgt mit Wirkung zu dem Tag, an dem die vollsteindige Zahlung des Kaufpreises po 2 s] (Zah-
lungseingang) gemeifi §2 erfolgt (der Zeitpunkt des dinglichen Wirksamwerdens der Abtre-
tung im Vet -trap ouch „Vollzugstag [.2 IT genannt).

(4) Die Verkaufer[o in o]  [ 5 ist/sind .1 verpflichtet, dem Notar den Eingang des Kaufpreises
unverztiglich schriftlich zu bestatigen, sobald die [4, jeweilige s] Zahlung vollstandig erfolgt

ist (nachfolgend auch „Zahlungsmitteilung" genannt).
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§ 2

Kaufpreis

(1) Der Kaufpreis fiir die gem. § 1 Verkauften Geschaftsanteile setzt sich aus ihrem jeweiligen
Nennbetrag zuziiglich eines Agio (Aufgeld) in Hohe von [0 4.532 %.] ihres jeweiligen

Nennbetrags zusammen und betragt far die Verkauften Geschaftsanteile [ir 1 4)] insgesamt
EUR [0 Betray 5] (in Worten: [0 Betray.] Euro) (nachfolgend auch „Kaufpreis [.1
genannt) und fur die Verkauften Geschaftsanteile [.2 .1 insgesamt EUR [0 Betray 0] (in

Worten: [0 Betray.] Euro) (nachfolgend auch „Kaufpreis [.2 sr genannt).

(2) Die Kauferin hat den Kaufpreis [0 1 auf das nachstehende Konto der EWE AG

IBAN: [0 MAN 0]
SWIFT-BIC: [0 SWIFT-BIC 0]
Bank: [0 Ba nks]

[s und den Kaufpreis 2 auf das nachstehende Konto der EV GmbH

IBAN: Is 'BAN 0]

SWIFT-BIC: SWIFT-BIC 0]
Bank: IS Banks]  5]

unverztiglich, spatestens aber innerhalb von 10 Bankarbeitstagen nach der Beurkundung
dieses Vertrages ohne Abzug von Kosten und Gebiihren zu iiberweisen.

§ 3

Gewinnbezugsrechte, Garantiedividende

(1) Der Verkauf und die Abtretung der Verkauften Geschaftsanteile erfolgt unter Einschluss

aller mit  diesen Verkauften Geschaftsanteilen verbundenen Rechte und Nebenrechte,

insbesondere auch alien damit  verbundenen Gewinnbezugsrechten bzw. hieraus

resultierenden Auszahlungsanspriichen aufgrund des Unternehmensvertrages Neu, soweit

diese den Zeitraum ab dem Vollzugstag betreffen. Dementsprechend sind sich die Ver-

tragsparteien einig, dass der Kauferin im Hinblick auf die Verkauften Geschaftsanteile erst
ab dem Vollzugstag Anspriiche auf Zahlung einer Garantiedividende aus dem Unterneh-

mensvertrag Neu zustehen.
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(2) Damit hat die EWE AG insbesondere nicht (i) die far das laufende Geschaftsjahr auf die
Verkauften Geschaftsanteile entfallende Garantiedividende, d.h. der entsprechende An-
spruch auf Ausgleichszahlung analog § 304 Abs. 2 Satz 1 AktG aus dem Unternehmensver-
trag Neu, vom 1. Januar des laufenden Geschaftsjahres bis zum Vollzugstag sowie (ii) die
Garantiedividende fiir die bereits abgelaufenen Geschaftsjahre der Gesellschaft aus dem
Unternehmensvertrag Neu als Ausgleichsschuldnerin an die Kauferin zu zahlen. Dement-
sprechend sind sich die Vertragsparteien gem. § 397 Abs. 1 BGB gleichermagen einig, dass
der Kauferin im Hinblick auf die Verkauften Geschaftsanteile gegenither EWE AG keine An-
spriiche auf Zahlung einer Garantiedividende aus dem Unternehmensvertrag Neu zuste-
hen, soweit sich diese auf den Zeitraum vor dem [o jeweiligen o] Vollzugstag erstrecken.

Vorsorglich verzichtet die Kauferin fiir den Zeitraum vor dem [o jeweiligen o] Vollzugstag

in Bezug auf die Verkauften Geschaftsanteile auf samtliche Ansprache auf Ausgleichszah-

lung analog § 304 Abs. 2 Satz 1 AktG aus dem Unternehmensvertrag Neu.

§ 4

Gar antien  der  Ver kaufer po in o]

Die Verkaufer[o in.]  [o gewahr leistet/gewahr leisten id der Kauferin in Form eines selbstandi-

gen, verschuldensunabhangigen Garantieversprechens gem. §§ 241 Abs. 1, 311 Abs. 1 BGB, dass

die folgenden Ausfiihrungen zum Tag des Abschlusses dieses Vertrages und zum Vollzugstag
vollstandig und richtig sind. Die Vertragsparteien sind sich einig, dass das Garantieversprechen

weder eine Beschaffenheitsvereinbarung i.S.d. § 434 Abs. 1 BGB noch eine Garantie fiir die Be-
schaffenheit der Sache i.S.d. §§ 443, 444 BGB darstellt.

1. Die Ausfahrungen in der Praambel dieses Vertrages in Bezug auf die Verkaufer[fb in 0] und

die Gesellschaft sind vollstandig und richtig.

2. Die Gesellschaft ist eine nach dem Recht der Bundesrepublik Deutschland ordnungsgemag
errichtete und wirksam bestehende Gesellschaft.

3. Die Verkauferie in o]  [o ist/sind ID] die uneingeschrankte[o n.] rechtliche[4, n 10] und ver-

fiigungsberechtigte[th n.] Eigentiimerin der Verkauften Geschaftsanteile und die Verkauf-

ten Geschaftsanteile sind frei von jeglichen Belastungen oder sonstigen Rechten Dritter.

4. Die auf die Verkauften Geschaftsanteile geleisteten Einlagen sind vollstandig erbracht,
Riickzahlungen sind nicht - auch nicht verdeckt - erfolgt und Nachschusspflichten beste-
hen nicht.
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Die Kaufer in erkennt ausdrUcklich an, dass iiber  die vorgenannten Garantien hinaus von [ .der
Verkaufer in/den Verkaufern o] ihr gegentiber keine weiteren Gewahrleistungen, Garantien
und/oder Haftungen ilbernommen werden.

§ 5

Rechtsfolgen und Ver jahr ung bei Ver letzung einer  Gar antie

(1) Werden die Verpflichtungen und Garantiezusagen der Verkaufer[o in it] nicht, nicht
vollstandig oder in sonstiger Weise nicht vertragsgemag erfUllt, so kann die Kauferin die
Verkaufer[fir in.] schriftlich unter Setzung einer angemessenen Nachfrist, die mindestens
einen Monat betragen muss, zur Herstellung des vertragsmagigen Zustandes auffordern.
Die Aufforderung mit Nachfristsetzung ist entbehrlich, wenn die Herstellung des
ver tragsmagigen Zustandes [ icier  Verkaufer in/den Ver icaufern e] nicht moglich ist oder
von Pi ihr lihnen it] verweigert wird oder wenn die Nachholung der Leistung durch die
Verkaufer[o in.] far die Kauferin unzumutbar ist. 1st die Nachfristsetzung entbehrlich

oder  wird bis zum Ablauf der  gesetzten Nachfr ist der  ver tragsmagige Zustand von [ .der
Verktiuferin/den Verkiiufern 4o] nicht hergestellt, so kann die Kauferin, ohne dass es einer
vorherigen Androhung bedarf, von [.der Verkauferin/den Verkeiufern•] Ersatz ihres
materiellen Schadens (einschliefglich etwaiger steuerlicher Mehrbelastungen) nach

Maggabe von Abs. (2) in Geld verlangen.

(2) Sofern die Kauferin gemag Abs. (1) Ersatz ihres materiellen Schadens in Geld verlangen
kann, gelten die §§ 249 ff. BGB (einschlieglich der Regelungen zur
Schadensminderungspflicht und zum Vorteilsausgleich).

(3) Ober die in diesem Vertrag geregelten Ansprtiche hinausgehende Anspriiche und Rechte
der Kauferin wegen Verletzung eines Garantieversprechens i.S.d. vorstehenden § 4 dieses
Vertrages sind ausgeschlossen; das gilt insbesondere für kaufrechtliche
Gewahrleistungsanspriiche, Schadenersatzanspriiche sowie far Riicktrittsrechte, es sei
denn, der Anspruch beruht auf einer vorsatzlichen Handlung oder arglistigen Tauschung
durch die Verkaufer[o in e].

(4) Alle Anspriiche wegen Verletzung der in § 4 dieses Vertrages enthaltenen Garantien
verjahren fiinf Jahre nach Abschluss dieses Vertrages.
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§ 6

K osten

Die auf Grund des Abschlusses und der Durchfiihrung dieses Vertrages entstehenden Notar- und
Gerichtskosten [fi tr tigt/tragen a] die Verkaufer[. in •]. Etwaige Beraterkosten einer Vertrags-

partei tragt die jeweilige Vertragspartei selbst.

§
Mitwir kungspflichten

Jede Vertragspartei ist berechtigt, den Verkauf und die Abtretung der Verkauften Geschaftsantei-

le nach diesem Vertrag dem zustandigen Finanzamt, dem Handelsregister sowie der kontofiih-

renden Bank der Gesellschaft nach dem Abschluss dieses Vertrages anzuzeigen.

§ 8

Vollmacht

Im Hinblick auf § 16 Abs. 1 GmbHG [4) er teilt/er teilen 6] die Verkaufer[s in.] hiermit der Kaufe-

rin unter Befreiung von den Beschrankungen des § 181 Alt. 2 BGB Vollmacht, die Verkau-
fer[o in.] hinsichtlich der Verkauften Geschaftsanteile bei der Ausibung der Gesellschafterrech-

te gegenilber der Gesellschaft und etwaigen Mitgesellschaftern in vollem Umfang zu vertreten,
insbesondere das Stimmrecht in Gesellschafterversammlungen der Gesellschaft auszutiben, Be-

schliisse zu fassen, Erklarungen wie Zustimmungs- und Verzichtserklarungen abzugeben und
entgegenzunehmen. Diese Vollmacht ist wirksam in dem Zeitpunkt zwischen dem dinglichen
Wirksamwerden der in dieser Urkunde beurkundeten Abtretung und der Aufnahme einer neuen

Gesellschafterliste der Gesellschaft in das Handelsregister.

§ 9

Schlussbest immungen

(1) Die Gesellschaft hat Grundbesitz.

(2) Anderungen und Erganzungen dieses Vertrages einschliefglich dieser Bestimmung bedur-

fen, soweit nicht notarielle Form zu beachten ist, der Schriftform.
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(3) Die Verkaufer[a in .1 und die Kauferin werden dafiir Sorge tragen, dass unverztiglich nach

Wirksamwerden der Abtretung der Verkauften Geschaftsanteile (Vollzugstag) der beur-
kundende Notar hieriiber informiert wird und samtliche den Anforderungen des § 40
GmbHG geniigenden Magnahmen vorgenommen werden.

(4) Sollten eine oder mehrere der Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder undurch-
fiihrbar sein oder werden, so wird die Wirksamkeit oder Durchfiihrbarkeit der tibrigen Be-
stimmungen dieses Vertrages hierdurch nicht beriihrt. In diesem Falle gilt anstelle der un-
wirksamen oder undurchfiihrbaren Bestimmung eine solche Bestimmung als vereinbart,

die im Rahmen des rechtlich Moglichen dem am nachsten kommt, was von den Vertrags-
parteien nach dem urspriinglichen Sinn und Zweck der unwirksamen oder undurchfahrba-

ren Bestimmung gewollt war. Gleiches gilt fi,ir etwaige Regelungsliicken.

[4, Ggf erganzende Hinweise durch Notar  .]

Diese Niederschrift wurde den Erschienenen in Gegenwart des Notars vorgelesen, von ihnen
genehmigt und wie folgt von ihnen und dem amtierenden Notar eigenhandig unterzeichnet:



Antsg•SA. :um Konsedlalvioitrag

Agathenburg
Ahausen

Ahlerstedt
Alfstedt

Anderlingen
Open

Apeneen
Appel

Armatorf
Asendort

Amid) (Stack)
Asstedt

Bad Zwischenahn
Oakum
Bal)e
BeltIUM
Bargstedt
Bardel
Basdahl
Beckdost
Beckeln
Belum

Bendestorf
Berne

Beverstedt
Blapingen
Blender

Bliedersdorf
Bockhorn
Borger

Borkum, stadt
BOael

BOt.[8011
Barthel
Brackel

Brake, Stadt
Breddorf

Bremervorde, Stadt
Brest
Brankum
Brockel

Brookmerland (SG)
Bulk.,
Bulstedt
Bunde
Burweg

91t2adingen
Cadenberge (neu,

Cappeln 401denburg)
Cloppenburg, Stadt

Colnrade
Dame, Stadt

Delnste
Delnatedt
Detern

Dinklage, Stadt
Dollern
Dornum

Deepen ISO,
DOtlingen
Drestedt

Drochtersen
DUdenbuttel

DUnsen
Ebersdorf
Edewecht
Egestorf

Elsfleth, stadt
Emstek

Ja
Ja
J .
J .
Ja
Ja
Oa
Oa
J .
Ja
J .
Jo
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
J .
J .
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
J .
Ja
Ja
Ja

Neil
Ja
Ja
Ja
J .
Ja
Ja
J .
Ja
Ja
Ja
S .
Ja
Ja
J .
Ja
Ja
Jo
J .
Ja
Ja

Nein
J .
3 .
Ja
Ja
J .
J .
Ja
Ja
Jo
Ja
Jo
Ja
Ja
Ja
Ja
Jo
Ja

Nein
Ja
Ja
Jo
J.
J.

Neil,
Nein
J .
Ja
S .
Ja
J .
Ja
Ja
S .
Ja
Ja
S .

Neil,
Jo
J .

Nein
J.
Ja

Nein
Nein
Nein
Jo
Ja
Ja
Jo

Neil,
Ja

Nein
J.
Ja
Ja
S .
J .
J .
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
J .
Oa
Ja

Nein
Ba
Ja
S .
Neil
Ja
Ja
Ja

Nein
Ja

Nein
Ja
J .
J.
Ja
Ja
Ja

Einwohner

Gewichtete
Flach. Gewichtete

FlAchen- 'Einwohner Einwohner-
niche nach

schlOsselnach NBV- schlflesel (km,) NBV-Anzahl
Anzahl

Maximale Kommunale Kommanditanteile 2018

max. mittelbare
prozentual.

B e t = r -
Btammkapital der
ENE NETZ 2018

(in 9)

Kommanditeinlage
fUr max.

Kommunalen
Konenanditanteil

(BUR)

Agio far max.
Kommunalen

Kommanditanteil
(BUR)

max. Kommunaler
Kommanditanteil
(Ausgabebetrag
max. Kommunaler
Kommanditanteil)

(BUR)

1.161 581 0,0321 11,32 5,66 0,0351 0.033567% 0,00841 3.454 156.535.20 159.969,26
1.852 1.852 0,1011 34,48 34,48 0,2151 0,1583981 0,03988 16.301 738.761,32 755.062,32
5.059 5.059 0,277* 62.45 62,45 0,3901 0,3335361 0,06378 34.324 1.555.521,36 1.589.035,36
830 830 0,045* 16,22 16,22 0,1011 0,0733851 0,01841 7.552 342.256,64 349.608,64
898 898 0,0498 35,67 35,67 0,2231 0,1360101 0,03411 13.997 634.344,04 648.341,04

11.054 11.054 0,6051 76,82 76,82 0,480% 0,5424796 0,13621 55.826 2.527.430,32 2.583.256,32
3.413 1.707 0,0931 20,75 10,38 0,0651 0,079110% 0,01991 8.141 368.950,12 377.091,12
1.980 990 0,0541 15,43 7,72 0,0481 0,052193% 0,01281 5.260 238.693,44 243.961,44
614 614 0,0341 39,75 39,75 0,2481 0,1409658 0,0354* 14.509 657.547,68 672.056,88

1.877 1.877 0.103% 14,70 14,70 0,092% 0,097267% 0,02448 10.012 453.743,84 463.755.84
40.416 40.416 2,2129 197,21 197,21 1,232% 1,7220621 0,43221 177.217 8.031.474,44 8.208.691,44
1.115 1.115 0,061% 10,71 10.71 0,067% 0,0639701 0,01611 6.583 298.341,56 304.924.56
27.697 27.897 1,5271 129,73 129.73 0,8111 2,1686739 0,29338 120.268 5.444.936,24 5.565.204,24
5.852 5.852 0,320. 78,72 78,72 0,492% 0,4060661 0,10190 41.788 1.693.779,84 1.935.567,84
1.025 1.025 0,0564 58,10 58,10 0,3639 0,209559% 0,0526% 21.566 977.371,12 998.937,12
511 511 0,0284 6,50 6,50 0,041% 0,0342901 0,00868 3.529 159.934,28 163.463,28

2.034 2.034 0,1111 26,45 26,45 0,1651 0,138292% 0,03471 14.232 644.941,92 659.173,92
12.626 12.616 0,6908 84,34 84,34 0,5271 0,6087161 0,15268 62.643 2.836.928,44 2.901.571,44
1.491 1.491 0,0821 32,34 32,34 0,2021 0,1416341 0,0356* 14.596 661.490,72 676.086,72
2.560 1.280 0,0701 21,90 10,95 0.0681 0,0692351 0,01748 7.125 322.905,00 330.030,00
851 851 0,0470 33,43 33,43 0,209% 0,1277261 0,03214 13.144 595.686,06 608.830,08
803 803 0,0441 25,72 25,72 0,1614 0,1023251 0,02571 10.530 477.219,60 487.749,60

2.414 1.207 0,0664 3,80 1,94 0,012% 0,0390901 0,00980 4.023 162.322,36 186.345,36
6.872 6.872 0,3761 85,21 85,21 0,5321 0,4542531 0,11401 46.747 2.118.574,04 2.165.321,04
13.615 13.615 0,7450 197,63 297,63 1,2354 0.9899826 0,24850 101.079 4.617.156,20 4.719.035,28
6.201 3.101 0,170% 128,12 64,06 0,400% 0,2849738 0,0715* 29.327 1.329.047,32 1.358.374,32
2.892 1.446 0,0791 38,28 19,14 0,1201 0,0993641 0,02498 10.226 463.442,32 473.668,32
1.742 871 0,0401 12,41 6,21 0,0391 0,0432061 0,01088 4.446 201.492,72 205.938,72
8.586 8.586 0,470. 77,00 77,00 0,481% 0,4755061 0,1194* 48.934 2.217.636,56 2.266.570,56
2.745 2.745 0,1508 55,26 55,26 0,3451 0,2477536 0,06221 25.496 1.155.478,72 1.180.974,72
5.157 2.5/9 0,1411 30,97 15,49 0,0971 0,1189366 0,02998 22.240 554.716,80 566.956,80
7.539 7.539 0,4131 100,17 100,17 0,626% 0,519241% 0,13031 53.435 2.408.849,80 2.462.284,60
1.080 540 0,0309 19,85 9,93 0,0621 0,0457834 0,01158 4.712 213.547,84 210.259,84
2.453 2.453 0,1341 16,75 16,75 0,1051 0,1194531 0,03008 12.293 554.168,44 566.461,44
1.721 861 0,0478 13,91 6,96 0,043% 0,0452751 0,01141 4.659 211.145,68 215.804,88
15.523 15.523 0,8508 38,18 38,18 0,2391 0,5440551 0,13660 55.989 2.523.984,12 2.579.973,12
1.117 1.117 0,061% 36,47 36,47 0,228% 0,144502% 0,03631 14.871 673.953,72 688.024,72
18.556 18.556 1,016* 150,18 150,18 0,938% 0,9769511 0,24528 100.538 4.556.329,84 4.656.867,84
805 805 0,0441 24,57 24,57 0,1541 0,0987071 0,02488 10.166 460.723,12 470.689,12
649 649 0,0360 5,51 5,51 0,034% 0,0349731 0,00881 3.599 163.106,68 166.705,68

1.346 1.346 0,074% 25,12 25,12 0,107% 0.1153101 0,02898 11.667 534.964,36 546.831,36
13.316 13.316 0,7291 77,25 77,25 0,4838 0,605721% 0,15201 62.335 2.825.022,20 2.887.357,20
856 856 0,0479 23,22 23,22 0,1451 0,0959661 0,0241* 9.976 447.560,32 457.456,32
734 734 0,0408 25,57 25,57 0,1601 0,099969% 0,02518 10.288 466.252,26 476.540,16

7.547 7.547 0,4138 121,00 121,00 0,7564 0,5845358 0,14670 60.155 2.726.172,28 2.786.327,28
972 971 0,0531 16,23 16,23 0,101% 0,0772758 0,01941 7.952 360.384,64 366.336,64

6.195 6.195 0,3391 129,02 129,02 0,8061 0,5725941 0,14378 58.926 2.670.526,32 2.729.452,32
4.037 4.037 0,2211 30,98 30,98 0,1941 0,207255% 0,05201 21.328 966.564,96 987.912,96
6.766 6.766 0,3704 76,22 76,22 0,4761 0,423266' 0,10621 43.558 1.963.594,64 2.007.152,64
32.640 32.640 1,7868 70,63 70,63 0,441% 1,1130281 0,27961 114.624 5.167.249,92 5.281.873,92
801 801 0,0441 18.45 18,45 0,1151 0,079559% 0,02000 8.187 371.034,64 379.221,84

16.416 8.208 0,4494 104,38 52,19 0,326% 0,387654% 0,0973% 39.893 1.607.898,44 1.947.791,44
2.131 1.066 0,0581 27,25 13,63 0.0851 0,0717231 0,01801 7.381 334.506,92 341.897,92
679 679 0,037. 20,20 20,20 0,1264 0,0816878 0,02054 8.406 380.907,60 389.313,60

2.686 2.686 0.1471 43,30 43.30 0,271% 0,208774% 0,05248 21.485 973.700,20 995.185,20
22.912 12.912 0,707* 72.65 72,65 0,454% 0,560295% 0,14571 59.718 2.706.419,76 2.766.137,76
1.841 921 0.0501 11,97 5,99 0,0371 0,0438871 0,01101 4.516 204.665,12 209.161,12
4.740 4.748 0,260. 76,76 76,78 0,4801 0.3697941 0,09261 38.056 1.724.697,92 1.762.753,92
15.835 15.835 0,8671 209,02 209,02 1,3061 1,086314% 0,27278 111.793 5.066.406,44 5.178.299,44
6.112 6.112 0,3351 101,84 101,84 0,6369 0,485409% 0,12188 49.953 2.261.540,04 2.311.493,04
787 394 0.022% 5,71 2,86 04181 0,0196871 0,00498 2.026 91.618,32 93.844,32

11.759 11.759 0,6441 126,75 126,75 0,792% 0,717757% 0,1802% 73.664 3.347.516,48 3.421.380,48
948 474 0,0260 10,18 5,09 0,032% 0,0288721 0,00721 2.971 134.593,40 137.564,40

1.174 1.174 0,0641 10,85 10,85 0,068% 0,066022% 0,01668 6.794 307.904,08 314.698,06
1.032 1.032 0,0564 28,83 28,83 0,180% 0,118308% 0,02974 12.175 551.614,76 563.789,76
21.324 22.324 1,1671 113,51 113,51 0,7091 0.938135% 0,23558 96.543 4.364.912,04 4.461.455,04
2.357 2.357 0,1291 48,70 48,70 0,304% 0,216642% 0,05448 22.295 1.010.409,40 1.032.704,40
9.114 9.114 0,4998 115,25 115,15 0,7191 0,6091398 0,15298 62.687 2.640.974,84 2.903.661,64
11.627 11.627 0,6361 108,14 108,14 0,6761 0,656006% 0,16478 67.510 3.056.404,40 3.123.914,40



Anlag* SA. zum Konseittalvettrag

Einwohner

Gewichtete
Einwohner Einwohner- Flache FlAchen..,

Filch, nach
nach NEU- schlUssel (km') schlUssel
Anzahl nov-nniana

Engelschat Je Ja 766 766 0,0428 19,69 19,69

Evens (SG) Ja Ja 14.273 14.273 0,7811 162,10 262,10

rasen/Oldb. Ja Ja 8.261 8.261 0,4529 98,02 98,02

estorf Ja Ja 1.420 1.420 0,0781 29,42 29,42
Fa rven Ja Oa 660 660 0,0371 25,44 25,44

Mann Ja Ja 2.075 2.075 0,1141 23,76 23,76

Lintel Ja Nein 2.879 1.440 0,0791 36,08 18,04

Firrel Ja Ja 842 042 0,0461 8,26 9,26

Fredenbeck Ja Nein 5.769 2.885 0,158, 48,50 24,29

Freiburg (Elbe) Ja Ja 1.710 1.770 0,0978 34,11 34,11

Friedeburg Ja Ja 10.356 10.356 0,5671 163,56 163,56

Frieaoythe, Stadt Ja Ja 20.736 20.736 1,1351 247,10 247,10

Ganderkeseo Ja Ja 30.927 30.927 1,6931 138,26 138,26
040641 Ja Ja 13.406 13.406 0,7341 113,30 113,30

Geestland, Stack 1n4U) Ja Ja 30.633 30.633 1,6770 356,59 356,59

0narrenbu04 Ja Ja 9.203 9.203 0,504. 122,91 122,91

Goldenatedt Ja Ja 9.337 9.337 0,5111 88,59 88,59

drasberg Jr, ..1. 7.540 7.580 0,4151 55,54 55,54

Grob Ippener Oa Ja 1.135 1.135 0,0621 28,06 28,06

0,00 Meckelsen Ja Ja 484 484 0,0261 12,34 12,34

Groaetehn Ja Ja 13.394 13.394 0,733% 127,23 127,23

Gronenkneten J . Ja 14.532 14.532 0,7951 176,27 176,27

droaenworden Jo Ja 462 462 0,0250 12,35 12,35

dro0heide Ja Ja 8.604 8.604 0,4711 69,32 69,32

Grunendeich Ja Nein 1.881 941 0,051% 3,93 1,97

Guderhandviertel .79 Nein 1.184 592 0,0321 8,93 4,47

Gyhum Ja Nein 2.333 1.167 0,0641 48,54 24,27

Nage (SG) J6 Ja 10.696 10.696 0,5851 68,64 68,64

Hagen im Bremaseben (mu) Ja Ja 10.975 10.975 0,6011 197 197,31

Nalyeaboatel J . Nein 721 361 0,0201 18,15 9,08

nambergen Oa Ja 5.462 5.462 0,2991 30,28 30,28

namersen J . Ja 464 464 0,0251 13,61 13,61

Hannah J . Ja 2.880 2.680 0,1581 29,29 29,29

Hanstedt Jr. Ja 5.236 5.236 0,2871 59,30 59,30

liaren, Stadt Ja Ja 23.050 23.050 1,2618 204,77 208,77

Harmatorf Ja Nein 904 452 0,025% 5,97 2,99

Narpatedt J . Ja 4.447 4.447 0,243% 23,46 23,46

Narsefeld Ja Ja 12.387 12.387 0,679' 51,81 51,81
Naaelunne, Stadt Jo Ja 12.887 12.887 0,7059 259,31 159,31

nessendorr Ja Ja 1.170 1.110 0,0648 11,67 11,67

H8tt.% Ja Ja 13.854 13.854 0,7581 103,56 103,56

neghthauaen Ja .79 3.459 3.459 0,1891 30,71 30,71
Neeslingen Ja Nein 4.814 2.407 0,132% 82,31 41,16

Heinbockel Ja Nein 1.516 758 0,0418 22,71 11,36

0e11we9e Ja Ja 1.102 1.102 0,060. 27,45 27,45

Helvesiek Ja Ja 811 811 0,0441 21,78 21,78
8...or, Stadt Ja Jo 8.675 8.675 0,4/5t 45,08 45,08

Innisbunde 36 Ja 1.221 1.221 0,0671 22,32 22,32

Nemslingen Ja Ja 1.505 1.505 0,0821 27,47 27,47
Hepstedt Ja Ja 1.052 1.052 0,0588 29,96 29,96

Ner.lake (SG) Ja Ja 9.836 9.836 0,5381 155,29 255,29

8e8e1 Ja Jo 4.104 4.104 0,2250 44,00 44,00

Nimmelpforten Ja Jo 4.896 4.096 0,2681 18,29 16,29

Ninte Ja Ja 6.978 6.978 0,3821 48,06 48,06
Hipstedt Ja J . 1.264 1.264 0,0691 29.38 29,38

Holdorf Ja Ja 6.555 6.555 0,3598 54,92 54,92

Hollenstedt Ja Nein 3.167 1.594 0,087% 21,85 10,93
mollern-Twielenfleth Ja Ja 3.363 3.363 0,1841 20,46 20,46

Hollnseth Ja Ja 907 907 0,0508 20,82 20,82
891s5e Ja Ja 1.355 1.355 0,0741 35,34 33,34

Holtland Ja Ja 2.311 2.311 0,1261 14,66 14,66

Noltriem (SG) Ja Ja 8.979 8.979 0,491% 82,95 82,95

Norneburg Ja Nein 5.556 2.778 0,1528 17,14 8,57

Horstedt Ja J . 1.319 1.319 0,0721 22,50 22,50
Hude Ja Ja 15.782 15.782 0,664% 124,63 124,63

Ihllenworth Ja Ja 1.643 1.643 0,0901 40,29 40,29
051o0 Ja Ja 12.378 12.378 0,6771 123,12 123,12

Jade Ja Ja 5.724 5.724 0,3131 93,56 93,56

Jemgom Ja J . 3.598 3.598 0,197% 78,48 78,48

0,1231

1,0131

0,6121

0,1841

0,1591

0,1484

0,1131
0,0521

0,1521

0,2131

1,0221

1,5441
0,8641

0,7081

2,2261
0,7689

0,5544
0,347%

0,1751

0,0771

0,7951

1,101%

0,0771
0,4331

0,0124

0,0281

0,1521

0,4291

1,2331

0,0571

0,189%

0,085%

0,1831

0,3714

1,304%

0,0199

0,147%

0,3241
0,9951

0,0731

0,6471

0,192%

0,2571

0,071t

0,1721

0,1361

0,2821

0,1391

0,172%

0,187%

0,970%

0,2751

0,1141
0,300%

0,1841

0,3438

0,0661

0,1281

0,130%

0,221%
0,0921

0,518%

0,054%

0,14111

0,7791

0,252%

0,7691
0,585%
0,4901

0,082475%

0,896988%

0,5322811
0,130768%

0,098085%

0.131020%
0,095750%

0,048846%

0,1548271

0,1549981

0,7943631

1,339393%
1,2782361

0,7208071

1,9522761

0,6358181

0,532265%
0,3809341
0,118721%

0,051796%

0.763998%

0.948344%

0,0512251

0,4520064
0,0318751

0,030149%

0,107742%

0,507128%

0,9167401

0,038216%

0,244062%

0,055216%

0,1703144

0,3205398
1.2829671
0,0216941

0,194981%

0,5009221

0,8503451
0,0684751

0,702638%

0,1905941
0,1944381

0,0562161
0,1159121

0,0902351

0,378220%

0,1031421

0,1270021

0,122385%

0,7542984

0,249764%
0,191116%
0,3410931

0.126375%

0.350949%
0,077736%
0,1559451

0,0898631

0,1474841

0.109038%

0,504849%

0,2027921

0,1063864

0,821221%

0,170830%

0.7233551
0.4489251
0,343636%

Maximale Kommunale Kommanditanteile 2018

max. mittelbare
prozentuale

Beteiligungs-
quote am

Stammkapital der
ENE NE72 2018

(in A)

0,02071

0,22514

0,13368

0,03280

0,02468

0,0329%

0,02401

0,01231

0,0389%

0,03898

0,19948

0.3362%
0,32089

0,18090

0,4900%

0,15968

0,13361

0,09560
0,02981

0,01301
0,19188

0,23801

0,01291
0,11351

0,00808
0,00761

0,02701

0,12731

0,23011

0,0096%

0,06131

0,01391

0,042/1

0,08251

0,3220%

0,00548

0,04894
0,12571

0,21344

0,01721

0,17641

0,0478%

O ,04884

O ,01411

0,02911

0,0226%

0,09491

0,02591
0,0319%

0,03071

0,18931

0,06274
0,04801

0,08568

0,03171

0,08818
0,01951

0,0391%

0,02261

0,03701

0,02745

0,12671

0,02581
0,02671

0,20618

0,04294

0,18161
0.11278
0,08638

Htonmanditeinlage
fUr moo.

Kommunalen
Kommanditanteil

(EUR)

Agio fUr max.
Kommunalen

Kommanditanteil
(EUR)

8.487 384.578,52
92.310 4.183.489,20
54.777 2.479.938,60
13.457 609.871,24
10.094 457.460,08
13.482 610.951,92
9.854 446.563,28
5.027 227.623,64
15.932 722.038,24
15.951 722.899,32
01.748 3.704.819,36
137.837 6.213.691,96
131.543 5.961.528,76
74.176 3.351.276.16
200.910 9.105.146,88
65.432 2.965.325,92
54.715 2.482.403,00
39.202 1.776.634,64
12.218 553.719,76
5.330 241.555,60
78.623 3.563.142,04
97.594 4.422.960,04
5.272 238.927,04
46.516 2.10/.063,52
3.280 148.649,60
3.103 140.627,96
11.088 502.117,44
52.189 2.365.205,48
94.341 4.275.534.12
3.933 179.243,56
25.116 1.238.257,12
5.682 257.508,24
17.527 794.271,32
33.810 1.532.269,20
132.030 5.977.441,44
2.233 101.199,56
20.066 909.391,12
51.540 2.335.740,48
87.509 3.964.605,88
7.047 329.370,04
72.308 3.276.998.56
19.614 888.906,48
20.010 906.853,20
5.785 262.176,20
11.929 540.622,28
9.286 420.841,52
38.923 1.763.990,36
10.614 481.026,48
13.070 592.332,40
12.595 570.753,08
77.625 3.517.965,00
25.703 1.164.859,96
19.668 891.301,44
35.102 1.590.022,64
13.005 509.386,60
36.116 1.636.724,80
8.000 362.560,00
16.048 727.243,04
9.240 419.119,36
15.176 687.066,96
11.221 500.535,72
51.954 2.354.555,29
10.579 479.394,96
10.948 496.163,36
e4.512 3.430.083,84
17.580 796.725,60
74.441 3.373.666,12
46.199 2.093.739,68
35.364 1.602.696,48

Max. Kommunaler
K o m m a n d i t a n t e i l
(Ausgabebetrag
max. Kommunaler
Kommanditanteil)

(EUR)

393.065,52
4.275.799,20
2.534.715,60
623.328,24
467.554,08
624.433,92
456.437,28
232.850,64
737.970,24
738.850,32

3.786.567,36
6.151.528,96
6.093.071,76
3.425.456,16
9.306.098,88
3.030.757,92
2.537.178,00
1.815.836,64
565.937,76
246.885,60

3.641.745,04
4.520.554,08
244.199.04

2.153.579,52
151.929,60
143.730,96
513.205,44

2.417.394,48
4.369.975,12
182.176,56

1.163.373.12
263.190,24
811.798.32

2.566.079,20
6.109.471,44
203.432,56
929.457,12

2.387.280,48
4.052.114,88
326.417,04

3.349.306,56
908.520,48
926.863,20
267.961,20
552.551,28
430.127,52

1.802.913,36
491.640,48
605.402,40
583.348,08

3.595.590,00
1.190.562,96
910.969,44

1.625.924,64
602.391,60

1.672.840,80
370.560,00
743.291,04

428.367,36
703.044,96
519.756,72

2.406.509,28
489.972,96
501.111,36

3.914.595,84
814.305,60

3.448.207,12
2.139.937,68
1.639.060,48



Mims 111.1. nom KonsottlaIvertrag

Jesteburg
Jever
Jock
Juist
Kalbe

Kiechlinteln

Kirchseelte
Kirchtiake

Kirchwelsede
Klein Nerkelsen

Kranenburg
Krummendeich
Krummhorn
Kutenholz
Lamstedt
Langeoog
Lengwedel
Lastrup

Lathen (80)
LauenbrUck
Lemwerder

Lengenbostel
Lindern

Lohne, Stadt
Lnningen, Stadt

Loxstedt
Lobberstedt

Marren
beppen, Stadt

Mittelnk1rchen
Mittelstenshe

MO1sborg
Molbergen

Noormerland
Neuenkirchen (Cuxhaven)
Neuenklichen (Stede)
Neuenkitchen-Vorden

Neuhaus
NeUk4Mperfehn

.41ulimatorf

Norden, Stadt
Nordenham, Stadt
Nordhummling (SO)

Noodled.
NOttP.OL

NOttenlIdOrf

Oberndorf
Odieheim

Oederguart
Oftrel

Oldendort
Osten

Osterbruch
Ostereistedt

Ostrhauderfehn
Otterndort
Ottersberg
Ovelgonne

Oyten
Papenburg, Stadt

PrinzhOfte
Pasted*
Reeetrm

Regesbostel

Rhauderfehn
Phede

Rosengarten
Sandbostel

Nein
Ja
Neil.
Ja
S .

Neil.
Ja
Ja
Ja
S .
Ja
Ja
S .
Ja
JAN
Ja

Nein
Ja
J.
Ja
Ja
Ja
S .
Ja
Ja
S .
Jo

Nein
J.

Neon
Ja

Neil.
Ja
Ja
S .
Nail.
Ja
S .
Ja

Nein
Ja
S .
J .
S.
S.

Nein
Ja
Ja
J.
S .
Ja
Jo
Ja
J.
Ja
Ja

Neil.
J.

Neil.
Ja
Ja
Jo
Jo

Nein
Ja
Ja
J.

Nein
S .

Einwohner

Gewichtete
Einwohner Einwohner- Flache Flachen
nach NBV- schlOssel ((77 ) niche nach.)schlUsseI
Anzahl ADV-Anzaril

7.427 3.714 0,2031 27,97 13,99
13.877 13.877 0,7597 42,12 42,12
11.796 5.099 0,3231 62,27 32,14
1.772 1.772 0,0971 16,43 16,43
570 570 0,031% 10,25 10,25

10.239 5.120 0,2801 174,15 87,08
1.292 1.292 0,0711 14,98 14,98
970 978 0,0548 16,15 16,15

1.247 1.247 0,068, 36,90 36,90
948 948 0,0524 14,59 14,59
731 731 0,0401 14,19 14,19
449 449 0,0254 30,03 30,03

12.418 12.418 0,6801 159,21 159,21
4.727 4.727 0,2591 68,17 611,17

3.258 3.258 0.178% 52,74 52,74
1.968 1.968 0,108% 19,67 19,67
14.552 7.276 0,3981 76,12 38,06
6.014 6.914 0,3731 05,27 85,27
11.122 11.122 0,6091 165,70 265,70
2.130 2.130 0,117% 21,89 21,89
6.908 6.908 0,3781 36,37 36,37
467 467 0,026% 5,00 5,08

4.645 4.645 0,2549 65,91 65,81
26.363 26.363 1,4431 90,79 90,79
13.051 13.057 0,7151 143,23 143,23
16.048 16.048 0,878, 141,58 141,50
750 750 0,0411 12,32 12,32

1.361 681 0,0370 13,32 6,66
34.075 34.875 1,909% 180,33 188,33
1.024 512 0,0281 7,02 3,51

621 621 0,0340 33,69 33,68
1.792 896 0,0491 21,25 5,63
7.845 7.845 0,4298 102,52 102,52
22.458 22.458 1,2293 122,29 122,29
1.397 1.387 0,0764 19,65 19,65
854 427 0,0231 8,04 4,02

7.944 7.944 0,4351 90,85 90,85
1.150 1.150 0,063% 9,86 9,86
1.647 1.647 0,0901 6,28 6,28
20.862 10.431 0,5710 56,18 28,09
25.019 25.019 1,3691 106,32 106,32
26.706 26.706 1,4621 87,21 87,21
12.160 12.160 0,6660 142,70 142,70
1.117 1.117 0,061c 21,29 21,29
1.663 1.663 0,0921 15,28 15,29
1.442 721 0,0391 7,14 3,57
1.404 1.404 0,0771 32,71 32,71
554 554 0,0308 13,50 13,50

1.113 1.113 0,061, 37,10 37,10
1.846 1.846 0,1010 33,70 33,70
2.843 2.843 0,1569 23,80 23,88
1.922 1.922 0,1051 48,00 48,00
553 553 0,0301 10,21 10,21
941 941 0,0510 22,50 28,50

10.719 10.719 0,587% 51,00 51,00
7.068 7.068 0,381% 33,54 33,54
11.991 5.991 0,3280 99,07 49,54
5.481 5.481 0,3001 123,81 123,01
15.540 7.770 0,4250 63,43 31,72
35.237 35.237 1,9280 118,41 110,41
763 763 0,0421 41,97 41,97

20.953 20.953 1,147% 123,05 123,05
1.719 1.729 0,0941 28,47 28,47
1.089 545 0,0304 16,27 8,14
1.144 1.144 0,0639 24,44 24,44
17.449 17.449 0,955% 102,92 102,92
4.213 4.213 0,2311 74,99 74,99
13.491 6.746 0,3693 63,68 31,84
837 837 0,044. 31,54 31,54

Maximale Kommunale Kommanditanteile 2018

Max. Mittelbate
prozentuale

Beteiliqunqa-
quote a m

Stammkapital der
EWE METZ 2018

(in 9)

Kommanditeinlade
fUr max.

KoMmunalen
Komaanditanteil

(EUR)

Agio fur max.
KoMMUnalen

Kommanditanteil
(OUR)

max. Kommunaler
Kommanditanteil
(AUsgabebetrag
max. Kommunaler
Kommanditanteil)

(OUR)

0,081% 0,145309% 0,03651 14.954 677.146,72 692.100,72
0,2631 0,511322% 0,12834 52.620 2.384.730,40 2.437.358,40
0,1951 0,2506641 0,0649% 26.619 1.206.373,09 1.232.992,00
0,1031 0,099819% 0,02511 10.272 465.527,04 475.799,04
0,0641 0,0476201 0,0120% 4.901 222.113,32 227.014,32
0,5441 0.412123% 0,1034% 42.412 1.922.111,84 1.964.523,84
0,094% 0,082154% 0,02061 8.454 383.135,20 391.589,28
0,1014 0,0772171 0,01941 7.946 360.112,72 368.058,72
0,231% 0,1494031 0,03751 15.375 696.795,00 712.270,00
0,0919 0.0715228 0,01800 7.360 333.555,20 340.915,20
0,089% 0.0643349 0,01610 6.621 300.011.40 306.632,40
0,1881 0,1061031 0,02663 10.919 494.849,08 505.760,06
0,9950 0,8371991 0,21011 96.156 3.904.509,92 3.990.745,92
0,4264 0,3423211 0,08593 35.228 1.596.532,94 1.631.760,96
0,330% 0,2539181 0,06371 26.131 1.184.256,92 1.210.307,92
0,1231 0.1153043 0,02896 11.066 537.767,12 549.633,12
0,2301 0,318006% 0,07901 32.726 1.483.242,32 1.515.068,32
0,5331 0,452853% 0,11379 46.603 2.206.839,72 2.153.442,72
1,035% 0,8220101 0,2063% 84.593 3.833.754,76 3.918.347,76
0,1371 0,1266731 0,03189 13.036 590.791,52 603.027,52
0,227% 0,3026571 0,0760e 31.146 1.410.004,00 1.441.230.00
0,0323 0,028650% 0,00721 2.940 133.603,36 136.551,36
0,4114 0.3327050 0,08351 34.239 1.551.451,08 1.585.690,08
0,5678 1.0050441 0,25230 103.429 4.676.995,80 4.780.414,80
0,0951 0,8047621 0,20201 02.018 3.749.396,64 3.832.214,64
0,8854 0,8814549 0,22128 90.710 4.110.977.20 4.201.607.20
0,077% 0,0590124 0,01481 6.073 275.228,36 281.301,36
0,0421 0,0394281 0,00991 4.058 293.909,56 187.966.56
1,1770 1,5426941 0,38729 250.759 7.194.905,56 7.353.664,56
0,0221 0,024976% 0,00631 2.570 116.472,40 119.042,40
0,2109 0,1222130 0,03079 12.577 569.989,64 582.566,64
0,035% 0,0420921 0,01061 4.332 196.326,24 200.658.24
0,6411 0,534956% 0,13431 55.052 2.494.435,84 2.549.487,04
0,7644 0,9965951 0,25014 102.560 4.647.966,88 4.750.526,88
0,1231 0.0993434 0,0249% 10.223 463.306,36 473.529,36
0,0251 0,0242431 0,00615 2.495 223.073,40 115.560,40
0,5681 0,501207% 0,12584 51.579 2.337.560,28 2.309.139,28
0,0621 0,062273, 0,01569 6.400 290.410,56 296.820,56
0,0391 0,0646881 0,0162% 6.657 301.695,24 300.352,24
0,1761 0,3731940 0,09379 30.405 1.740.514,60 1.770.919,60
0,6640 1,0167849 0,25526 204.637 4.742.148,84 4.846.785,84
0,5451 1,0032461 0,25181 103.244 4.678.497,28 4.781.741,28
0,892% 0,7785601 0,1954% 00.122 3.631.129,04 3.711.251,04
0,1331 0,09/0780 0,02441 9.990 452.746,80 462.736,00
0,0951 0,0932430 0,02341 9.596 434.838,40 444.434,40
0,0221 0,0308831 0,00784 3.178 144.026,96 147.204,96
0,2044 0,1406091 0,0353% 14.470 655.780,40 670.250,40
0,084% 0,0573356 0,01440 5.900 267.388,00 273.299,00
0,232% 0,1463611 0,03674 25.062 602.557,52 697.619,52
0,2114 0,155797% 0,0391% 26.033 726.615,56 742.640,54
0,1491 0,1524001 0,03831 25.604 710.746,56 726.430,56
0,300% 0,202551% 0,0508% 20.845 944.695,40 965.540,40
0,0644 0,047030% 0,01184 4.940 219.348,80 224.188,80
0,1781 0,1147871 0,02806 11.013 535.104,76 546.917,76
0,3191 0,452648% 0,11361 46.582 2.111.043,92 2.157.625,92
0,2101 0,298194% 0,07481 30.687 1.390.734,04 1.421.421,84
0,3101 0,318679% 0,0800% 32.795 1.486.269,40 1.519.064,40
0,774% 0,5367798 0,13479 55.240 2.493.008.00 2.548.240,00
0,1990 0,311702% 0,07821 32.077 1.453.729,64 1.405.806,64
0,7401 1,334163% 0,3349% 137.299 6.215.986,76 6.353.285,76
0,2621 0,151998% 0,03820 15.642 700.895,44 724.537.44
0,769% 0,9577061 0,24041 98.566 4.456.594,40 4.555.260,40
0,1781 0.1359039 0,0341% 13.994 634.209.08 640.202.08
0,0518 0,040314% 0.0101% 4.149 108.032,68 192.282,68
0,1531 0,107658% 0,0270% 11.079 502.047,96 513.126,96
0,6430 0.7990134 0,2006% 82.226 3.726.482,32 3.008.708,32
0,469% 0,349562% 0,08774 35.973 1.630.296.36 1.666.269,36
0,199% 0,284058% 0,07133 29.232 2.324.794.24 1.354.026,24
0,197' 0,1214384 0,0305% 12.497 566.103,64 570.600,64



Mks* M.awn KennMaiming

Sande

Saterland

Sauensiek

Scheellel

Schiftdort

Schortens, Stadt

Schwanewede

Schwerinsdorf

Seedorf

Seevetal

Selsingen

Sittensen

SOgel 1S0)

Sottrum

spiekeroog

Stade 114ansestadt)

Stadland
S t e i n .

Steinteld 101db)

Steinklrchen
Stella

S t a m e n

Stinstedt

SUdbrookmerland
Tarmstedt

Thedinghausen
'nate

Tostedt 1661
Undeloh
Uplengen
Vahlde

Vera'. Stadt
Yachts, Stadt

Vierden
Vlsbek

Vollersode
Vorwerk

Wengerland
Wengerooge

Manna
Werdenburg

Wegener, Stadt
Wenzendorf
Werlte (50)

Westersteda, Stadt
Weetertimee

Weeterweleede
Westoverledingen

Wletelstede
Wiesmoor, Stedt

Wildeshansen, Stadt
Wilstedt
Wingst

Winkeisett
Wischhafen

Wittmund, Stadt
Wohnste

Worpswede
M a t s o n

Wooster Nov:Weakest.
Zetel

Ja
Ja

(lain
Ja
Ja
Ja
Jo
Ja
Ja

(lain
Ja
Jo
Ja
Ja
Ja

Nein
Ja
Ja
J.

Nein
Nein
Je
Ja
Ja
Ja

Nein
Ja
Jo
Ja
J .

Nein
Jo
J.
Ja
J.
Ja
Ja
Jo
Jo
Ja
Ja
Ja

Nein
Ja
Ja
Ja
Ja
3 .
J .
J a
J a
J a
J a
J o
J a
J a
J a
J o

( l a i n
J .
J a

Einwohner

Gewichtete
GewichteteEinwohner Einwohner- FlAche Flachen-

' Filch, machnach NBV- Bohn/mei ((an') schlUssel
)IBV-Anzahl

Anzahl

Maximale Kommunale Kommanditanteile 2018

max. mittelbare
prozentuale
Beteiligungs

quote a m

Stardnkapital der
EVE NETZ 2018

(in x)

Kommanditeinlage
fUr max.

Koymunalen
Kozmanditanteil

(EUR)

Agio fOr max.
KoMmunalen

Kommand1tante11
(EUR)

max. Kommunaler
Kommanditanteil
(Ausgabebetrag
max. Kommunaler
Kormand1tante11)

(EUR)

9.087 9.087 0,4975 44,87 44,87 0,280% 0,30883114 0,09761 40.015 1.813.479,80 1.853.494,90
13.050 13.050 0,7141 123,62 123,62 0,772% 0,743306% 0.18661 76.494 3.463.140,24 3.539.634,24
2.312 2.156 0,063. 31,37 25,69 0,0981 0,0806351 0,02021 8.298 376.065,36 304.363,36
12.750 12.750 0,6981 149,69 149,69 0,9351 0,816542% 0,20501 84.030 3.808.187,20 3.892.217,28
24.001 14.001 0,7669 113,55 113,55 0,7094 0,7370701 0,18524 75.934 3.441.328,811 3.517.262.88
20.507 20.587 1,127% 68,68 68,68 0,429% 0,7779244 0,19534 80.055 3.626.040,28 3.708.095,28
19.943 19.943 1,0911 132,21 132,21 0,0261 0,9587651 0,2407% 98.667 4.471.536,12 4.570.203,12
752 752 0,0411 5,59 5,59 0,035% 0,0380421 0,00951 3.915 177.427,80 101.342,80

088 888 0,049. 18,69 10,69 0,1271 0,0826891 0,02081 8.510 385.152,40 393.662,40
42.210 21.105 1,115% 205,20 52,60 0,3298 0,741853% 0,18628 76.344 3.459.910,08 3.536.254,08
3.429 3.429 0,180% 41,86 41,06 0,2621 0,2246071 0,05641 23.114 1.047.266,08 1.070.380,08

5.490 5.490 0,3001 18,55 18,55 0,116% 0,2081821 0,05231 21.424 970.935,68 992.359,60

13.308 13.308 0,728% 230,55 230,55 1,4411 1,0844261 0,27221 111.598 5.057.621,36 5.169.219.36
6.023 6.023 0,330,1 28,58 28,50 0,1794 0,2541021 0,06388 26.150 1.105.065,68 1.211.215,68
775 775 0,042% 18,25 18,25 0,1141 0,070222% 0,0196% 8.050 364.026,00 372.876,00

46.235 23.118 1,265% 110,04 55,02 0,3441 0,004404% 0,20191 82.709 3.751.997,40 3.834.786,48
7.459 7.459 0,408/ 113,39 113,39 0,700% 0,5583531 0,14011 57.460 2.604.087,20 2.661.547.20
889 889 0,049° 36,07 36,07 0,2251 0,1370131 0,03448 24.100 639.012,00 653.112,00

9.686 9.686 0,5301 59,82 59,82 0,3741 0.451935% 0,11341 46.509 2.107.787,08 2.154.296,88
1.536 768 0,0421 9,56 4,78 0,0301 0,0359499 0,00901 3.700 167.684,00 171.384,00

11.063 5.532 0,303. 38,70 19,35 0,1211 0,2118175 0,05328 21.798 987.885,36 1.009.683,36
890 890 0,0491 24,65 24,65 0,1541 0,1013631 0,02544 10.431 472.732,92 483.263,92
531 531 0,0290 30,10 30,10 0,1800 0,1085661 0,02731 21.173 506.360,36 517.533,36

18.969 18.969 1,0381 96,82 96,82 0,605% 0,021550% 0,20621 04.546 3.031.624,72 3.916.170,72
3.486 3.486 0,291! 26,54 26,54 0,1664 0,178306% 0,04488 10.349 831.524,36 849.073,36
7.461 3.731 0,204% 65,69 32,85 0,2051 0,2046941 0,05141 21.065 954.665,00 975.730,80

875 875 0,0401 23,85 23,85 0,149% 0,090454% 0,0247% 10.132 459.182.24 469.314,24

25.582 25.502 1,4008 221,32 221,32 1.383% 2,391461% 0,34931 143.195 6.409.597,40 6.632.792,40
974 974 0,0531 40.23 40,23 0,3011 0,177328% 0,0445% 18.249 827.044,68 845.293,68

11.523 11.523 0,6311 148,81 148,81 0,9300 0,7002171 0,19501 80.292 3.619.563,36 3.699.055,36
683 342 0,0191 17,53 8,77 0,0550 0,036728% 0,00920 3.780 171.309,60 175.089,60

24.596 24.596 1,3465 113,54 113,54 0,7091 1,027764% 0,25001 105.767 4.767.976,36 4.073.741.36
32.104 32.104 1,7578 07,75 07,75 0,5481 1,152646% 0.28931 1111.619 5.375.760,76 5.494.379,76
801 001 0,0441 21,30 21,30 0,1230 0,0004621 0,02220 9.104 412.593,20 421.697,28

9.326 9.326 0,5100 84,10 84.10 0,525% 0,5179371 0,13001 53.301 2.415.601,32 2.460.902,32
3.030 3.030 0,1665 46,37 46,37 0,2901 0,2277790 0,0572! 23.441 1.062.346,12 1.085.787,12
1.052 1.052 0,0581 21,66 21,66 0,135% 0,096455% 0,02420 9.926 449.846,32 459.772,32
9.910 9.918 0,543. 275,43 275,43 1,0961 0,8194610 0,2057% 04.331 3.821.880,92 3.906.211,92
868 868 0,0481 4,97 4,97 0,0311 0,039279/ 0.0099% 4.042 103.183,44 187.225,44

2.256 2.256 0,123* 53,93 53,93 0,3375 0,2302170 0,05701. 23.692 1.073.721,44 1.097.413,44
15.948 15.948 0,073% 118,67 118,67 0,7411 0,807144% 0,2026! 83.063 3.764.415,16 3.847.478,16
15.714 15.714 0,8601 81,24 81,24 0,5091 0,693806% 0,17161 70.370 3.189.168,40 3.259.538,40
1.364 682 0,037? 21,47 10,74 0,0670 0,0522009 0,01318 5.372 243.459,04 248.031,04
16.356 16.356 0,8950 200,11 200,11 1,2501 1,0727351 0,26931 110.395 5.000.809,56 5.111.204,56
22.071 22.071 1,2080 179,23 179,23 1,1201 1,1630920 0,29210 119.776 5.412.244,80 5.532.020,88
620 620 0,0340 12,05 12,05 0,075% 0,054611% 0,01371 5.620 254.690,40 260.318.40
779 779 0,043% 20,11 20,11 0.126% 0,084143% 0,02114 8.659 392.425,98 401.084,88

19.817 19.817 1.0e59 112,07 112,07 0,7001 0,092398% 0,22408 91.037 4.240.011,96 4.231.048,96
15.539 15.539 0,8501 106,02 106,02 0.6621 0,756432. 0,18991 77.044 3.517.473.36 3.595.317,36
13.335 13.335 0,7309 82,96 82,96 0,5181 0,624079% 045661 64.224 2.909.590,00 2.973.014,08
19.372 19.372 1,0601 89,49 89,49 0,559% 0,809678% 0,2032% 83.124 3.776.191.36 3.059.515.16
1.739 1.739 0,0950 18,26 19,26 0,1140 0,1046331 0,0263% 10.768 487.953,44 490.721.44

3.317 3.397 0,1060 55,62 55,62 0,3489 0,2667199 0,06698 27.448 1.243.943,36 1.271.391,26
603 603 0,0331 39,18 39,18 0,2454 0,1389031 0,0349* 14.295 647.049,40 662.144,40

3.008 3.008 0,1651 33,69 33,69 0,211% 0,1875631 0,0471% 19.302 074.766,64 094.060,64

20.659 20.659 1,1311 210,12 210,12 1,313% 1,2217570 0,30670 125.731 5.696.128,92 5.923.959,92
779 779 0,043% 19,18 19,18 0,1201 0,0812371 0,0204t 8.360 370.875,20 387.235,20

9.376 9.376 0,5131 76,14 76,14 0,476% 0,494437% 0,1241% 50.983 2.306.017,56 2.356.900,56
1.654 827 0,0450 8,42 4,21 0,0261 0,0357031 0,00901 3.682 166.068,24 270.550,24

17.015 17.015 0,9311 181,75 181,75 1,1361 1.033410% 0.25941 106.347 4.819.646,04 4.925.993,04
11.677 11.677 0,639t 81,28 81,28 0,5086 0,573461% 0.14391 59.015 2.674.559,80 2.713.574,00

1.982.771 1.027.194 100,004 16.946,80 16.004,61

1 1 1 M 1 0 9 , 0 0 8
25,10004 10.291.000 466.005.349,92 476.376.349,02



Antagef.l. sum KOnatartl*Ivertrag

Agathenburg
Ahausen

Ahlerstedt
Alfstedt

AnderlIngen
Apen

Apensen
Appel

Anostorf
Asendorf

Autich (Stoon(
Axstedt

Bad Zwlechenahn
W a n e
Balje

Baltrum
Bargstedt
Bartle'
Basdahl
Beckdorf
Beckeln
Belem

Bendestorf
Berne

Beveratedt
Blesangen
Blender

Bllederadorf
Bockhorn
Berger

Borkum, Stadt
Be..'

Botereen
Bethel
Brackel

Brake. Stade
Breddorf

Bremervorde, Stadt
Brost

Brinkum
Brock.]

Brookmerland (SG)
BUlkau

Bulstedt
Bunde
Borweg

Butjadingen
cadenberge (nem(

Cappeln (Oldenburg)
Cloppenburg, Otadt

Comrade
Demme, stadt

relnste
Desnstedt
Detern

Dinklage, Stadt
pollern
DOVILIAI

Deepen ISO)
Dotlingen
Drestedt

Drochtersen
DUdenbuttel

Dune en
Ebersdorf
Edewecht
fgestorf

Elsfleth, Stadt
Emstek

erworbene
mittelbare
prczentuale

beteill.dungsquote
am StammkapItal
der EWE NETZ

(in 1 ) -

0,00002
0,00001
0,00050
0,00000
0,00001
0,02654
0,00001
0,0005*
0,00000
0,00001
0,00002
0,00001
0,0570*
0,00051
0,00002
0,00002
0,00051
0,00051
0,00000
0,0000%
0,0000%
0,00001
0,00001
0,00000
0,00001
0,0005%
0,00001
0,0000*
0,00051
0,00000
0.00000
0,13031
0,0000*
0,03002
0,00000
0,13662
0,00001
0,00051
0,0000*
0,00002
0,02898
0,00002
0,00000
0,00001
0,00051
0,05000

0,0000s
040001
0,10621
0,27960
0,00000
0,00051
0,0000*
0,00050
0,00002
0,00001
0,00001
0,00001
0,0005*
0,0237%
0,0000%
0,00002
0,00051
0,0000*
0,00164
0,1059!
0,00001
0,0000%
0,0320%

Kommandittinlage
fOr bereits
erworbenen

Kosmanditanteil
(E0A)

0,00
0,00

218,00
0,00
0,00

10.050,00
0,00

218,00
0,00
0,00
0,00
0,00

23.373,00
210,00
0,00
0,00

218,00
218,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

218,00
0,00
0,00

218,00
0,00
0,00

53.435,00
0,00

12.293,00
0,00

55.989,00
0,00

218,00
0,00
0,00

11.867,00
0,00
0,00
0,00

218,00
0,00
0,00
0,00

43.558,00
114.624,00

0,00
218,00
0,00

218,00
0,00
0,00
0,00
0,00

220,00
9.708,00

0,00
0,00

218,00
0,00

651,00
43.403,00

0,00
0,00

13.120,00

Agin fOr bereits
erworbenen

Nommanditanteili
(EUE)

0,00
0,00

9.827,44
0,00
0,00

489.118,00
0,00

9.827,44
0,00
0,00
0,00
0,00

1.053.654,84
9.627,44

0,00
0,00

9.827,44
9.027,44

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

9.827,44
0,00
0,00

9.827,44
0,00
0,00

2.408.849,80
0,00

554.168,44
0,00

2.523.984,12
0,00

9.821,44
0,00
0,00

534.964,36
0,00
0,00
0,00

9.827,44
0,00
0,00
0,00

1.963.594,64
5.167.249,92

0,00
9.827,44
0,00

9.827,44
0,00
0,00
0,00
0,00

9.827,44
437.636,64

0,00
0,00

9.827,44
0,00

29.347,08
1.956.607,24

0,00
0,08

591.449,60

0,00
0,00

10.045,44
0,00
0,00

499.968,00
0.00

10.045,44
0,00
0,00
0,00
0,00

1.077.027,84
10.045,44

0,00
0,00

10.045,44
10.045,44

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

10.045,44
0,00
0,00

10.045,44
0,00
0,00

2.462.284,80
0,00

566.461,44
0,00

2.579.973,12
0,00

10.045,44
0,00
0,00

546.831,36
0,00
0,00
0,00

10.045,44
0,00
0,00
0,00

2.007.152,64
5.281.873,92

0,00
10.045,44

0,00
10.045,44

0,00
0,00
0,00
0,00

10.045,44
447.344,64

0,00
0,00

10.045,44
0,00

29.998,08
2.000.010,24

0,00
0,00

604.562,60

Anaebotene Kommanditanteile 2018

in 2018 angebotene
mittelbare
prozentuale

Betelligungaquote
am Stammkapital

der EWE NETZ 2018
(in 2)

0,0084%
0,0398%
0,08320
0,01840
0,03414
0,1097%
0,01994
0,01234
0,03544
0,0244,2
0,43221
0,0161%
0,23630
0,10144
0,05262
0,00864
0,03424
0,1523%
0,03564
0,0174%
0,0321%
0,02574
0,00980
0,1140%
0.24854
0,0710i
0,0249%
0,0108*
0,11882
0,06222
0,02994
0,0000%
0,01151
0,00009
0,01140
0,00009
0,0363%
0,2447*
0,0248*
0,00884
0,00004
0,15204
0,0241*
0,0251*
0.14620
0.01949
0,1437%
0,05204
0,00009
0,00000
0,02000
0,09684
0,01801
0,0200%
0,0524%
0,14572
0,01104
0,09289
0,2721%
0,0982!
0,00490
0,1802%
0,0067*
0,01668
0.02810
0,12964
0,05441
0,15294
0,13274

KoMnanditeinlage
fOr den

angebotenen
Kommanditanteil

2018
(EVA)

3.454
16.301
34.106
7.552
13.997

44.976
8.141
5.050
14.509
10.012
177.217
6.583
96.895
41.570
21.566
3.529
14.014
62.425
14.596
7.125
13.144
10.530
4.023
46.747
101.879
29.109
10.226
4.446
48.716
25.496
12.240

0
4.712

0
4.659

14.071
100.320
10.166
3.599

62.335
9.876
10.280
59.937
7.952
58.926
21.328

8.187
39.675
7.381
8.188
21.485
59./18
4.516
38.056
111.575
40.245
2.026
73.864
2.753
6.794
11.524
53.140
22.295
62.687
54.390

Agio fUr den
angebotenen

Reamanditanteil
2018
(EUR)

156.535,28
738.761,32

1.545.683,92
342.256,64
634.344,04

2.038.312,32
368.950,12
228.866,00
657.547,88
453.743,84

8.031.474,44
298.341,56

4.391.201,40
1.883.952,40
977.371,12
159.934,28
635.114,48

2.829.101,00
661.490,72
322.905,00
595.686,08
477.219,60
182.322,36

2.118.574,04
4.617.156,28
1.319.219,88
463.442,32
201.492,72

2.207.809,12
1.155.470,72
554.716,80

0,00
213.547,84

0,00
211.145,88

0,00
673.953,72

4.546.502,40
460.723,12
163.106,68

0,00
2.825.022,20
447.500,32
466.252,16

2.716.344,84
360.384,64

2.670.526,32
966.584,96

0,00
0,00

371.034,84
1.790.071,00
334.506,92
371.080,16
973.700,20

2.706.419,76
204.665,12

1.724.697,92
5.056.579,00
1.823.903,40
91.818,32

3.347.516,48
124.765,96
307.904,08
522.267,68

2.408.304,80
1.010.409,40
2.840.974,04
2.464.954,80

Ausgabiebebrag fOr
den angebetenen
Kommanditantell

2010
, (EUR)

159.989,211

755.062,32
1.579.789,92
349.808,64
648.341,04

2.083.288,32
377.091,12
233.916,00
672.056,88
463.755,84

8.208.691,44
304.924,56

4.488.176,40
1.925.522,40
998.937,12
163.463,28
649.128,48

2.891.526,00
676.086,72
330.030,00
600.830,08
487.749,60
186.345,36

2.165.321,04
4.119.035,28
1.348.328,88
4/3.668,32
205.938,72

2.256.525,12
1.180.974,72
566.956,80

0,00
218.259,84

0,00
215.804,88

0,00
688.824,72

4.646.822,40
470.889,12
166.705,68

0,00
2.887.357,20
457.456,32
416.540,16

2.776.281,84
368.336,64

2.729.452,32
907.912,96

0,00
0,00

379.221,84
1.837.746,00
341.087,92
379.268,16
995.185,20

2.766.137,76
209.181,12

1.762.753,92
5.168.154,00
1.864.148,40
93.844,32

3.421.380,48
127.518,96
314.698,08
533.791,68

2.461.444,80
1.032.704,40
2.903.661,84
2.519.344,80



Aosta. M. sum Kensedialmitne

Bngelschott
Baena (SG)
rssen/Oldb.

Extort
Farven
Filsum
Fintel
Fires!

Frodenbeck
Freiburg (Elbe)

FrIedeburg
Fr1esoythe, Stade

Ganderkesee
Garrel

Geestland, Stadt (nett)
Gnarrenburg
Goldenstedt
Grasberg

Grog Ippener
Groff Heckelsen

Grobetehn
Grobenkneten
0000enwerden
Groeheide

Grunende1ch
Guderhandviertel

Gyhum
liege (SO)

Hagen 1m Bremischen (net.)
Ha1vesboste1
Hambergen
Hamerffen
Hammah

Hanstedt
Haren, Stadt
Harmstorf
Harpstedt
Hersefeld

Haselunne, St a d t
Hassendor f

Hatter ,
Hechthausen
Hees11116en
Helnbockel
Hellwege
Helveslek

iterM100, St a d t
HemsbUnde
Hems lingen
Hepstedt

Herdlake (SG)
Wesel

H1mmelpforten
Hint*

Hlpstedt
Holdorf

Hollenstedt
H011ern-rw1e1enfleth

Hollnseth
Ho1ste
Holtland

Holtriem (SG)
Horneburg
Horstedt
Hude

I h igenwor th
I h low
J ade

Jemgum

f,rworbene Kommanditatteil4 in 2013 und 2015

erworbene
hittelbare
prozentuale

eteiligungsguote
A M Stamokapital
der EWE UtT2

.05005.
0,0000:
0,0260%
0,0000%
0,0000%
0,0005%
0,00001
0,0000.
0,00001
0,00001
0,00001
0,33621
0,0000.
0,10641
0,0005t
0,00051
0,0000%
0,0000.
0,0000.
0,00001
0,0005%
0,00001
0,0000.
0,01061
0,0000%
0,00001
0,0040%
0,0000'
0,0000.
0,00001
0,00001
0,0000%
0,0005.
0,0000e
0,0626%
0,0000%
0,00001
0,0005%
0,0132e
0,0000t
0,0000.
0,00001
0,00008
0,0000.
0,0000*
0,0000%
0,00001
0,0000%
0,00001
0,0005t
0,0000%
0,00001
0,0005e
0,0000.
0,0000%
0,0005t
0,00001
0,00054
0,0000.
0,0000.
0,00001
0,00001
0,0000.
0,0000.
0,00001
0,0000.
0,0000%
0,0000.
0,00008

Kommenditeinlade
fOr bereits
ermorbenen

pateonnditantell
(C UR )

220,00
0,00

20.646,00
0,00
0,00

218,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

137.837,00
0,00

43.620,00
218,00
218,00
0,00
0,00
0,00
0,00

218,00
0,00
0,00

4.340,00
0,00
0,00

1.628,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

218,00
0,00

25.659,00
0,00
0,00

218,00
5.425,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

218,00
0,00
0,00

218,00
0,00
0,00

218,00
0,00

218,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

Agio rUr berets
erworbenen

Kommendit.nteil
(CUR)

9.827,44
0,00

479.921,68
0,00
0,00

9.827,44
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

6.213.691,96
0,00

1.966.389,60
9.827,44
9.827,44

0,00
0,00
0,00
0,00

9.827,44
0,00
0,00

195.647,20
0,00
0,00

73.390,24
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

9.827,44
0,00

1.166.707,72
0,00
0,00

9.827,44
244.559,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

9.827,44
0,00
0,00

9.827,44
0,00
0,00

9.827,44
0,00

9.827,44
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

Aungabobetrog
bornito erwo
Kommanditan

(OUR)

10.045,44
0,00

490.567,68
0,00
0,00

10.045,44
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

6.351.520,96
0,00

2.010.009,60
10.045,44
10.045,44

0,00
0,00
0,00
0,00

10.045,44
0,00
0,00

199.907,20
0,00
0,00

75.018,24
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

10.045,44
0,00

1.182.366,72
0,00
0,00

10.045,44
249.984,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

10.045,44
0,00
0,00

10.045,44
0,00
0,00

10.045,44
0,00

20.045,44
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

Anaebotene Kommanditanteile 2018

in 2018 angebotene
mittelbare
prozentuale

Beteiligungsguote
S R Stammkapital

der EWE NET2 2018
(in 5)

0,0202%
0,2251%
0,10768
0,0328%
0,0246!
0,03240
0,0240*
0,01234
0,03094
0,0389%
0,1994%
0,0000%
0,32088
0,07454
0,4895!
0,1591%
0,1336%
0,09568
0,02988
0,0130!
0,1912!
0,23808
0,01298
0,10298
0,00004
0,00768
0,02314
0,12738
0,23018
0,00964
0,0613!
0,0139%
0,04228
0,08254
0,2594!
0,0054!
0,04894
0,12528
0,2002%
0,0172%
0,1764!
0,0478!
0,04084
0,01418
0,02918
0,0226!
0,0949%
0,02598
0,03198
0,0302!
0,1893!
0,0627%
0,04748
0,08564

0,0317!
0,08764
0,0195%
0,03864
0,02268
0,0370%
0,0274!
0,12671
0,02508
0,02678
0,2061!
0,04294
0,18161
0,11278
0,0863%

Kommanditeinlage
fOr den

angebotenen
Kommanditanteil

2018
(CUR)

8.269

92.310
44.131
13.457
10.094
13.264
9.854
5.027
15.932
15.951
81.748

131.543
30.558
200.692
65.214
54.775
39.202
12.218
5.330
78.405
97.594
5.272
42.176
3.280
3.103
9.460
52.189
94.341
3.933
25.116
5.682
17.309
33.810
106.371
2.233
20.066
51.322
82.084
7.047

72.300
19.614
20.010
5.785
11.929
9.286
38.923
10.614
13.070
12.377
77.625
25.703
19.450
35.102
13.005
35.898
8.000
15.830
9.248
15.178
11.221
51.954
10.578
10.948
04.512
17.580
74.441
46.199
35.364

Agio !Or den
angebotenen

Kormanditanteil
2018
(CUR)

374.751,08
4.103.489,20
2.000.016,92
609.871,24
457.460,08
601.124,48
446.583,28
227.823,64
722.038,24
722.899,32

3.704.819,36
0,00

5.961.528,76
1.384.888,56
9.095.361,44
2.955.498,48
2.482.403,00
1.776.634,64
553.719,76
241.555,60
3.553.314,60
4.422.960,08
238.927,04
1.911.416,32
148.649,60
140.627,96
428.727,20

2.365.205,48
4.275.534,12
178.243,56

1.138.257,12
257.500,24
784.443,08

1.532.269,20
4.820.733,72
101.199,56
909.391,12

2.325.913,04
3.720.046,88
319.370,04

3.276.998,56
888.906,48
906.853,20
262.176,20
540.622,28
420.841,52

1.763.990,36
481.026,48
592.332,40
560.925,64

3.517.965,00
1.164.859,96
881.474,00

1.590.822,64
589.386,60

1.626.897,36
362.560,00
717.415,60
419.119,36
687.866,96
508.535,72

2.354.555,28
479.394,96
496.163,36

3.830.083,84
796.725,60
3.373.666,12
2.093.738,68
1.602.696,48

Ausgabebetrag f0x
den angebotenen
Kommanditanteil

2018
(CUR)

383.020,08
4.275.799,20
2.044.147,92
623.328,24
467.554,08
614.388,48
456.437,28
232.850,64
737.970,24
738.850,32
3.786.567,36

0,00
6.093.071,76
1.415.446,56
9.296.053,44
3.020.712,48
2.537.170,00
1.815.036,64
565.917,70
246.885,60
3.631.719.60
4.520.554,08
244.199,04

1.953.592,32
151.929,60
143.730,96
430.187,20

2.417.394,48
4.368.875,12
182.176,56

1.163.373,12
263.190,24
801.752,08

1.566.079,20
4.927.104,72
103.432,56
929.457,12

2.377.235,04
3.802.130,88
326.417,04

3.349.306,56
908.520,48
926.863,20
267.961,20
552.551,28
430.127,52

1.802.913,36
491.640,48
605.402,40
5,3.302,64
3.595.590,00
1.190.562,96
900.924,00

1.625.924,64
602.391,60

1.662.795,36
370.560,00
733.245,60
428.367,36
703.044,96
519.756,72

2.406.509,28
489.972,96
507.111,36

3.914.595,84
814.305,60
3.448.107,12
2.139.937,68
1.638.060,48



A nlag• Ll . gum Konsert lalvertrap

Jesteburg

Jerk
20185

KAlbe

K1rchlinteln
Kirchseelte
Kirchtimke

Klrehmalsede
Klein Meckelsen

Kranenburg
Krummendeich
Krummhorn
Kutenhols
Lemstedt
Langeoog
Languedel
Lastrup

Lathan (SO)
Lauenbruck
Lemverder

Lengenbostel
L1ndern

Lohne, Stadt
Loningen, Stadt

Loxstedt
Lubberstedt

Marken
Mennen, stadt
Mlttelnk1rchen
m1ttelstenahe

Mo1sburg
Molbergen

Moormerland
Neuenkirchen (Cuxhaven)
Neuenkirchen (Stade)
Neuenk1rchen-Verden

Neuhaus
Neukamperfehn
Neu -Null...tort
Norden, Stadt

Nordenham, Stadt
Nordhunmaing (SO)

Nordleda
Nortmoor

Nottensdorf
Oberndorf
0d1sheim

Oederguart
Oerel

Oldendorf
Osten

Osterbruch
Ostere1stedt

Ostrhauderfehn
Otterndorf
Ottelaberg
Ovelgonne

Oyten
Papenburg, Stadt

Prinzhefte
Rastede
Ree0um

Regesbostel
Rhade

Rhauderfehn
Rhede

Rosengarten
Sandbostel

erworbene
mittelbare
prozentuale

* t e 1 1 i g u n g a g u o t e
no Stammkapital
der EWE NETZ

a n  1 )

KoMmanditeinlage
fdr bereits
eruorbenen

Kamma0ditante11
(ENO)

Agio nit be:
erworben0

Kommanditan
(EUR)

gababetrag f
tits erworbeneft,
901and1tanteilA

(EUR)

0,0050. 2.369,00 106.794,52 209.163,52

0,00007 0,00 0,00 0,00

0,0000. 0,00 0,00 0,00
0,00001 0,00 0,00 0,00

0,0000% 0,00 0,00 0,00
0,00001 0,00 0,00 0,00
0,00001 0,00 0,00 0,00
0,0000* 0,00 0,00 0,00
0,00001 0,00 0,00 0,00
0,00001 0,00 0,00 0,00

0,00051 218,00 9.827,44 10.045,44
0,00001 0,00 0,00 0,00
0,0000* 0,00 0,00 0,00
0,0000* 0,00 0,00 0,00
0,0000. 0,00 0,00 0,00
0,0000% 0,00 0,00 0,00
0,00001 0,00 0,00 0,00
0,0529. 22.701,00 979.201,08 999.982,08
0,0000* 0,00 0,00 0,00
0,0000% 0,00 0,00 0,00
0,01409 6.053,00 272.869,24 270.922,24
0,0000% 0,00 0,00 0,00
0,0026. 1.085,00 48.911,80 49.996,80
0,1059* 43.402,00 1.956.562,16 1.999.964,16
0,0398% 16.313,00 735.390,04 751.703,04
0,00007 0,00 0,00 0,00
0,0000% 0,00 0,00 0,00
0,0000* 0,00 0,00 0,00
0,0005% 210,00 9.827,44 10.045,44
0,00001 0,00 0,00 0,00
0,0000t 0,00 0,00 0,00
0,00004 0,00 0,00 0,00
0,0053* 2.170,00 97.823,60 99.993,60
0,00051 218,00 9.027,44 10.045,44
0,0000% 0,00 0,00 0,00
0,0000% 0,00 0,00 0,00
0,00001 0,00 0,00 0,00
0,0000% 0,00 0,00 0,00
0,0000* 0,00 0,00 0,00
0,0000% 0,00 0,00 0,00
0,00009 0,00 0,00 0,00
0,00531 2.170,00 97.823,60 99.993,60
0,00001 0,00 0,00 0,00
0,00006 0,00 0,00 0,00
0,00059 218,00 9.827,44 20.045,44
0,00001 0,00 0,00 0,00
0,00001 0,00 0,00 0,00
0,0000. 0,00 0,00 0,00
0,0005, 218,00 9.827,44 10.045,44
0,0000% 0,00 0,00 0,00
0,0005% 218,00 9.827,44 10.045,44
0,0000% 0,00 0,00 0,00
0,0000* 0,00 0,00 0,00
0,00268 1.085,00 48.911,80 49.996,80
0,0005. 218,00 9.827,44 10.045,44
0,0000% 0,00 0,00 0,00
0,00001 0,00 0,00 0,00
0,1064% 43.620,00 1.966.389,60 2.010.009,60
0,0000* 0,00 0,00 0,00
0,0651% 26.683,00 1.202.869,64 1.229.552,64
0,0000% 0,00 0,00 0,00
0,1059% 43.403,00 1.956.607,24 2.000.010,24
0,00001 0.00 0,00 0,00
0,0000* 0,00 0,00 0,00
0,00059 218,00 9.827,44 10.045,44
0,0000t 0,00 0,00 0,00
0,00001 0,00 0,00 0,00
0,00009 0,00 0,00 0,00
0,00261 1.085,00 40.911,80 49.996,80

Anciebotene Kommanditanteile 2018

i n 2018 angebotene
mittelbare
prozentuale

Beteiligungsguote
a m Stammkapital

der EWE NETZ 2018
(in 1)

Kommanditeinlage
fOr den

angebotenen
Kommanditanteil

2018
(OUR)

Agio fOr den
angebotenen

Kommanditanteil
2018
( M a )

Ausgabebetrag tUr
den angebotenen
Kommanditanteil

2018
(KU?)

0,0307% 12.585 570.352,20 582.937,20
0,1283% 52.620 2.384.738,40 2.437.358,40
0,06499 26.619 1.206.373,08 1.232.992,08
0,02514 10.272 465.527,04 475.799,04
0,01201 4.901 222.113,32 227.014,32
0,10344 42.412 1.922.111,84 1.964.523,04
0,02064 8.454 383.135,28 391.589,29
0,0194+ 7.946 360.112,72 368.050,72
0,03754 15.375 696.795,00 712.170,00
0,01804 7.360 333.555,20 340.915,20
0,01564 6.403 290.183,96 296.506,96
0,02664 10.919 494.049,08 505.768,08
0,21014 86.156 3.904.589,92 3.990.745.92
0,08594 35.228 1.596.532,96 1.631.760,96
0,06374 26.131 1.184.256,92 1.210.387,92
0,02894 11.866 537.767,12 549.633,12
0,07981 32.726 1.483.142,32 2.515.868,32
0,0607* 24.902 1.128.550,64 2.153.460,64
0,20634 84.593 3.833.754,76 3.918.347,76
0,03184 13.036 590.791,52 603.827,52
0,06121 25.093 1.137.214,76 1.162.307,76
0,0072% 2.948 133.603,36 136.551,36
0,0809* 33.154 1.502.539,28 1.535.693,28
0,1464* 60.027 2.720.423,64 2.780.450,64
0,16224 66.505 3.014.006,60 3.080.511,60
0,22124 90.710 4.110.977,20 4.201.687,20
0,01484 6.073 275.228,36 281.301,36
0,00992 4.058 183.908,56 187.966,56
0,38674 158.541 7.185.078,12 7.343.619,12
0,00634 2.570 116.472,40 119.042,40
0,03074 12.577 569.989,64 582.566,64
0,01064 4.332 196.326,24 200.650,24
0,12904 52.882 2.396.612,24 2.449.494,24
0,2496% 102.342 4.638.139,44 4.740.481,44
0,02494 10.223 463.306,36 473.529,36
0,00614 2.495 113.073,40 115.568,40
0,1288% 51.579 2.337.560,28 2.389.139,28
0,01564 6.408 290.410,56 296.818,56
0,01624 6.657 301.695,24 308.352,24
0,09374 30.405 1.740.514,60 1.778.919,60
0,2552! 104.637 4.742.148,84 4.846.785,84
0,24654 101.074 4.580.673,68 4.681.747,68
0,19544 80.122 3.631.129,04 3.711.251,04
0,02444 9.990 452.746,80 462.736,80
0,02294 9.378 425.010,96 434.388,96
0,00784 3.178 244.026,96 147.204,96
0,03534 14.470 655.780,40 670.250,40
0,0144* 5.900 267.388,00 273.288,00
0,0362* 14.844 672.730,08 687.574,08
0,03911 16.033 726.615,56 742.648,56
0,03779 15.466 700.919,12 716.385,12
0,05084 20.845 944.695,40 965.540,40
0,0118+ 4.840 219.348,80 224.188,80
0,0262% 10.728 486.192,96 496.920,96
0,11314 46.364 2.101.216,48 2.147.580,48
0,07484 30.687 1.390.734,84 1.421.421,84
0,08004 32.795 1.486.269,40 1.519.064,40
0,02834 11.620 526.618,40 538.238,40
0,07824 32.077 1.453.729,64 1.485.806,64
0,26981 110.616 5.013.117,12 5.123.733,12
0,03921 15.642 708.895,44 724.537,44
0,13454 55.163 2.499.987,16 2.555.150,16
0,03414 13.994 634.208,08 648.202,08
0,01014 4.149 188.032,68 192.181,68
0,02654 10.861 492.220,52 503.081,52
0,20064 82.226 3.726.402,32 3.808.708,32
0,08774 35.973 1.630.296,36 2.666.269,36
0,07132 29.232 1.324.794,24 1.354.026,24
0,0278* 11.412 517.191,84 528.603,84



Ada.. Li. zum Konseithevertme

Sande

Saterland

Sauens1.k
Schee0e1

Schittdort

Schortens, Stadt

schwanevede

Schwerinadort

Stedort
seevetal

Selszngen

Sittensen

SOgel (SO)
Sottrum

spiekeroog
Stade (Nanses1adt)

Stadland
Stetnau

Steinfeld (Oldb)
Steinkirchen

Stelle
Stemmen

Stinstedt
SUdbroo)merland

Tarmstedt
ThedInghausen

T1ate
Tostedt (SG)

Undeloh
Uplengen
rahlde

09,91, Stadt
Vechta, Stadt

Vierden
Visbek

Vollersode
vorwerk

wanderland
Wangerooge

Wanna
Wardenburg

Wenner, Stadt
Wenzendort
Werlte (SG)

Westerstede, Stadt
Westertimke

Weaterwalsede
Westoverledingen

Wietelstede
ftesmoor, Stadt

WIldeshausen, Stadt

Wilsted1
0/those

111nkelsett
Machhaten

Wittmund, Stadt
wohnste

worpswede
wulfsen

Wurster Nordseekuste
Zetel

Erworbene Kommanditanteiie in 201 und 2.01$ Anaebotene Kommanaitanteile 2018

erworbene
mittelbare WomManditeinlage
prnrentnale 01.400wreits

Ileteiligundsgunte Alligbonen
am 5tamMkap0ta1 ANNINNtantoil
der EWE NETZ

1ln t)

C,C

0,03631

0,0000t

0,00054

0,0000t

0,00051

0,00051
0,0000.

0,00531
0,0000/

0,00261

0,00001
0,00001

0,0005*

0,0000.

0,00001

0,00001

0,00001

0,0000.

0,00000

0,00000

0,00005
0,00001

0,0000.

0,00051

0,00000

0,00001
0.00000

0,0000.

0,1958t
0,00000

0,25801

0,00050
0,0000.

0,0000%

0,0000t

0,00001

0,00001
0,0000*

0,00000

0,00000

0,00000
0,00000

0,02250

0,16260

0,00000

0,0000%
0,2240*

0,1059%

0,01060
0,0005%

0,00051
0,00000

0,0000*
0,00000

0,00000

0,0000%
0,00000
0,0000e

0,0000%

0,00000

0.00

14.866,00

0,00
218,00

0,00

216,00

218,00

0,00

2.170,00

0,00

1.085,00

0,00

0,00

218,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

218,00

0,00

0,00
0,00

0,00

80.292,00

0,00

105.767,00

218,00

0,00

0,00

0.00

0,00

0,00

0,00

0,00
0,00

0,00

0,00

9.216,00
66.681,00

0,00

0,00

91.837,00

43.403,00

4.340,00
218,00

218,00

0,00
0,00

0,00

0,00
0,00

0.00

0,00

0,00

0,00

1.261.542.00

Agin fat beretts 4Ogpgabtbetrog far!
erworbenen erwerltenett!

KommanditanteL141111Wand1tante114
(EuR) ANIEW MR) 1

0,00

670.159,28

0,00
9.827,44

0,00

9.827,44
9.027,44

0,00

97.823,60
0,00

48.912,80

0,00

0,00

9.827,44

0,00

0,00

0,00
0,00

0,00

0,00
0,00

0,00

0,00

0,00
9.821,44

0,00

0,00

0,00

0,00

3.619.563,36
0,00

4.767.976,36
9.027,44

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

415.457,28
3.005.979,48

0,00
0,00

4.140.011,96
1.956.607,24
195.647,20
9.827,44
9.827,44

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

56.070.313,36

in 2018 angebotene
mittelbare
prozentuale

tleteiligungsguote
am Stammkapital

der EWE NETZ 2018
(in 0)

0,00 0,0976%

685.025,28 0,15034

0,00 0,02024
10.045,44 0,20441

0,00 0,1852%

10.045,44 0,19471

10.045,44 0,2401%

0,00 0,00954

99.993,60 0,0155*

0,00 0,18620

49.996,80 0,0537%

0,00 0,05230

0,00 0,27224

10.045,44 0,06324

0,00 0,01960

0,00 0,20190

0,00 0,14020

0,00 0,03449

0,00 0,11340

0,00 0,0090*

0,00 0,0532%

0,00 0,0254%

0,00 0,0273%

0,00 0,2062+

10.045,44 0,04420

0,00 0,0514%

0,00 0,0247t

0,00 0,3493*

0,00 0,04451

3.699.855,36 0,0000%
0,00 0,00920

4.873.743,36 0,00004
10.045,44 0,2888*

0,00 0,0222.
0,00 0,1300%
0,00 0,0572%
0,00 0,0242%
0,00 0,20571
0,00 0,0099*
0,00 0,0578%
0,00 0,2026%
0,00 0,1716%
0,00 0,0131%

424.473,28 0,2468*
3.072.660,48 0,12950

0,00 0,0137%
0,00 0,0211%

4.231.048,96 0,0000*
2.000.010,24 0,0840+
199.987,20 0,14611
10.045,44 0,2027%
10.045,44 0,0257%

0,00 0,06690
0,00 0,03494
0,00 0,04710
0,00 0,30670
0,00 0,0204%
0,00 0,1241+
0,00 0,00904
0,00 0,25940
0,00 0,14390

' ' ' .'1C1)bo#MW,na

58.131.855,36

Hommanditeinlage
folr den

angebotenen
KoRManditanteil

2018

MIA)

Agio fUr den Ausgabebetrag fOr
angebotenen den angebotenen

Kommanditanteil Kommanditanteil
2018 2018
(EOR) (EUR)

40.015 1.813.479,80 1.853.494.80

61.620 2.792.980,96 2.854.600,96
8.298 376.065,36 384.363,36
83.812 3.790.359,84 3.892.171,84

75.934 3.441.328,e8 3.511.262,80

79.837 3.618.212,84 3.698.049,84

90.449 4.461.708,68 4.560.157,68
3.915 177.427,80 181.342,00

6.340 287.328,80 293.668,80

76.344 3.459.910,08 3.536.254.08
22.029 998.354,28 1.020.383,28

21.424 970.935,68 992.359,68

111.598 5.057.621,36 5.169.219,36
25.932 1.175.238,24 1.201.170,24
8.050 364.826,00 372.876,00

82.789 3.751.997,48 3.834.786,48

57.460 2.604.087,20 2.661.547,20
14.100 639.012,00 653.112,00

46.509 2.107.787,88 2.154.296,88

3.700 167.684,00 171.384,00

21.798 987.885,36 1.009.683.36

10.431 472.732,92 483.163,92

11.173 506.360,36 517.533,36
84.546 3.931.624,72 3.916.170,72
18.131 822.696,92 839.827,92
21.065 954.665,80 975.730,80

10.132 459.182,24 469.324,24
143.195 6.489.597,40 6.632.792,40

18.249 827.044,68 845.293,68

O 0,00 0,00

3.780 171.309,60 175.089.60

O 0,00 0,00

110.401 5.365.933,32 5.404.334,32
9.104 412.593,28 421.697,28

53.301 2.415.601,32 2.468.902,32
23.441 1.062.346,12 1.085.787,12

9.926 449.846,32 459.772,32
84.331 3.821.800,92 3.906.211.92
4.042 193.183,44 187.225,44

23.692 1.073.721,44 1.097.413,44

83.063 3.764.415,26 3.847.476,24
70.370 3.189.168,40 3.259.536,40
5.372 243.459,04 240.831,04

101.179 4.585.432,28 4.686.611,28

53.095 2.406.265,40 2.459.300,40

5.620 254.698,40 260.318,40

8.659 392.425,80 401.084,88

O 0,00 0,00
34.441 1.560.866,12 1.595.307,12
59.804 2.713.942,88 2.773.826,88

83.106 3.766.363,92 3.849.469,92
10.550 478.126,00 488.676,00

27.448 1.243.943,36 1.271.391,36

14.295 647.849,40 662.144,40

19.302 874.766,64 894.068,64

125.731 5.698.128,92 5.823.859,92
0.360 378.875,20 387.235,20

50.683 2.306.017,56 2.356.900,56
3.682 166.868,24 170.550,24

106.347 4.819.646,04 4.925.993,04

59.015 2.674.559,80 2.733.574,60

22,0230E 9.029.458,00 409.215.036,56 416.244.494,56



Anlage 6.1.ur n Konsor tlalver tr ag: Nebenr echnung GemeInd. Cadenber ge (neu)

Cadenberge
Geveradorf

Ja
Ja

Ja
Ja

EinwOhner

Gewichtete
GewichteteEinwohner Einwohner- FlUche Flache nach Fliichen-

schlasselnach NBV- schlasael (km') NBV-Anzahl
Anzahl

3.328 3.328 0,1024 9,36
709 709 0,0394 21,62

4.037 4.037 0,221%

9,36
21,62

30,98 30,98

0,0581
0,135%

0,194%

Anlage 5.1. r um Konsor t la lver t r ag:  Nebenr echnung Samtgemelnde Esens

Gewichtete
Einwohner Einw°hner Einw'hner- Fiche Gewichtete

nach 010V- schlassel (km') FlAche nach Flachen-
Anzahl NBV-Anzahl schlassel

Dunum Ja

[sena (Stadt) Jo
Holtgaat JO

Noorweg Ja
Neuharlingersiel la

Stedeadorf Ja

Wegdum JO

Ja

Ja

Ja
Ja

JA

oa

0,1203101
0,0069448

0,2072554

baximale Kommunale Kommanditanteile 2018

max. mittelbare
prozentuale

Beteiligungs-
quote am

Etammkapital der
EWE NETZ 2018

(in 4)

Kommanditeinlage
far max.

Kommunalen
Kommanditanteil

(ELM)

0,0302' 12.381
0,02180 8.947

0,0520/ 21.320

Agio far max.
Kommunalen

Kommanditanteil
(BUR)

max. Kommunaler
Kommanditanteil
(Ausgabebetrag
max. Kommunaler
Kommanditanteil)

(CUR)

561.106,92 573.487,92
405.470,04 414.425,04

966.594,96 907.912,96

Maximale Kommunale Kommanditanteile 2018

max. mittelbare
prozentuale

Beteiligungs-
quote am

stammkapital der
EWE NETZ 2018

(in 4)

Kommanditeinlage
far max.

Komunalen
Komnanditanteil

(EV5)

Agio far max.
Kommunalen

Kommanditanteil
(CUR)

1.135 1.135 0,0629 26,83 26,03 0,1680 0,1140704 0,02084 11.822 535.773,04
6.959 6.959 0,381% 21,68 21,68 0,135! 0,25411598 0.06484 26.567 .1.204.016,44
1.812 1.012 0,099% 23,99 23,99 0,150% 0.124532% 0,03138 22.816 500.821,12
883 883 0,0484 10,65 18,65 0,117! 0,0024270 0,02074 8.483 384.449,56

1.104 1.104 0,060! 24,55 24,55 0,153% 0,106907% 0,02684 11.002 498.610,64
1.649 1.649 0,090% 27,95 27,95 0,175% 0,132442% 0,03321 13.630 627.711,60
731 731 0,040% 18,45 18,45 0,1150 0,077643, 0,0195t 7.990 362.106,00

14.273 14.273 0,7814 162,10 162,10 1,0131 0,22514 92.310

max. Kovmunaler
KettenandiCanteil
(Auegabebetrag
max. Kommunaler
Kommanditanteil)

(CUR)

547.595,04
1.230.503,44
593.637,22
392.932,56
509.612,64
631.341,60
370.096,00

4.103.409,20 4.275.799,20



Anlags 5.1. sum KonsortWheeling: Habennithnung Stadt Cleestand

Bad Bedereesa
Dtangstedt
Elolohe
Flogeln
Kehlen

KUhrstedt
Langan, stadt

Until(
sIngstedt

Ja
Ja
J .
Ja
Jo
Ja
Ja
Ja
Jet

Ja
Ja
Jo
Ja
Ja
Ja
Ja
JO
Jo

Gewichtete
GewichteteEinwohner Einwohner- Flache FlAchen-
Flache machmach 081.'- schlOssel Ikm2) schlOssel
NBV-AnzahlAnzahl

Maximale Kommunale Kommanditanteile 2016

Max. mittelbare
prozentuale
Beteiligungs-

quote am
Stammkapital der

OWE NOTE 2018
(in .)

Kommanditeinlage
fUr max.

Kommunalen
Kommanditantei1

(OUR)

Agio fur max.
Kommunalen

Kommanditante11
(OUR)

max. Kommunaler
Kommanditanteil
(Ausgabebetrag
max. Kommunaler
Kommanditanteil)

(OUR)

4.967 4.967 0,2724 43,17 43,17 0,2701 0,270786% 0,06804 27.867 1.262.932,44 1.290.799,44
1.477 1.477 0,0811 17,02 17,02 0,1069 0,0935894 0,02354 9.631 436.476,92 446.107,92
845 845 0,0461 23,30 23,30 0,146% 0,0959141 0.02414 9.871 447.353,72 457.224,72
637 637 0,035% 25,26 25.26 0,1584 0,0963464 0,02424 9.915 449.347,90 459.262,80
967 967 0,0534 26,72 26,72 0,1674 0,1099374 0.0276% 11.314 512.750,40 524.064,48

1.094 1.094 0.0601 25,60 25,60 0,1604 0,1099144 0,02764 21.311 512.614,52 523.925,52
18.510 18.510 1,0138 221,99 121,99 0,762% 0,087624% 0,22204 91.345 4.139.703,00 4.231.048,08
1.266 1.266 0,069t 47,27 47,27 0,2954 0,1023204 0,04584 10.763 050.339,16 869.102.16
070 870 0,0484 26,26 26,26 0,1644 0,1050464 0.02664 10.893 493.670,76 504.563,76

30.633 30.633

Anlage 6.1. cur Konsortlalvertrag:Nobeneeehnung Gem*Inds Hagen Im Bram!schen (f l u )

Braastedt
Driftsethe

Hagen im Bresdachen
SandsCedt
Uthlede

WulebUttel

J .
Ja
Ja
Jo
Jo
Jo

Einwohner

1,6774 356,59 356,59 2,228% 11111

Gewichtete
GewichteteEinwohner Einwohner- Flache Flbchen-
Flache machmach NBV- schlOssel (km,) schlUssel
NBV-AnzahlAnzahl

0,4900 200.910 9.105.198,8e 9.306.008,80

Maximale Kommunale Kommanditanteile 2016

max. mittelbare
prozentuale

Beteiligungs-
quote am

Stammkapital der
EWE NETZ 2018

(in 8)

Kmmnanditeinlage
!Or max.
Kommunalen

Kommanditanteil
(OUR)

Agio far max.
Kommunalen

Kommanditanteil
(Mk)

max. Kommunaler
Kommanditanteil
(Ausgabebetrag
max. KoMmunaler
Kommanditanteil)

( M R )

Je 1.884 1.884 0,1035 44,05 44,85 0,280! 0,1916700 0.04018 19.725 893.937,00 913.662,00
ja 730 738 0,0404 25,37 15,37 0,0962 0,0682124 0,0171. 7.020 310.146.40 325.166,40
Oa 3.805 3.805 0,2004 27,17 27,17 0,170% 0,1090034 0.04741 19.450 881.474,00 900.924,00
Oa 1.638 1.638 0,090% 56,21 56,21 0,3518 0,2204294 0,05534 22.684 1.028.038,88 1.050.722.88
Ja 1.017 1.017 0,0564 15,46 15,46 0,0974 0,0761281 0,01914 7.834 355.036,80 362.870,88
Jo 1.893 1.893 0,1044 38,25 38,25 0,2394 0.1712904 0,04304 17.628 798.900,96 816.528,96

20.975 10.978 0,6018 197,31 197,31 1,233* 0,23014 94.341 4.2/Z.534.12 4.369.975,12



Anlige 5.1.zum Konsor tlalver lyag: Nebenr eehnung Samtgemelnde Hamstedt

8eckeln
Colnr8de
Bunsen

Grob Ippener
Harpstedt
Kirchseelte
Prinzhofte
Wznkelsett

Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja

Ja
Ja

Ja
Oa
Ja
Ja
JaEMI=

Einwohner

Gewichtete
GewichteteEinwohner Einwohner- flAche Flachen-
Fache nachnach NBV- schlassel (Wm.) schlassel
NBV-AnzahlAnzahl

Maximale Kommunale Kommanditanteile 2018

max. mittelbare
prozentuale

Bete111gungs-
quote am

Stammkapital der
EWE NETZ 2018

(in 6)

Kommanditeinlage
far max.

Kommunalen
Kormanditanteil

(EVA)

Agio far max.
Kommunalen

Kommanditante11
(EGA)

max. Kommunaler
Kommanditante11
(Ausgabebetrag
max. Kommunaler
Kommanditante11)

(EVA)

851 851 0,0471 33,43 33,43 0,2090 0,1277266 0,03211 13.144 593.686,08 608.830,00
801 801 0,044% 18,45 18,45 0,1151 0,0795591 0,02001 8.187 371.034,84 379.221,84
1.174 1.174 0,0641 10,85 10,85 0,0681 0,0660221 0,0166% 6.794 307.904,08 314.698,08
1.135 1.135 0,0621 28,06 28,06 0,175% 0.118720% 0,02981 12.210 553.719,76 565.937,76
4.447 4.447 0,243% 23,46 23,46 0,147% 0,1949811 0,0090 20.066 909.391,12 929.457,12
1.292 1.292 0,0711 14,98 14,98 0,0941 0.082154% 0,0206% 8.454 383.135.28 391.589,28
763 763 0,0421 41,97 41,97 0,2621 0,1519981 0,03828 15.642 708.895,44 724.537,44
603 603 0,033* 39,18 39,18 0,2450 0,13119038 0,03491 14.295 647.849,40 662.144,40

11.066 11.066 0,606%

AnIsis 53. zoom Koa sor t ia lviwt r a g:  Nobenr echnung Gemelnde Wur st er  Nor dseekOst e

Capp.]
Vorum
MitNum

Mineelwerden
Holzman
Nordholz

PadingbOttel
wremen

Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
J.

Jo
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja
Ja

1111111111111111111

E1nwohner

210,38 210,30 14144

Gewichtete
Einwohner Einwohner- rlache Gevichtete Flachenenach NBV- schlUasel ( M e ) Flache nach

schlassel000V-AnzahlAnzahl

726 726 0,040% 8,25
3.655 3.655 0,200i 24,31
1.788 1.788 0,0981 30,75
461 461 0.0251 10,32
501 501 0,0271 8,43
7.430 7.430 0.4071 65,11
483 493 0,026% 9,42
1.971 1.971 0,1081 25,16

17.015 17.015 0,9319 181,75

8,25 0,052% 0,045640% 0,01159 4.697 212.660,04 217.565,04
24,31 0,152% 0,1759641 0,0442% 18.108 820.654,56 838.762.56
30,75 0,192% 0,144990 0,03641 14.921 676.219,72 691.140,72
10,32 0,0641 0,0448561 0,01138 4.616 209.197,12 213.813,12
8,43 0,0531 0,0400468 0,01011 4.121 106.763.72 190.864,72
65,11 0,407% 0,406727% 0,10211 41.856 1.896.913,92 1.938.769,92
9,42 0,059% 0,0426468 0.0107% 4.309 198.909,48 203.298,48
25,16 0,157% 0,132538% 0.03338 13.639 618.119,48 631.750,48

0,2414 98.800 4.477.616,00 4.576.416,00

Maisimale Kommunale Kommanditanteile 2018

max. mittelbare
prozentuale

Beteiligungs -
quote am

Stmmakapital der
EWE ME 2010

(in 41)

Koznanditeinlage
fur max.

Kommunalen
Kormanditanteil

(E0A)

Agio far max.
Kommunalen

Kommanditanteil
(EUR)

max. Kommunaler
Kommanditanteil
(Ausgabebetrag
max. Kommunaler
Kommanditante11)

(EVA)

181,75 1.1361 0,2594% 106.347 4.019.646,04 4.925.993,04



Anises 6.1. zum Konsoillalvertmg:tiebenr ethnung Ciameinde Cadenber ge (neu)

CadenDerge
Oeversdort

040003
0,00044

A 2033 %Ind 2015

Hommandittinlage Agio EUD
fOr bereits

t e erworbens„,

0.00

Anleg* 6.1. nom !Consor tiaMir ing: Nebenr ecfinimg Sar ntger nelnde Elm*

Dunum 0,0000!
Esens 181adt) 0,00004

Holtgast 0,0000%

Moorweg 0,0000%
Neuharlingszslel 0,00004

StedesdorE 0,0000!
Merdum 0,00001

andite1nlage
Sr bereits
rwyrbenen
08eeditente11

(CUR)

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00
0,00

Agio fUr bereft%
orworbenen

Kommanditante11
IEUR)

0,00

0,00

0,00
0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00
0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

Anoebotene Kommanditanteile 2018

i n 2018 angebotene
mittelbare
prozentuale

Seteiligungsguote
on Stammkapital

der EWE METZ 2018
(in 1)

Kommanditeinlage
far den

angebotenen
Kommanditanteil

2018
(EUR)

0,03024 32.381
0,0218+ 8.947

0,05201 21.328

Agio far den Ausgabebetrag ftir
angebotenen den angebotenen

Kommanditanteil Kommanditanteil
2018 2018

(CM) (CUR)

561.106,92 573.487,92
405.478,04 414.425,04

966.504,94 997.912,96

Anoebotene Kommanditanteile 2018

in 2018 angebotene
mittelbare
prozentuale

Seteiligungsguote
an Stammkapital

der EWE NET2 2018
(in %)

Kommanditeinlage
far den

angebotenen
Kommanditante11

2018
(CUR)

Agio fur den Ausgabebetrag fUr
angebotenen den angebotenen

KoMmanditanteil Kommanditanteil
2018 2018
(CUR) (CUR)

0,02881 11.822 535.773,04 547.595,04
0,0648' 26.567 1.204.016,44 1.230.583,44

0,0313! 12.816 580.821,12 593.637,12
0,0207% 8.483 384.449,56 392.932,56
0,02684 11.002 498.610,64 509.612,64

0,0332! 13.630 617.711,60 631.341,60

0,01954 7.990 362.106,80 370.096,80

0,22514 92.310 4.183.489,20 4.275.799,20



Anlige 6.1. zum Konsortlalvertrag: Nebenreehnung Stadt Goestend

Bed Bedeck***
Dcangacedt
Elndohe
Clogeln
KOhlen

Kohrstedt
Langen, Skean

Lintig
itingstedt

•orworbene
bitEelbare Kerdhanditeiraage
protentuale fOr hereito
tiligungsqUote erwothenen
(Stammkapit01 Rommanditanteii
ler EWE OETZ EWW( j

(in 4t •

Agio for bereit
erworia-enen:)

Nommanditantell
aul0

Anaebotene Kommanditanteile 2016

in 2018 angebotene
Kommanditeinlage Agio fOr den Auzsgabebetrag farmittelbare

fUr den
angebotenen den angebotenenprozentuale

angebotenen
Kommanditanteil KommanditanteilBetedligungsguote

Kommanditanteil 2018 2010am Stammkapital
2018 (EOM (CUR)der EWE METZ 2018 (EUA)

(in h)

0,00J06 0,00 0.00 0,00 0,0680% 27.867 1.262.932,44 1.290.799,44
0,0000t 0,00 0,00 0,00 0,02354 9.631 436.476,92 446.107,92
0,00004 0,00 0,00 0,00 0,02411 9.071 447.353,72 457.224,72
0,0000! 0,00 0,00 0,00 0,02424 9.915 449.347,80 459.262,80
0,0000% 0,00 0,00 0,00 0,02764 11.314 512.750,48 524.064,40
0,0000% 0,00 0,00 0,00 0,02764 11.311 512.614,52 523.925,52
0,00054 210,00 9.827,44 10.045,44 0,22234 91.127 4.129.075,64 4.221.002,64
0,0000% 0,00 0,00 0,00 0,04584 18.763 850.339,16 869.102,16
0,0000! 0,00 0,00 0.00 0,0266% 10.893 493.670,76 504.563,76

Anlage 0.1. zum Konsortlaivertrag: Nebenrechnung Gemelnde Hagen Fm Gremischen (neu)

Bcomacedi
Dcatcsethe

Hagen id Bremiachen
sendated4
Uthlede

HulsbucCel

0,00001
0,00004
0,0000%
0,00004
0,00009
0,00004

rworbene Kommanditantei

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

0,8895. 200.692 9.095.361,44 9.296.051,44

Anaebotene Kommanditanteile 2018

in 2018 angebotene
mittelbare
pro zentuale

Beteiligungsgpote
am Stammkapital

der EWE NETZ 2018
(in 9%

Kommanditeinlage
far den

angebotenen
Kommanditanteil

2018
(OUR)

Agio fUr den Ausgabebetrag fur
angebotenen den angebotenen

Kommanditanteil Kommanditanteil
2018 2018
(OUR) (OUR)

0,04014 19.725 893.937,00 913.662,00
0,0171% 7.020 318.146,40 325.166,40
0,04744 19.450 881.474,00 900.924,00
0,05534 22.684 1.028.038,08 1.050.722,88
0,01914 7.834 355.036,89 362.870,8e
0,04304 17.628 798.900,96 816.528,96

0,23018 94.341 4.275.534,12 4.260.975,12



BIN1908.3.MM100110110RMNO6Mag:NebenmeinungSamdgeme de Ha mst e d t

Erworbene Kommanditanteile in 2013 und 2015 Andebotene Kommanditanteile 2018

ervorbene
mittelbare Kormanditeinlage
prorentuele fbr bereits

Beteiligungsgmte erworbenen
on Stammkapital Komnanditanteil
der ERE NtT2 ( M R )

tin 0)

9ee8e16 0,00001
Colmade 0,00001
°masa 0,0000%

Or88 roomer 0,00001
Harpstede 0,0000%

Kirchseeite 0,0000%
nimbi:gee 0,0000%
Enkelsem 0,00008

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

Agio fOr bereits Ausgsbabetrag far
erworbenen beeeits erworbenen

Kommanditanteil toMmanditantell
( M R ) (EUR)

0.00
0,00
0.00
0.00
0,00
0,00
0,00
0,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

1111111111•111111111111111111111111111111

Map 6.1. 211111Konsor lIalver lir ao: Nebenrechnung Gemr inde Wurster Nords•ekOste

Cappel
Dorm
Mldlum

Misselwerden
NM1sum

Nordholr
Ped1ngbUttel

Wremen

Silent
31bare Kommanditeinlage
ntuale CM bereits
,.8(49epiote ervorbenen
liggal Kornanditabteil

(OUR)

0,0000%
0,00001
0,0000:
0,0000%
0,00006
0,00001
0,0000!
0,00001

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

Agio für bereits
erworbenen

Kommanditante11
(OUR)

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

in 2018 angebotene
mittelbare
prozentuale

HeMiligungeguote
on Stammkapital

der ENE 89ET2 2018
(in 9)

Kommanditeinlage
fUr den

angebotenen
Kommanditanteil

2018
(Eva)

Agio fOr den Ausgabebetrag fOr
angebotenen den angebotenen

Kommanditanteil Kommanditenteil
2018 2018
(EUR) (OUR)

0,03218 13.144 595.606,08 608.830,08
0,0200! 8.187 371.034,84 379.221,84
0,0166% 6.794 307.904,08 314.690,08
0,02988 12.210 553.719,76 565.937,76
0,04894 20.066 909.391,12 929.457,12
0,0206% 8.454 363.135,28 391.549.24
0,0362! 15.642 706.895,44 724.537,44
0,0349% 14.295 647.849,40 662.144,40

0,24104 98.800,00 4.477.616,00 4.576.416,00

Anaebotene Kommanditanteile 2018

in 2018 angebotene
mittelbare
prozentuale

Beteiligungsquote
am Stammkapital

der ENE METZ 2018
(in 8)

Kommanditeinlage
fOr den

angebotenen
KomManditanteil

2018
(OUR)

Agio fOr den Ausgebebetrag fOr
angebotenen den angebotenen

Kommanditanteil Kommanditanteil
2018 2018
(ESA) (EUR)

0,01158 4.697 212.868,04 217.565,04
0,04428 10.108 820.654,56 838.762,56
0,0364% 14.921 676.219,72 691.140,72
0,0113% 4.616 209.197,12 213.813,12
0,01018 4.121 186.763,72 190.884,72
0,1021% 41.856 1.896.913,92 1.938.769,92
0,0107% 4.309 198.909,48 203.298,48
0,0333% 13.639 618.119,48 631.758,48

0,25948 106.347 4.019.646,04 4.925.993,04



Ardage 5.14 zum Konsortia lvertrag

ennianal l er  KOSOMBIKUtht  (-anadt t elbar  af J e r Eistell)gungsgesellschaft botellIpte BetollIgungs-Kommone oder Kommimele Tochtergesollsobaft)
. der Kammanelen Toehtergeeel l seh•fl  el s namIttelhare, othumbereehtlgte Antellselpner
betollIgte Bekffigunge-Kommanen (a mIl t e1821. an der  Desel l Igungegnal l ach aft IniellIpte

BM4118ungs-Kommunen)

von au fibe o tder BetellIgungspeselnehnft rnehmendo und den B elligungi-
Kommu nen mittelber .rsiordnende 117,e sail fl sentolle an der Netzposdl i schsft

U& Ns. den
Komea sdlt .

We nt

Hoot  / firms Ansehr)ft

so f den Kommandlt an tell Impend  geld lt em
Amegabehet r Ige

e AnschrIf t

(entel l Iger ) Antgabohetrap
Lid. Nr. des
1Ciewhi ft i n .

*Wenn

Nonnbetrep d e l

fibernommenen
Geschkronintells

iihernomnienen
C;orelialftssidell
potentates AO°

Ar t  des Nei r bet t l ebe-
veralltnieses

Elnlage
(EapItelkonto E)

Aglo fEepl telkento 111
Elnlege

(Kep halkento I)
Aide

(E41/11elkent .11)

I Gemeinde Apen 11auptstrable 200, 26689 Apen 2013 10,850.00€ 489.118,00 E
5.425,00 C 244.559,00 E Strom

4 5425,006 244.559,00 E Gas

2 Gemeinde Bad Zwischenahn Am Brink 9. 26160 Bad Zwischenahn 2013 23.373,00 C 1053.654,84 C
5 1168700 f 526.849,96 C Strom

6 11.686,1)0 f 526.804,88 E Gas_

Goneinde E-dewedd Rathausstr. 7,26)88 Edewecht 2013 43.403,00 E 1.956.607 24 f
7 21.702dME 978326,16 E S t r o m ,
8 21.701,00 € 978.281,08 C Gas

4 Gemeinde Rastede Sophienstr. 27, 26180 Rastede 2013 43.403,00 f 1.956.607,24 f
9 21,702.00€ 978.320,16 C Strom

10 21,701.00€ 978281.08€ Our
-..-

2013 21278,00 E 1.049.372,24 C
II 11.639,00 C 524,686.12€ Strom

12 11,639.00€ 524,686.12€ Gas

2015 43403,006 1 566 07.24 C
127 21.70200 E 978326.16€ Strom5 Math Westeteede Am Mar kt  2,26635 West gat e&

128 21,701.00€ 978281.08€ Gas

Summe 66.08100 C 3,005,979.48€ Su.ne 66681.00€ 3005970.48€

6 Gemeinde Wiefelstede Kirehstr. 1,26215 Wielelstede 2013 4340300 E 1,950,607.24€
13 21.702,00 E 978326.16€ Strom

14 21,701,191€ 978,281.08€ Gas

Bio-Fnergic Grobheide GmbH tic Co. KG Sehlodstralle to. 26532 Grolitheide 2013 4.340,00 E 195,647.20€ Gemeinde

Grotbeide
Schlobstrabe 10, 26532 GroBbeidc 4.340,00 C 195.647,20 C

15 2.170,00 E 07,823.60€ Strom

16 2.170,00 f 97.823,60 E Gas

2013 10,385.00€ 468,155.80€
17 5,193,110€ 234,100.44€ Strom

18 5,192.90€ 234055.36€ Oas

2015 43.050,00 E 1.940.694,00 E
133 21.525,00 E 970.347,00 E Strom8 Gemeiride Basel Am Kir ehplale 15, 26219 Bawl

134 21,525.90€ 970347.00€ Gas

Summe 53,435.00€ 1408.849.80 E Summe 53,435.00€, 2,408,849.80€

2013 6.465,006 386802.20€
19 4,233.00€ 150,823.04€ Strom

20 4,232.90€ 100,778.56€ Gas

2015 13.083,006 I 581,992,44 f.
135 17,947.00€ 791018,76 E Strom9 Gemeinde Cappelli  (Oldenbur g) Am Matte 3,49692 Cappeln

136 17,546.90€ 790,973.68€ Gas

&mune 43.558,00 E 1,963,594.64€ Summe 49558.00€ 1,963,594.64€

10 Gemeindc Emstek Am Markt 1.49685 Frnstri, 2013 13,120.00€ 591.449,60 E
1 6.560,00 C 295.724,80 E Strom

22 6,560.00€ 299724.80€ Cos

II Gemeinde Essen (Oldenburg) Peters, 7, 49632 Essen 2013 10646.00€ 479921.68€
23 5.323,00 C ., 239,960.84€ Strom

24 5,323,906 239.960,84 C Gas

12 Wirlschallsbetriche Stroll Friesoythe GmbH Alte Miiblcnstr, 12, 26169 Friesoylhe 2013 137837.90€ 0213.691,96 E
Stadt
Eriesoythe

Alto Mablenstr, 12, 26169 liriesoythe 137.837,00 C 6.213.691,96 C
25 08,919.00€ 3.106.868,52 E Strom

26 68,918.00€ 3,106,823.44€ Gas

2013 218.00€ 9,827.44€
27 109.00€ 4,913.72€ Strom

28 109,00 C 4.91172 E Gas

2015 43402.00€ 1.956.562,16 E
137 21.701,00 E 978281.08€ Strom13 Gemeinde G a u d Hauptstr. IS. 49681 Gar r et

138 21.701,00E 978.28 /08 E Gas

Summe 43,620.00€ 1.966.389.60 C Summe 43.620,00 E 1,966,389.60€

14 Gemeinde Lastrup

_

Am Marktplata 1.49688 Lastrup 2013 21.701,00 C 978.281,08 E
29 10,851,006 489,163.08€ Strom

10.850,00 f. 489.118.00 C Gas

15 Gemeinde Linden) (Oldenburg) Kirebstr. 1,49609 Lindcm 2013 1,085,00 f 48.9)1,80 E
31 943,056 ' 23478,44 E Strom

32 542,00 C 24433.36€ Gas

2013 1 6095,00 f 72506160 C
33 8,048,006 362.803,84 f Strom

34 8,047,006 962,758.76€ Gas-

2015 218,00 C 9.827,44 E
139 109,00 f 4.9)3,72 E Strom16 Stadt 6656ngen Lindenal lee 1, 49624 Unladen

140 109)9)6 4,913.72€ Gas

Summe 16,313.00€ 735390.04€ Summe 1631300€ 735390.04€



17 Gemeinde Molbergen Cloppenburger Str. 22, 49696 Molbergen 2013 2.170,00 C 97.823,60 f
35 1.085,00 E 48511 .60€ Strom

36 1.085,00 C 4 6 9 1 1 ,8 0 6 Gas

18 Gemeinde Satcrland IltaptaI r. 507, 26683 Saterland

-

2013 14.866,00 e 670.159,28 f
37 7433,00 f 335.079,64 E Strom

8 7 4 3 3 ,0 0 6 335.079,646 Gas

19 Stadt  lungen Sievemer Stralle 10, 27607 kungen 2013 218.00€ 9.827,44 €
39 1 09.00 C 4.913,72 C Strom

40 109 ,006 4 9 1 3 ,7 2 6 Gas

20 Samtgemeinde Dorpen Haukustra0e 25, 26892 D6rpen

_

2013 218 ,006 9.827 6
41 109,006 4913.72€ Strom

442 109.00€ 4.913,726 Gas

1 Samtgemeinde Werlte Marktstr. 1,49757 Werlte 2013

-

9,216,006 415,457,286

_

43 4608,00 C 207728,646 Strom

44 4606.00€ 207.728,646 Gas

__ BurgerstiRung Hama (Ems) Heuer Mark! 1,49733 llama 2013 25.659,00 C 1,156,707.72€ HaoiStadtmo ren
Neuer Markt 1, 49733 Haren 25459.00 C 1.156.707,72 E

45 12830.00€ 578.376,40 E Strom

46 12629.00€ 578,331.32€ Gas

23 Stadt Haselinme Rathausplatz 1.49740 Haseliinne 2013 5.425,00 E 244.559,00 E
47 2,713.00€ 122.302,04 E

_
Strom

48 2,712.00€ 122,236.96€ Gas

24 Stadt Meppen Markt 43, 49716 Meppen

_

2013

9.--

218.00€ 9827.44€
49

,
109.00€ 4913,72 E Strom

50 109.00€ 4913.72€ Gas

25 Stadt Papenburg Hauptkanal rechts 68/69, 26871 Papenburg 2013

_

26,683,006 1.202.869,64 C

-

51 13,342.00€ 601457,36 E Strom

1 3 , 3 4 1 . 0 0 € 9 2601,402.28€ Gas

26 Gemcinde 13ockhorn Ant Markt 1,20345 Bockhom 2013

...

218.00€ 9,827.44€
53 109.00€ 4.913,72 E Strom

54 109,00 e 4.913,72 C Gas

27 Stadt Schortens Oldenburg.. Str. 29, 26419 Sehortens 2013 218.00€ 9,827.44€
55 10900 E 4.913,726

_
Strom

56 309.00€ 4913.72€ Gas

28 Stadt Valet Windal l ee 4.26386 Yar d

,

2013 216.00€ 9827.44€
57 109.01€ 4,913.72€ Strom

58 109.00€ 4,913.72€ Gas

2015 105,549.01€ 4.758.148,92 C
145 52.775,00 6

,
2379.097,00 E Strom

146 52774.00€ 2379051.92€
-

Gas

Stunme 105767.00€ 4.767976,36 C Somme 105,767.00€ 4,767,976.36€

29 Gemeinde Appel An dcr Icreisstrafle 16, 21279 Appel 2013

.

218.00€ 9,827.44€ 59 218.00€ 9,827.44€ Strom

30 Gemeinde Bispingen Borsteler StraLle 4/6, 29646 /3ispingen 2013

5

218.00€ 9,827.44€ 60 218.00€ 9,627.44€ Strom

3 Gemeinde Westoverledingen Bahnhofstralk 18, 26810 Waatovotladiagctt 2013 91,837,110€ 4.140.011,96 e
61 45,919.00€ 2.070.028,52 € Strom

62 45918.00€ 2.069983,44 C Gm

32 Gemeinde Dotlingen Hauptstr. 26, 27801 Dritlingen 2013 9.708,006 437,636.64€
63 4,804,006 218818.32€ Strom

64 4,854.00€ 118,818.32€ Gas

33 Stadt Wildeshausen Am Markt 1,27733 Wildeshausen 2013 2.18,00 C 9,827,446
65 1 09,006 4913.72€ Strom

66 100.00€ 4,913.72€ Gas

34 Gemeinde Rothe/ Horstwes 19, 27386 Babel

2013 543,00 E 24478,44 C
67 272,00 f 12261.76€ Stmm

68 271.00€ 12,216.68€ Gas

2015 11.750,00 C 529690,00 6
162 5,875.00€ 264.845,00 6 Strom

163 5,675.00€ 264845.00€ Gas

Stunme 12.293,00 E. 554,168.44€ Summe 12,293.00 E 554,168.44€

35 Gemeinde Br ockel Ki r chs08l 3e 0.27306 &odd

2013 2306.00€ 103,954.48€
69 1,153.00€ 51,977.24€ Strom

70 1155.00€ 51,977.24€ Gas

2015 9,561.00€ 431,009.88€
164 4,781.00€ 215527.48€ Strom

165 4,780.00€ 215,482.40€ Gas

Sunune _ 11867,00 E 534,964.36€ Summa 11867.00€ 534964.36€

36 Gemeinde Deinstedt Rohr 7,27446 instedt 2013 218,00 C 9827,44 C
71 1119.00€ 4,913.72€ Strom

72 109.00€ 4103.72€ Gas

37 Gcmeinde Ostereistedt Bahnhofstr. 10,27404 Ostereistedt 2013 1.085,00 f 48911.00€

-
73 043 ,006 24478.44€ Strom

74 542.00€ 24433.36€ Gas

38 Gemeinde Rhade In den Wtauoaa 5.27404 Rhade 2013 218.00€ 9827.44€
75 109,00 E 4913.72€ Strom

76 109.00€ 4,913.72€ Gas

39 Gemeinde Sendbostel An der &J ude 8.27446 Sandboslel

2013 219.00€ 9,827.44€
77 109.00€ 4913.72€ Strom

78 109.00€ 4913,72f Gas

2015 867.00€ 39.084,36 C
166 434.00€ 19,564.72€ Strom

167 433,006 19,919.64€ Gas

SuMITC 1,085.00€ 48,931.80€ Stmunc 1.085,00 C 48,911.80€



40 °mein& Seeded Friedhofkl, 9,27404 Seal or f

2013 1.095,000 48911,80E

_

79 543.00€ 24478.44€ Strom

80 542,006 24433.36€ Gas

2015 1.085,006 48.911,80 C
168 543 ,006 24478,446 Strom

169 542 ,006 24433.36€ Gas

Sum= _ 2.170,00 6 _ 97.823,60 E Stunme 2.170,00 C 97.823,60 E

41 Gemeinde Selsingen Hauptstralle 30, 27446 Selsingen 2013 1.085,00 C 48911,806
_

8 ! 543.00€ 24.478,44 E Strom

82 542.00€
„24437.36€ Gas

42 Gemeinde Hepstedt An der Schule, 27412 Hepstedt 2013 218.00€ 9.827,44 f

_
83 109.00€ 4913.72€ Strom

84 109.00€ 4913.72€ Cias

43 Gemeinde Tannstedt Hepstedter Strade 9,27412 Tamtstedt 2013 218.00€ 9,827.44€
85 109.00€ 4913.72€ Strom

86 109.00€ 4913.72€ Gas

44 Gemeinde Wilstedt Am Brink 2.27411 Wilstedt 2011 218.00€ 9,827.44€
87 109.00€ 4913,72 E Strom

88 109.00€ 4,913.72€ Gas

45 Gemeinde Gyhum Am Markt 4.27404 Zesen 2013 1.628,00 C 73340.24€
-

89 1.628,00 E 73.390,24 0 Strom

46 Stadt Bremen:dr& Rathausmarkt 1,27432 Bremervorde 2013 218,00 0 9R27,44 C
90 1 09,000 4933,726 Strom

I 309.00€, 4913.72€ Gas

47 Gemeinde Onarrenburg Bahnhofstrahe I, 27442 Gnarrenburg 2013 218.00€ 9,827.44€
92 109.00€ 4.913,72 0 Strom

93 -
009,091€ 4913.72€ Gas

48 Gemeinde Scheedel Untervogtplata I, 27383 Scheel:NI 2013 218.00€

_

9,827.44€

-

94 109.00€ 4,933.72€ Strom

95 109.00€ 4,903.72€ Gas

49 Gemeinde Ahlerstedt Kakerbecker Stade I, 21702 Ahlerstedt 2013 218.00€ 9,827,440

-
96 109.00€ 4913.72€ Strom

97 - 309.00€ 4,913.72€ Gas

50 Gemeinde Bargstedt Bahnhofstrage 21, 21698 Bargstedt 2013 218.00€ 9,827.44€
98 109.00€ 4,913.72€ Strom

99 109.00€ 4913,72 E Gas

51 Gemeinde Harsefeld Herr:mirage 25, 21698 Harsefeld 2013 218.00€ 9827,44 C

-
100 109.00€ 4903.72€ Strom

101 09(1001 4,913.72€ Gas

52 Gemeinde Dildenhiittel Querweg 1,21709 Diidenbuttel 1013 218.00€ 9,827,446

- _

102

-

218.00€ 9827.44€ Strom

53 Oemeinde Engelschoff Hauptstrade 28 8, 21710 Engelseludf 2013 218.00€ 9,827.44€

- -

103 100.00€ 4,913.72€ Strom

100.00€ 4,013.72€ Gas

54 Gemeinde Hammah RahnhoStr. 49, 21714 Hammah 2013 218.00€ 9.827,44E

,104

105 109.00€ 4,913.72€ Strom

106 109.00€ 4,903.72€ Gas

55 Gemeinde Iiimmelpforten Mittelweg 2, 21709 Himmelpforten 2013 218.00€ 9,827,440
107 100.00€ 4,913.72€ Strom

108 109.00€
-

4913.72€ Gas

56 Gemeinde Hollem-Twielenfleth Bugg& 18, 21720 Str006rmhott 2013 218,010€ 9,827.44€
109 109.00€ 4933.72€ Strom

It() 100.00€ 4,933.72€ Gas

57 Gemeinde Kranenhurg Dorfstrade 20, 21726 Kranenburg 2013 218,00 f 9.827,44 C
11 09,006 4,913.72€ Strom

112 _ 109.00€ 4913,72E, Gas

58 Gemeinde Oldertdorf Schtttmttrtt aflo 5,21726 01dendorf 2013 2/8,00E 9827.44€
113 100.00€ 4,913.72€ Strom

114 09 .00€ 4,913.72€ Gas

59 Gemeinde Bakum Kirchstr. 3,49456 13akum 2013 218.00€ 9,827.44€
115 109.00€ 4933.72€ Strom

116 109.00€ 4,933.72€ Gas

60 Gemeinde Holdorf Grofle St, 19, 49451 Holdorf 2013 218.00€ 0827.44€
117 100.00€ 4.913.72C Strom

118 109.00€ 4,903.72€ Gas

61 Stadt Lohne Vogtstr. 26, 49393 Lohne 2013 43.402,00 C 1.95E562,16 C
119 21.701,00 E 978.281,08 C Strom

120 21701.00€ 978280.08€ Gag

62 Gemeinde Lemwerder Stedinger Str. 51, 27809 Lemwerder 2013 6033.00€ 272,869,246
121 3027.00€ 136457.16€ Strom

122 3026.00€ 136412.08€
,

Oat

63 Stadt Nordenham Wahher.Rathenau-Str, 25, 26954 Nordenham 2013 2,170.00€ 97823.60€
123 1085,000 48931.80€ Strom

124 1,085.00€ 48011.80€ Gas

64 Gemeinde (Nell*.

_

Rathausstr. 14,26939 Ovelg6r me

2013 218.00€ 9827.44€
125 109.00€

-
4.913,72 C Strom

126 109.00€ 4913.72€ ,
Gas

2015 49402.00€ 1.956.562,16 E
179 21701.00€ 978281.08€ Strom

180 21,701.00€ 978,283.08€ Gas

Summe 43620.00€ _ I V66.389,60 6 Summe
,

43620,000 196E389,60 0

65 Gemeinde Grohefehn Kana/strage Sild 54, 26629 GrotIefehn 2015 218.00€ 9827.44€
129 109.00€ 4933.72€ Strom

130 309.00€ 4.013,726 Our



66 Stadt Wiesmoor HauptstraBe 193. 26639 Wiesmoor 2015 4.3400)0 C 195.647,206
131 2 7 0 , 0 0 5 97823,606 Strom

132 2.170,006 97823,606 Gas

67 Genteinde Barnet Theodor-Klinker-PIatz 1,26676 13arnel 2015 2)8,006 5827.44€

—

141 109,006 4.913,72 E Strom

142 109,006 4913.72€ Gas

68 Stadt Cloppenbur8 Sevelter Str. 6,4966) Cloppenburg 2015 14624,0061 5.167.249,926

—

143 57.312,006 2583.624966 Strom

144 57312.00€ 2.583.624,966 Gas

69 Gemeinde Jestebtm8 Niedersachsenplatz 5,21266 7estebur6 2015 2369,00 6 106294,52 C 147 2.369,006 06.794,9261 Strom

70

_

Gemeinde Bun& rchK i ring 2,2680! Bunde 2015 218,006 9827.44€
148 (19,0061 4.913,72 C Strom

149 109,00 6 49)3,726 Gas

7 Gemeinde Filsum Rathausring 8-12, 26849 Filsum 2015 218,00 6 9.827,44 6
150 109,00 6 4.913,72 E Strom

151 109.00€ 4917,726 Gas

72 Gemeinde Moormedand

—

Theodor-lieuss-Str. 12, 26802 Moormerland 2015 218,006 9.827.446
152 109.00€ 4,203.72€ Strom

153 109.00€ 4.917,726 Gas

73 Gemeinde Nortmoor Rathausring 8-12, 26849 Filsum 2015 218,006 9.827.446
154 109,006 4913,726 Strom

155 109.00€ 49)3,726 Gas

74 Gemcinde Ostrhauderfehn Hauptstr. 117. 26842 Ostrhauderfehn 2015 218.00€ 9.827,44 6
156 109.00€ 4.913,726 Strom

157 109.00€ 4913.72€ Gas

75 Gemeinde Uplengen Alter Postweg 113, 26670 Uplengen

_

2015 80292,00 6 3619363,366
156 411146.006 (509,78(686 Strom

159 40.146,006 1809.781,686 Gas

76 Gemeinde Schwanewede Damm 4,28790 Schwanewede 2015 218.00€ 9827,446
160 109,006 4913,726 Strom

161 109.00€ 4913.726 Gas

77 Gemeinde Etmrrdorf Binnenfeld 10, 27432 Ebersdorf 2015

—

651.00€ 29347,086
170 326,006 14,696.08€ Strom

171 325,005 14651,006 Gas

78 Gemeinde Sottrum Am Eiehkamp 12, 27367 So m 2015 218,00 6 9.827,44 6
172 109.00 6 4.913,72 Strom

173 109.00€ 4913,726 Gas

79 Gemeinde Oederquan Hauptstralk 31, 21729 Freiburg/Elbe 2015 218,006 9.827,44 6
174 109,00 6 4.913,72 C Strom

175 09,0061 4913.72€ Gas

80 Stadt Gamma MiRdenstrane 18,4940! Damme 2015 218,006 9.827,44C 176 218,006 9827,446 Gas

81 Stadt Vechta BurgstraBe 6, 49377 Vechta 2015 218,00 6 9.827,44 6
177 109,00 C 4913,72 6 Strom

178 109.00€ 4.913,726 Gas

82 Stadt Brake Sehrabberdeich 1,26919 Brake 2015 95,989,006 2,523,984.126
1111 27955.006 1.2621314,60 E Strom

182 77.994,006 I  26!.96S,32€ Gas


